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Vorwort 

Mit dieser Veröffentlichung werden statistische Ergebnisse über Bauwirtschaft und Bautätigkeit in 

Nordrhein-Westfalen im Jahre 1972 vorgelegt. Interessierten Stellen in Verwaltung und Wirtschaft 

werden damit in zusammengefaßter Form die von der amtlichen Statistik erarbeiteten Daten über 

diesen bedeutenden Zweig der Wirtschaft zur Verfügung gestellt. 

Inhalt und Aufbau dieses Heftes entsprechen den 11 Beiträgen'\ die seit i965 jährlich über den Sektor 

Bauwirtschaft herausgegeben wurden. Auf die Fortfilhrun.g der bis 1970 veröffentlichten Angaben 

aus der Wohngeldstatistik mußte allerdings - wie bereits im Jahre 1971 - sowohl im Text als auch 

im Tabellenteil verzichtet werden, weil auch für das Jahr 1972 noch keine Ergebnisse der aufgrund 

des Zweiten Wohngeldgesetzes vom 14, Dezember 1970 (BGB!, 1 S. 1637) durchzuführenden Statistik 

vorliegen, 

Düsseldorf, im Oktober 197 3 
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Benker 
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Die Bauwirtschaft und Bautätigkeit in Nordrhein-Westfalen 1972 

l, Rechtliche Grundlagen 

Die in diesem Heft publizierten Statistiken der 
Bauwirtschaft und der BautätigkeitJ des Woh-
nungswesens, der Arbeitszeiten, Verdienste und 
Preise werden aufgrund folgender Rechtsgrund-
lagen durchgeführt: 

1. 1 Bauhauptgewerbe 

Gesetz über die Allgemeine Statistik in der In-
dustrie und im Bauhauptgewerbe vom 15.7.1957 
(BGB!. I S. 720) und Ergänzungsgesetze vom 
26.4.1961 (BGB!. I S. 477) und vom 24.4.1963 
(BGB!. 1 S. 202). 

Verordnung über die Durchführung einer Statistik 
über den Auftragseingang im Bauhauptgewerbe 
vom 18.12.1970 (Eu.Anz.Nr. 240 vom 24.12. 
1970). 

Verordnung über die Durchführung einer Statistik 
über den Auftragsbestand im Bauhauptgewerbe 
vom 18.12.1970 (Eu.Anz.Nr. 240 vom 24.12. 
1970). 

1. 2 Bautätigkeit 

Gesetz über die Durchführung von Statistiken der 
Bautätigkeit vom 20.8.1960 (BGBl. I S. 704). 

1. 3 Wohnungswesen 

Gesetz zur Änderung von Fristen des Gesetzes 
über den Abbau der Wohnungszwangswirtschaft 
und über ein soziales Miet- und Wohnrecht vom 
29.7.1963 (BGB!. I S. 524), Artikel 11. 

Gesetz über die Gebäude- und Wohnungszählung 
1968 (Wohnungszählungsgesetz 1968) vom 18. 
IV!ärz 1968(BGB1. !Nr. 17 S. 9). 

1, 4 Verdienste und Arbeitszeiten 

Gesetz über die Lohnstatistik vom 18. 5, 1956 
(BGBl. I S. 429). 

1. 5 Baulandverkäufe, Baulandpreise, Baulei-
stungsprei.se 

Gesetz über die Preisstatistik vorn 9, 8. 1958 
(BGB!. I S. 605) in Verbindung mit den VO zur 
Durchführung des Gesetzes über die Preisstati-
stik vom 29.5.1959 (Bu. Anz. Nr. 104 vom 4. 6. 
1959) und vom 19.8.1960 (Bu.Anz. Nr. 160 vom 
20.8.1960). 

2. Ergebnisse 

Von den in diesem Beitrag veröffentlichten Er-
gebnissen der Statistiken über das Bauhauptge-
werbe, die Bautätigkeit, das Wohnungswesen 
sowie die Preise und Löhne können in diesem 
Rahmen nur die wichtigsten Eckdaten kommen-
tiert werden. Aufgrund des detaillierten Zah-
lenmaterials im Tabellenteil hat der Benutzer 
die Möglichkeit, Einzeluntersuchungen für Teil-
bereiche in fachlicher und regionaler Hinsicht 
durchzuführen. 

2. 1 Bauhauptgewerbe 

FtirdieBauwirtschaftwardas Jahr 1972 in Nord-
rhein-Westfalen witterungsmäßig außerordent-
lich günstig. Dennoch konnte das Produktions-
niveau des Vorjahres von den Betrieben nicht 
ganz erreicht werden. Die Zahl der am Bau ge-
leisteten Arbeitsstunden blieb mit 51. 1 Mill. 
Stunden um 0, 5 % unter dem Vorjahresergebnis. 

Im Jahresablauf lagen Januar und Februar noch 
winterlich tief mit 41 bzw. 46 Mill, Stunden. Der 
März war mit 57 Mill. Stunden bereits ein voller 
Saisonmonat. Im Hauptferienmonat Juli sank die 
Zahl der am Bau geleisteten Stunden auf knapp 
50 Mill., die Spitze des Jahres wurde im Oktober 
mit knapp 61 Mill. Stunden erreicht. Die Gesamt-
entwicklung war ein Saldo aus strukturellen Ver-
schiebungen innerhalb der BaU:arten: Gemessen 
an denArbeitsstunden, die für kurzfristige Ver-
gleiche ein brauchbarer Indikator sind, erfuhr 
der Wohnungsbau 1972 gegenüber dem Vorjahr 
eine Ausdehnung um 8 %. Viele Sparer entschlos-
sen sich angesichts steigender Mieten zum Bau 
eines eigenen Hauses oder zum Kauf einer Ei-
gentumswohnung mit nominal gleichbleibender 
Belastung für das erforderliche Fremdkapital. 

Eine leichte Zurückhaltung von Gewerbe und In-
dustrie bei baulichen Investitionen äußerte sich 
in einer Abnahme dieser Bauart um etwa 3 %. 
Bei Verkehrs- und öffentlichen Bauten war trotz 
notwendiger und erwünschter baulicher Maßnah-
men zur Verbesserung der Infrastruktur ein 
Rückgang um 8, 5 % zu verzeichnen. Die ständig 
steigende Belastung der öffentlichen Haushalte 
mit Personalkosten dürfte u. a, für das langsa-
mere Tempo im Bereich des öffentlichenBauens 
ursächlich sein, 

Auch hier gab es gewisse Differenzierungen. 
Beim Straßenbau betrug der Rückgang 9 % und 
beim öffentlichen Tiefbau 9, 8 %, während der 
öffentliche Hochbau, der 1971 bereits gegenüber 
1970 mit 28 % Abnahme die relativ stärksten Ein-
bußen zu verzeichnen hatte, mit einem Rückgang 
von 5 % diesmal etwas günstiger abschnitt. 
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Die finanzielle Situation der Betriebe ist 1972 
schwieriger geworden. Während die Lohnsumme 
um 11, 5 % auf 6, 63 Mrd. DM und die Gehalts-
summe um 13, 3 % auf 1. 03 Mrd. DM stieg, konnte 
der Umsatz aus Schlußabrechnungen nur um 6, 4 % 
auf knapp 19 Mrd.DM gesteigert werden. Da die 
Umsätze zum Teil noch Leistungen des Vorjah-
res mit niedrigeren Preisen und Löhne enthiel-
ten, dürften die betrieblichen Nachweise insge-
samt günstiger liegen. Dennoch hatte die Ent-
wicklung bei aufgestockter Gerätekapazität und 
entsprechender Belastung mit Kapitaldienst bei 
den Firmen in der letzten Zeit dazu geführt, daß 
die Konkurse im Bauhauptgewerbe überdurch-
schnittlich anstiegen. 

Die Beschäftigtenlage im Bauhauptgewerbe war 
1972 von dem Bemühen geprägt, höherwertige 
Fachkräfte zu gewinnen. Gegenüber dem Vor-
jahr war im Durchschnitt ein leichter Rück-
gang in der Zahl der tätigen Personen um 0, 6 % 
auf kn.3.pp 390 000 zu verzeichnen. Auch diese 
Veränderung war ein Saldo gegenläufiger Ent-
wicklungen. Die Zahl der kaufmännischen und 
technischen Angestellten stieg um 4, 3 o/o auf 
knapp 43 000, die der Facharbeiter einschließ-
lich Poliere und Meister um 1, 7 % auf 228 000. 
Bei den Helfern und Hilfsarbeitern wurde seit 
vielen Jahren erstmals der Durchschnitt von 
100 000 unterschritten. Diese Zahl lag mit 93 000 
um 8, 2 % unter dem Vorjahresdurchschnitt. Die 
in den letzten Jahren kontinuierlich gesunkene 
Zahl der gewerblichen Lehrlinge konnte erstmals 
um 6 % auf rd. 6 000 Auszubildende im Jahres-
durchschnitt 1972 gesteigert werden. Die Bemü-
hungen um eine gute Ausbildung und besondere 
Werbung für den Nach,wuchs scheinen die ersten 
Früchte zu tragen. 

2. 2 Bautätigkeit 

Im Rahmen der Bautätigkeitsstatistik werden 
sämtliche genehmigungspflichtigen Hochbaumaß-
nahmen über die Bauherren und Bauaufsichtsbe-
hörden erfaßt, Gegenstand dieser Statistik sind 
zunächst die von den Baubehörden erteiltenBau-
genehmigungen. Jeweils zum Jahresende wird 
der Bauzustand der genehmigten, jedoch noch 
nicht fertiggestellten Bauten ermittelt. Nach Ab-

schluß der Baumaßnahmen werden die von den 
Baubehörden registrierten Baufertigstellungen 
statistisch erfaßt. 

Als Ergänzung zur Statistik der Hochbautätig-
keit wird eine Statistik der Auftragsvergaben 
der öffentlichen Hand im Tiefbau durchgeführt. 
Die Tiefbaustatistik schließt jedoch von den auf-
tragvergebenden öffentlichen Stellen die Gemein-
den mit weniger als 5 000 Einwohnern aus und 
erfaßt nur Tiefbauaufträge mit einem Auftrags-
wert von mindestens 25 000 DM. 

Die Ergebnisse der Bautätigkeitsstatistik die-
nen allgemein außer wirtschaftlichen Zwecken 
- insbesondere der Konjunktur- und Strukturpo-
litik - auch als Grundlage für Planungen auf dem 
Gebiete des Städtebaus und der Raumordnung. 

Das Jahr 1972 brachte für den Wohnungsbau ein 
besonders gutes Ergebnis. Insgesamt wurden in 
Nordrhein-Westfalen 58 279 Wohngebäude ge-
nehmigt; das waren um 6, 0 % mehr Genehmi-
gungen als im Vorjahr, Die Zahl der genehmig-
ten Wohnungen lag mit 192 004 um 12, O % höher 
als im Jahre 1971. Das geplante Bauvolumen im 
Nichtwohnbau hat dagegen im Berichtsjahr ge-
genüber 1971 geringfügig abgenommen (- 0, 4 %) • 
Der genehmigte umbaute Raum im Nichtwohnbau 
betrug im Berichtsjahr 55, 3 Mill, cbm. 

1972 wurden in Nordrhein-Westfalen insgesamt 
166 530 Wohnungen fertiggestellt; darunter be-
fanden sich 2 637 Wohnungen in Gebäuden, die 
nach ihrer überwiegenden Nutzung als Nicht-• 
wohnbau anzusehen sind. Während von 1964 bis 
1970 die Zahl der jährlich fertiggestellten Woh-
nungen rückläufig war, ist diese Zahl nach einer 
Zunahme von 1970 zu 1971 um 12, 1 % im Jahre 
1972 im Vergleich zum Vorjahr um 19, 0 % ge-
stiegen, Von den im Jahre 1972 fertiggestellten 
Wohnungen entfiel mit 70 % der weitaus größte 
Anteil auf Wohnungen mit vier und mehr Räumen. 

Der Bauüberhang im Wohnungsbau belief sich 
am 31.12.1972 auf 271 425 Wohnungen. Damit 
waren gegenüber dem entsprechenden Vorjah-
resstand um 8, 5 % mehr Wohnungen, für die die 
Baugenehmigung bereits vorlag, noch nicht fer-
tiggestellt. Von den am Ende des Berichtsjahres 
im Bauüberhang befindlichen Wohnungen waren 

FerUggeahllt. und BlluUberhang Oltilldliche Vohnungon 1970 - 1972 

Fertiggutellte Wohnungen Bauliberhang nn Wohnungen 

Veränderung 

'" 
dnvon 11it •• ,,. Räumen VerändErung dnvon waren Jahr lohn- und 

Nicht•ohnbau 
gagenlibel' 

Wohnbauten 
1 und 2 1 l 1 und :ebr 

in:ageal\nt geg~nüber 
Ba.u I noch nicht Vorjahr J ' Vorjahr 

beaonnen 

Anzahl • Anta.hl • Auahl • Aniahl 

1970 124 810 - 6,5 122 048 9,9 18,5 35,2 J6,4 222 845 + 10,9 168 639 54 206 

1971 139 919 + 12,1 lY/ 341 9,J 18,4 JJ,4 J8,9 250 155 + 12, 3 198 025 52 130 

1972 166 5)0 + l'),O 163 89) 10,8 lß,6 JJ,6 YI ,l 271 425 • 8, 5 218 746 52 679 



80, 6 o/o bereits im Bau, während bei 19, 4 % die 
Bauarbeiten noch nicht in Angriff genommen 
worden waren. 

Die statistisch erfaßten Auftragsvergaben der 
öffentlichen Hand im Tiefbau hatten im Jahre 
1972 einen Gesamtwert von 3,442 Mrd. DM. Da-
von entfielen 29, 5% auf auftragvergebende Stel-
len des Bundes, 8, 3 % auf Stellen des Landes 
Nordrhein-Westfalen, 44, 1 % auf die Gemeinden 
und 18, 2 % auf die Gemeindeverbände und auf 
sonstige Bauherren. Die vergebenen Tiefbau-
arbeiten setzten sich zu 46, 2 % aus Straßenbau-
ten, zu 11, 4 % aus Straßenbrückenbauten, zu 
24, 0 % aus wasserwirtschaftlichen Tiefbauten 
einschließlich Tiefbauten an Bundeswasserstra-
ßen und an Häfen und zu 18, 4 % aus sonstigen 
Tiefbauten zusammen. 

2. 3 Wohnungswesen (Bestand an Wohngebäuden, 
Wohnungen und Wohnräumen) 

Als Basis der jährli.chenFortschreibung des Be-
standes an Wohngebäuden, Wohnungen und Wohn-
räumen dienen die Ergebnisse der Gebäude- und 
Wohnungszählung vom 25.10.1968. Dabei wird 
dem fortgeschriebenen Bestand am Ende des je-
weiligen Vorjahres der Reinzugang des Berichts-
jahres, d. h. der um die Abgänge an Wohngebäu-
den, Wohnungen und Wohnräumen verminderte 
Rohzugang, wie er imRahmenderBautätigkeits-
statistik ermittelt wird, hinzugerechnet. Die 
Wohnungsfortschreibung wird im einzelnen nach 
folgendem Berechnungsschema durchgeführt: 

Bestand an Wohngebäuden, Wohnungen und 
Wohnräumen in Wohn- und Nichtwohngebäuden 
am Ende des Vorjahres bzw, am Anfang des 
Berichtsjahres 

+ Zugänge durch Neubau, Wiederaufbau, Um-
bau, Ausbau usw. 

- Abgänge durch Brand, Abbruch, behördli-
che Sperrung usw. 

± Veränderungsmeldungen über die durch 
ausländische Streitkräfte in Anspruch ge-
nommenen Gebäude und Wohnungen. 
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Arn 31.12.1972 waren in Nordrhein-Westfalen 
2 375 325 Wohngebäude, 5 990 152 Wohnungen 
und 23 999 405 Wohnräume vorhanden. Der Be-
stand an Wohnungen hat sich damit seit 1950 um 
rd. 3, 3 Mill. erhöht; die durchschnittliche Be-
legungsdichte je Wohnung ist von 5 Personen En-
de 1950 auf 3 Personen Ende 1972 gesunken. 

2. 4 Verdienste und Arbeitszeiten 

Im Rahmen der "Verdiensterhebung in Industrie 
und Handel11 werden für den industriellen und 
handwerklichen Hoch- und Tiefbau durchschnitt-
liche Effektivverdienste von Arbeitern und An-
gestellten und durchschnittliche wöchentliche 
Arbeitszeiten von Arbeitern ermittelt. Der Be-
rechnung der Durchschnitte liegt das .Summen-
verfahren zugrunde, nach dem die Verdienst-
und Arbeitszeitangaben nicht individuell, son-
dern zunächst für jeweils ganze Arbeitnehmer-
gruppen in einer Summe erfaßt werden, Die sta-
tistische Erfassung dieser Summen erfolgt durch 
Befragung von als repräsentativ anzusehenden 
ausgewählten Betrieben. Im Hoch- und Tiefbau 
Nordrhein-Westfalens sind etwa 9 % aller vor-
handenen Betriebe mit im allgemeinen mehr als 
5 Beschäftigten in die Stichprobe einbezogen. 

Die vollbeschäftigten männlichen Arbeiter im 
nordrhein-westfälischen Hoch- und Tiefbau er-
reichten im Jahresdurchschnitt 1972 einen mitt-
lerell Bruttowochenverdienst von 371 DM. Die-
ser Betrag lag um 5, 7 % über dem entsprechen-
den Durchschnittsverdienst der Gesamtindustrie, 
Der statistisch ermittelte durchschnittliche Wo-
chenlohn der Bauarbeiter ergab sich aufgrund 
eines Bruttostundenverdienstes von 8, 44 DM und 
einer bezahlten Wochenarbeitszeit von 43, 9 Stun-
den. Die bezahlte Arbeitszeit im Hoch- und Tief-
bau lag damit um 1, 2 % höher als im Durchschnitt 
der Gesamtindustrie. Der Vorsprung der Bau-
arbeiter vor dem Durchschnitt der Gesamtindu-
strie war dementsprechend nach dern Brutto-
stundenverdienst mit 4 1 7 % etwas geringer als 
nach dem Bruttowochenverdienst. 

Monatsdurohachnitt gehiatetor ArbijihatundeD 1968 - 1972 

1968 1969 1970 1971 1972 
Bnuart611 

lOOOStd) lOOOStdl 1 000 Std j 1 lOOOStdl % lOOOStdl i 

lfohnunsaht.u • , ••••• 22 520 41, 1 20 901 J8, 2 19 956 35, 7 21 496 39,5 2) 198 42,9 

Lti.ndwirtachaft.Uohar Rau 4JJ 0,8 )ll6 0,7 JJ5 o,6 252 0,5 204 o, J 

D•••rblicnn und Jnd1atr.iolhr &rn 11 667 21,J 12 99.J 2J,'J 14 074 25,2 15 084 27, 7 14 654 27, 1 

Verkehr•- und öff111tlioher Bau BUDID1.1Hn 20 2Jl 36,9 20 482 17,• 21 526 JB,5 17 545 32, 3 16 056 29,? 

Hochbau , • , , , , , 4 7)4 a,6 4 59.3 ,., 5 0)5 9,0 J 628 6,7 J 448 6, 4 

Stra81n- und Thfht.u ... 15 497 28,l 15 889 29,0 16 <191 29, 5 lJ 917 25, 6 12 608 2J, J 

lll1gna.-t 54 851 100 54 762 lO0 55 891 100 54 Y/7 lO0 5~ 112 lO0 
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Durcheclmi ttliche bnahl h Arhei h ni ten, Brutto,t.undenTerdienate und Brutto1r0chenverdienate der 11linnlichen Arbel ter 
und Bruttomonatsverdienah dtr im Hoch- und Tiefbau und in der llua11tinduetri1/) 1971 - 1972 

Männliche Arbd hr Bruttomona taverdienat 

'" Jahr bezahlte Wochenarb1itauit Bruttoatund1nnrdi101t Brut to•o chen, erdi en I t lngutellten 
-
Monat Hooh-undl •) 

Tiefbau O&eimtinduatrie Hoch- und l •) Tiefbau Geaa.tinduetrie Hoch- und 1 
Tiefbau 

0esan1tinduetrh •) Hoch- und I •) 
Tiefbau 0eaamtindustrie 

Stunden 

J11,nuar 1971 42,9 -tJ,9 7,40 7,19 
April 1971 44,4 44,l 7,44 7,28 
Juli 1971 4J, 7 44,0 7,BO 7,52 
Q)l;tob1r 1971 44,2 44,1 a,06 7,56 

Jahr 1971 4J,8 ,H,O 7,77 7,43 

Januar 1972 43,2 42, 6 a,u 7, 75 
April 1972 44 1 l 4J,6 8,16 7,93 
Juli 1972 4J,6 4),5 8,54 8,16 

Oktober 1972 44,5 -44,l 8,67 81 18 

Jahr 1972 43,9 4J,4 8,44 8,06 

•) Einachl. Bergbau und Baugew11rb1t, 

Im Laufe des Jahres 1972 hat sich die Verdienst-
situation im Hoch- und Tiefbau kontinuierlich 
weiter verbessert, Der durchschnittliche Brut-
tostundenverdienst der männlichen Bauarbeiter 
lag im Oktober um 6, 5 % über dem Stand vom 
Januar. Demgegenüber ist der durchschnittliche 
Stundenlohn der Gesamtindustrie im gleichen 
Zeitraum um 5, 5 % gestiegen. Beim Bruttowo-
chenverdienst ergab sich von Januar bis Oktober 
1972 im Hoch- und Tiefbau eine Zunahme von 
10, 0 % und im Durchschnitt der Gesamtindustrie 
eine Zunahme von 9, 4 %. In der bezahlten Wo-
chenarbeitszeit war während des Berichtsjahres 
keine eindeutige Tendenz zu einer anhaltenden 
V cründerung festzustellen. Die mittlere Arbeits-
z'eit war mit 43, 9 Stunden im Hoch- und Tiefbau 
geringfügig höher als im Jahre 1971 (43, 8 Stun-
den). Im Durchschnitt der Gesamtindustrie lag 
sie 1972 dagegen mit 43, 4 Stunden um 1, 4% un-
ter dem für 1971 ermittelten Wert. 

Der mittlere Bruttomonatsverdienst der vollbe-
schäftigten Angestellten im Hoch- und Tiefbau 
Nordrhein-Westfalens betrug im Jahresdurch-
schnitt 1972 insgesamt 2 026 DM. Im Durch-
schnitt der Gesamtindustrie erreichten die An-
gestellten dagegen nur einen Monatsverdienst 
von l 783 DM. 

Die Angestelltengehälter im Hoch- und Tiefuau 
haben sich wie die Arbeiterlöhne im Laufe des 
Jahres 1972 merklich erhöht. Im Oktober ver-
dienten die Bauangestellten durchschnittlich 
6, 7 % mehr als im Januar des Berichtsjahres. 
Im Durchschnitt der Gesamtindustrie ergab sich 
für die Angestellten im gleichen Zeitraum eine 
Verdienststeigerung von ß, 3 %. 

"' 
)17 315 l '121 l 579 
330 321 1 786 l 604 
)44 131 l 930 1 6-48 

356 3)4 l 946 1 666 

)41 ]27 1 874 1 6J4 

351 JJO 1 941 1 719 
)59 )46 l 970 l 745 

Y/2 355 2 057 l 792 

386 )61 2 072 1 828 

Y/1 )51 2 026 l 78J 

2. 5 Baulandverkäufe und -preise 

Steigende Baulandpreise bei gleichbleibender 
Nachfrage nach Bauland kennzeichneten die Si-
tuation auf dem nordrhein-westfälischen Grund-
stücksmarkt auch im Jahre 1972, Dies machen 
die Ergebnisse der Statistik der Baulandpreise 
wieder deutlich, in der die Verkäufe unbebauter 
Grundstücke, ohne solche, die zum land- und 
forstwirtschaftlichen Vermögen gehören oder 
die bereits bebaut waren, erfaßt werden. 

Im Jahre 1972 wurden von den Finanzämtern 
für Nordrhein-Westfalen rd. 16 600 Verkäufe 
unbebauter Grundstücke mit einer Gesamtfläche 
von 30, 2 Mill. qm und einem verkaufswert von 
1 026 Mill, DM gemeldet. Die Zahl der Grund-
stücksverkäufe ist gegenüber dem Vorjahr um 
knapp 5 % rückläufig, Die umgesetzte Fläche ist 
gegenüber dem Vorjahr' konstant geblieben. Der 
Veräußerungswert lag 1972 infolge gestiegener 
Grundstückspreise um 15 o/o höher im Vergleich 
mit 1971. Der durchschnittliche qm-Preis des 
Baulandes betrug im Jahre 1972 rd, 34 DM und 
war ebenfalls um 15 % höher als im Vorjahr. 

Die umgesetzte Fläche an baureifem Land lag 
1972 bei 13, 5 Mill. qm; gegenüber 1971 ist da-
mit eine Zunahme von knapp 4 % zu verzeich-
nen. Gleichzeitig stieg der qm-Preis bei dieser 
Grundstücksart von 42 DM auf 52 DM ( + 24 %) • 
Beim 11 sonstigen Bauland11 ist mit rd. 6, 8 1\lill. 
qm ein Anstieg der umgesetzten Fläche von 1971 
zu 1972 um 7, 5% zu beobachten, Bei dieser Bau-
landkategorie dominierten vor allem die Urn-
sätze für Industrieland. Del~ durchschnittliche 
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Baulandnrkäuf• nach Jl'lö.cht, Wert und Preie 1962 - 1972 

Vtrkäuf• FltiClht Wert Verkaufapreie 

J,br Vtränd1rung VeriiI1d1rung Veränderung Veränderung 

Ana&hl 
g1,g1121.!bn 1 000 qa 

gegenUber 1 000 DM 
gegenUber 

DM/q• 
gegenüber 

Vorjahr Vorjahr Vorjahr Vorjahr 

• < • • 
1962 28 422 - 52 )60 - 639 307 - 12,21 -
1963 23 257 - 18,2 43 125 - l?, 6 6oo 2s7 - 6,1 1J,9J + 14, l 

1964 2J 566 • 1,3 39 596 - ,,, 625 724 • ,,, 15,ao + lJ,4 

1965 24 342 • 3,3 40 7H' , 2,8 710 973 + 1)1 6 17, 46 + 10,5 

1966 19 897 - 18,J Jl 929 - 21,6 507 JJ4 - 17 ,4 18, 39 • 5, 3 
1967 15 26o - 23,J 21 608 - 31, 7 436 229 - 25, 7 20,DD • ,,. 
1968 16 745 • 9,7 25 185 + 15,5 562 815 + 29,0 22, 35 + 11,8 

1969 17 126 • ,, 3 Jl 11.7 + 2J,6 663 713 + 17,9 21, 32 - 4,6 

1970 16 420 - 4,1 27 775 - 10,8 734 -448 + 10, 7 26,44 + 24,0 

1971 17 477 • 6,4 30 186 • 8,7 692 293 + 21,5 29,56 + 11,B 

1972 16 6JJ - ,,, J0 236 • o,, 1 026 089 + 15,0 JJ,94 + 14,8 

Ba.ula11dverktulfe nach Grund11tUckaart.en, Fliiche und Preis 1962 - 1972 

Bo.ureifse l,,md Rohbauland Sonstiges Be.ulandl) 
Jahr 

1 000 q111 1 ttt/q• 1 000 q11 1 OM/qm 1 000 q11 1 DN/q111 

1962 15 3)8 16,98 30 Jl9 10,56 6 ?0J 8,?? 

1963 10 J46 21,54 26 6JJ 12,05 6 146 9,21 
1964 10 617 23,39 23 412 lJ, 66 5 567 10, 34 

1965 12 581 24,35 23 169 14, 66 4 962 lJ,09 

1966 10 959 25,67 15 689 15,22 5 281 12, 74 

1967 8 954 29,20 9 544 14,28 3 JlO ll, 64 

1968 10 lYl 31,60 10 697 16,59 4 351 l-4,93 
1969 12 204 J0,38 12 081 16,93 6 842 12,92 

1970 11 ?70 39,27 10 711 17,52 5 294 15,90 

1971 lJ 029 41,64 10 871 20,99 6 286 19, )4 

1972 13 511 51,58 9 970 21,41 6 755 17 ,14 

1) ltlduatritland, Land für Vtrltehruwecke, l'r&ifliichen, 

Be.ulandverkiiufe nach Orundetückearten und Größe 1972 

Verkäufe 

Art der Oru.r.detüok• davon ".,, bie unter ..... qlll 

Antahl 100 
1 

100 - JOO 
1 

JO0 - 500 500-1000I 1000-JOOOI 
J 000 

und mehr 

Bauland inageeut .. . . 16 6JJ 3,5 5,7 11,3 50,8 20,J ,, 4 

duon 

Baurei!u land 11 JJ9 1,5 5,4 12,8 55, 1 20,5 ,, 7 

Roht:.•.üand J 861 l, 7 3,9 ,, 2 52, 6 21,8 11, 8 

lndu•trhland 498 ,,, ,,, 3,' 5,0 21, 5 6J,5 
Land für Verkehruwecke 842 39, 2 20,9 8,8 12,0 10,3 ,,, 
Frdfläcben • , .. 53 - J,8 7,6 22,6 J0,2 35,8 
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qm-Preis gab dagegen um 11 % nach. Beim II son-
stigen Bauland" ist auch festzustellen, daß die 
Umsätze sich in zunehmendem Maße von den 
Randzonen der Städte auf die ländlichen Gebiete 
verlagern, was auf die Höhe der Preise von Ein-
fluß ist. Die umgesetzte Fläche beim Rohbauland 
betrug rd, 10 Mill. qm, d. s. 8 % weniger im Ver-
gleich mit 1971, der qm-Preis stieg dagegen um 
2 % an. 

Bei der Hälfte aller im Jahre 1972 registrier-
ten Veräußerungsfälle lag die Grundstücksgröße 
zwischen 500 und 1 000 qm, für 29 % belief sich 
die Flächengröße auf 1 000 qm und mehr. Gut 
ein Fünftel der Grundstücke hatte eine Größe von 
unter 500 qm. Beim baureifen Land, das wie 
Rohbauland vorwiegend dem Wohnungsbau dient, 
betrug der Anteil der Verkaufsfälle mit einer 
Grundstücksfläche von 500 qm und mehr rd. 81 %, 
beim Rohbauland rd. 87 %. Knapp zwei Drittel 
des veräußerten Industrielandes hatte eine Flä-
che von 3 000 qm und mehr, für 22 % der Ver-
kaufsfälle betrug sie 1 000 bis 3 000 qm. Bei 
Grundstücken, die als Freiflächen (Parks, Park-
plätze, Kinderspielplätze u. a.) dienen, domi-
nierten die Grundstücke über 1 000 qm. Für Ver-
kehrszwecke wurden vorwiegend kleine Grund-
stücke bis zu 300 qm beansprucht. 

Veräußerer und Erwerber unbebauter Grund-
stücke 

Wie in den früheren Jahren, so bestimmten auch 
im Jahre 1972 die natürlichen Personen das Ge-
schehen am Grundstücksmarkt. 

v,räullerer Er111erber 

Fälle 1 Fläche Fälle l Fläche 

• 
!fa.t.ü.rliehll hl'IOl'llln • be,e 65,2 8),) 50,4 

Juristische Personen 

B,md o,, o,, o,7 J,l 

"''' 0,2 o,J o,a 1,2 
Ge111ai11den 21,2 20, J 7,5 17,0 
Ge11111i1111ühiga 
'«ohn\lnge\lnt.nn1i,J-.:.en 2,7 1,7 1,5 5,1 
freie 
Wohnu11geu11 tarnehmen 0,7 0,8 1,0 6,9 
S011Gtige 
juriatiache Personen 5,8 11,J ,,, 15, 5 

Die veräußerten Grundstücke befanden sich zu 
69 % und die veräußerte Fläche zu 65 % in Hän-
den von natürlichen Personen; bei den Gemein-
den betrugen diese Anteile mehr als 20 %, für 
die sonstigen juristischen Personen sind die ent-
sprechenden Anteile mit ca. 6 % bzw. 11 % eben-
falls von Bedeutung. 

83 % der erworbenen Grundstücke, aber nur 50% 
der Fläche entfielen auf natürliche Personen; die 
Gemeinden hatten an den erworbenen Grundstük-

ken zwar nur einen Anteil von knapp 8 %, an der 
Fläche jedoch einen solchen von 18 %. Eine star-
ke Diskrepanz zwischen der Anzahl der erwor-
benen Grundstücke ( 4 %) und der anteiligen Fläche 
(knapp 16 %) liegt auch bei den sonstigen juri-
stischen Personen (Aktien-, Kommandit-, offe-
nen Handelsgesellschaften usw.) sowie bei den 
Wohnungsunternehmen vor. Die übrigen Gebiets-
körperschaften, wie Bund und Land, hatten am 
Baulandmarkt nur geringen Anteil. 

Wie schon seit Jahren zu beobachten war, lag die 
Mehrzahl der Baulandverkäufe auch im Jahre 
1972 in kleineren und mittleren Gemeinden. An 
der umgesetzten Fläche an unbebauten Grund-
stücken entfielen auf Gemeinden unter 5 000 Ein-
wohner 14 %. Die Gemeinden von 5 000 bis 20 000 
Einwohner hatten einen Anteil von 31 o/o. Weitere 
37 % der veräußerten Flächen lagen in Gemein-
den mit 20 000 bis 100 000 Einwohner. Auf den 
großstädtischen Raum entfielen ca. 18 %. In 
Nordrhein-Westfalen haben sich infolge der Ge-
bietsreform diese Anteile in den letzten Jahren 
etwas zu Gunsten der mittleren Gemeinden ver-
schoben. 

An der in Nordrhein-Westfalen im Jahre 1972 
insgesamt umgesetzten Fläche hatte baureifes 
Land einen Anteil von 45 % und Rohbauland einen 
solchen von 33 o/o. Auf das sonstige Bauland (In-
dustrieland, Land für Verkehrszwecke etc,) ent-
fielen 22 %. Auch in den einzelnen Gemeindegrö-
ßenklassen dominierten die Umsätze an baurei-
fem und Rohbauland. 

In den Gemeinden unter 2 000 Einwohner wurde 
1972 für baureifes Land ein qm-Preis von rd. 
24 DM gezahlt. Mit wachsender Einwohnerzahl 
stieg dieser Preis; er betrug in Großstädten über 
500 000 Einwohner rd, 114 DM, Ähnliche Preis-
spannen konnten auch für Rohbauland und das 
sonstige Bauland beobachtet werden. Für Roh-
bauland· betrug der qm-Preis in Gemeinden un-
ter .2 000 Einwohner ca. 10 DM, in den Groß-
städten über 100 000 Einwohner wurde ein Durch-
schnittspreis bis 27 DM erzielt, Für das sonstige 
Bauland lagen die Preise innerhalb der Gemein-
degrößenklassen zwischen 4 DM und 29 DM. 

In Nordrhein-Westfalen wurden im Jahre 1972 
für 10 % der veräußerten Grundstücke bis 
10 DM/qm gezahlt. Preise zwischen 10 DM bis 
20DM/qm erzielten 25% der Verkaufsfälle. Für 
19 % der Veräußerungsfälle lag der qm-Preis 
zwischen 20 DM und 30 DM und für 22 % zwischen 
30 DM bis 50 DM, für 17 % der Veräußerungs-
fälle wurden qm-Preise zwischen 50 DM und 100 
DM gezahlt. Der Anteil der Verkaufsfälle mit 
einem qm-Preis Uber 100 DM lag über 6 %. 

Bei der Analyse der Baulandpreise nach der Ein-
wohnerzahl der Gemeinden ergibt sich, daß in 
den Gemeinden unter 2 000 Einwohner 79 % der 
Verkäufe zu einem qm-Preis bis unter 20 DM 
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Baulandnrkliu!• nach und Orund1tUokaarhn 1972 

,on dH Bauland war 
Otnlindtn ait. Bauland 

,. ... bit unttr , • ,. • baurlitn Land 
lin•ohn•rn 

Rohbauland 1on1tigu Ba.ulandl) 

l 000 qa 1 • 1 ai!/q• - 1 DN/qa - 1 DH/q• - 1 DM/q11 

unter 2 000 2 110 1,0 15,48 51, 7 23,52 24,7 9,66 23, 6 3, 94 

2 000 - 5 000 2 lJB 7,1 21,30 48,8 28, 76 35, 7 15,19 15,5 11,06 

5 000 - 20 000 9 469 Jl, J 25,48 461 8 'Jl,93 34, 7 17 ,01 18,5 9,82 

20 000 - 100 000 11 028 36,5 JJ ,72 44,8 57 ,24 J2,4 25, 6o 22,8 16,67 

100 000 - 500 000 J 645 12,0 49, 65 J6,J 85 1-44 JJ,O 27 ,10 YJ, 7 Jl, 58 

500 000 und 111hr .. l 846 6,1 59, 39 36,a llJ,68 34,2 26,89 29,0 20,63 

Inaguaat J0 2)6 100 JJ,94 44,7 51,58 JJ,0 21,41 22, J 17, 14 

Baulandverkäufe nat:h Oe.eind1größ1nklaaaen und Prei1gruppen 1972 

Verkäufe 

Otatindtn ai t 
.. ,. , bit unter , ••• , A.nsahl davon ait einH qa-Prtie von ..... bh unter ""' DM 

Einwohnarn 
1 1 bia 5 5 - lO 

unter 2 000 1 )82 10,6 24, 2 

2000 5 000 l 720 J,) 12,a 

5 000 20 000 5 720 ),O a, 1 

20 000 100 000 5 681 o,a ),8 

100 000 500 000 l 504 o,, ,,o 
500 000 und „hr 626 1,) 

In1g1u.-t. 16 6JJ 2,5 7,7 

abgewickelt wurden, In den Gemeinden zwischen 
2 000 und 5 000 Einwohner betrug dieser Anteil 
noch 57 % und in Gemeinden zwischen 5 000 und 
20 000 Einwohner nur noch 42 %. Im großstädti-
schen Bereich verschob sich das Bild stärker 
als in den mittelstädtischen Gebieten zu den hö-
heren Preisgruppen. In den Gemeinden zwischen 
100 000 und 500 000 Einwohner entfiel auf die 
Preisklassen zwischen 30 DM und 50 DM/ qm 
knapp ein Viertel, von 50 DIV! bis 100 D!Vl/qm 
38 % und über 100 D!Vl/qm 21 %. In den Groß-
städten mit über 500 000 Einwohnern betrug der 
Anteil der Grundstücke mit einem qm-Preis 
zwischen 30 DIV! und 50 DIV! und über 100 D!Vl/qm 
etwa jeweils 23 % und von 50 DM bis 100 DM 
34 %. 

2, 6 Bauleistungspreise 

Die Entwicklung der Bauleistungspreise wird 
durch den Baupreisindex verdeutlicht. Von 1962 
bis 1972 ist der Preisindex für Wohngebäude 
(Bauleistungen am Gebäude) um 73, 2 % gestie-

10 - 20 1 20 - J0 1 )J - 50 1 50 - 100 1 über 100 

• 
44, l 13,6 5,9 1,4 0,2 

40, 7 20,8 12, 1 ,,, 2, 1 

JQ,6 24, 7 19,9 11,2 ,, 5 

17,6 18,4 29,0 23,0 7, 4 

5,' 9,4 2J,6 JO, l 21,J 

6, 1 13,4 23,0 JJ, 5 22,7 

25, 1 19, 4 21,5 17 ,4 6,4 

gen. Während die Preissteigerungsraten sich 
bis zurn Jahre 1969 etwa zwischen 3 % und 6 % 
bewegten, wurde 1970 eine außergewöhnliche 
Preissteigerungsrate von 16 % und für 1971 ein 
Anstieg vonrd, 10% ermittelt. Für 1972 hat sich 
die Preissteigerungsrate mit 7, 9 % etwas abge-
schwächt. Die Entwicklung der Meßzahlen für 
Bauabschnitte und einzelne Bauleistungen ergibt, 
daß auch hier die Steigerungsraten im Berichts-
jahr etwas niedriger als in den beiden Vorjahren 
lagen. So verteuerten sich die Erd- und Grund-
bauarbeiten im Jahre 1972 gegenüber 1971 um 
4, 7 %, für Rohbauarbeiten um 7, 6 %; für Aus-
bauarbeiten, die sehr lohnintensiv sind, betrug 
die Preiserhöhung 9, O %. Hier ist zu erwähnen, 
daß 197 2 die Preise für Putz- und Stuckarbeiten 
um 11, 2 %, für Tischler- und Anstricharbeiten 
jeweils um 8, 8 % und für Tapezierarbeiten um 
9, 0 % anstiegen. Für haustechnische Anlagen 
wurde eine Verteuerungsrate von durchschnitt-
lich 6, 7 % beobachtet; für Gas- und Wasserin-
stallationsarbeiten wurden Preiserhöhungen von 
7, 5 % und für elektrische Leitungsanlagen von 
6, 6 % festgestellt. 
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Prtilindu: für Wohngtbäudt und für den Straßenbau 1962 1972 

1962 - 100 

Wohng1bäud1 Stm81nlnu 
(Baulthtungen am 0tbäud1) {Ba.ulehtungen 1nagua11t) 

Berichte ui tra1111 Veriind,rung Veränd1rung 

Indo: gegenUber 
Indt:r: g1g1nUber 

Vorjahr Vorjahr • • 
1962 100 - 100 -
1963 106, J • 6,J 104,0 • ,,o 
1964 110,8 • 4,2 100,6 - J, J 
196? 114, 4 • J,2 94, 5 - 6, l 
1966 117,4 • 2,6 94,J - 0,2 
1967 114, 7 - 2, J 89,7 - 4,9 
196ß 119,2 • J,9 94,0 • ,,, 
1969 125,6 • 5,4 98, l • 4,' 
1970 146, 1 -1- 16,3 llJ,2 + 15,4 

1971 160,5 • 
1972 173,2 • 
Der Preisindex für den Straßenbau hat sich 1972 
gegenüber dem Basisjahr 1962 um 26, 9 % er-
höht. Infolge des Einsatzes von modernen Ma-
schinen und Geräten, aber auch durch die Re-
zession, war die Preisbewegung von 1964 bis 
1967 rückläufig und lag sogar bis 1969 unter dem 
Stand des Basisjahres 1962. Von dem Preis- und 
Kostendruck der letzten Jahre wurde auch der 
Straßenbau erfaßt. Die Indexziffer erhöhte sich 
1970um 15,4% und1971 um 9,4%, hat sich aber 
im Jahre 1972 mit einem Anstieg von 2, 5%, wohl 
nicht zuletzt wegen mangelnder Aufträge, abge-
schwächt. 

Prehindell flir Wohngebäude 1971 und 1972 nach Bauabschnitten 

1962 g 100 

Wohngebäude Ver!inderuo11 

lndu: 1972 
Art dllr Lei8tun11 gegenUber 

1971 1 1972 1971 • 
Erd- und Grundbauarbeiten 129,J 135, 4 • 4, 7 

Rohbauarbeiten 16o, 2 172, J 7, 6 
darunter 
Maurerarbei ten 162,2 175, l • 8,o 
Beton- und Stahlbetonarbeiten 161,2 172,5 7,0 
IM.chdeokungsa.rbe i ten 16J,4 174,0 6,5 

Ausbauarbeiten 167, J Hl2, J 9,0 
darunter 
Putz- und Stuckarbeiten 177, 7 197, 6 + 11, 2 
Ti schlerarbei ten .. 176, 8 192, 4 8,8 
Ofen- und Herda.rbei ten 165, J 177, 6 7,4 
Ans tri charbe i ten 190, 5 207, 2 8,8 
Tape üerarbei ten 179, 2 195,4 9,0 

Ha.ustechnische Anlagen 149,ß 159,9 6, 7 
darunter 
Zen tralh8i 11.rngsanlagen 144, 2 152, 9 6,o 

Gas- und \fa.uer-
installationsarbeiten , 149,8 161, 1 • 7, 5 

Elektri&che 
Leitungsanlagen in Gebäuden 154, 1 164, J 6,6 

Bauleistungen am Oebilude 16o, 5 l 7J, 2 7,9 

9,9 12J,8 • 9,' 
7 ,9 126,9 • 2,5 

3. Begriffsbestimmungen 

Anstaltsgebäude 

Anstaltsgebäude sind Nichtwohngebäude, die der 
gemeinsamen Unterkunft, Verpflegung und Be-
treuung bestimmter Personenkreise zur Erfül-
lung religiöser, sozialer, gesundheitlicher, er-
zieherischer oder ähnlicher Zwecke dienen. 
Hierzu gehören z.B. Klöster, Erziehungsheime, 
Internate, Krankenhäuser, Altersheime, Studen-
tenheime, Strafvollzugsgebäude u.ä. 

Auftragsvergaben im Tiefbau 

Statistisch erfaßt werden Tiefbauaufträge mit 
einem Auftragswert von mindestens DM 25 000, 
Berichtspflichtig sind alle auftragvergebenden 
Stellen des Bundes, der Länder, der Gemeinden 
mit 5 000 und mehr Einwohnern, der Gemeinde-
verbände sowie die juristischen Personen des 
privaten Rechts, an denen die öffentliche Hand 
maßgeblich beteiligt ist. Private Tiefbauaufträ-
ge werden nicht erfaßt. 

Baufertigstellung 

Ein Bauvorhaben gilt als fertiggestellt, wenn 
die Fertigstellung der Bauaufsichtsbehörde vom 
Bauherrn angezeigt oder auf andere Weise be-
kannt wird. 

Baugenehmigung 

Baumaßnahmen, durch die Wohn- oder Nutzraum 
zu- oder abgeht bzw. bauliche Veränderungen 
vorgenommen werden, sind genehmigungspflich-
tig. Einzelheiten regelt die Bauordnung des Lan-
des Nordrhein-Westfalen vom 27.1.1970, 



Bauhauptgewerbe 

Statistisch erfaßt werden sämtliche Betriebe des 
Hoch- und Tietbaus und des Ingenieurbaus, fer-
ner die Betriebe des Schornstein-, Feuerungs-
und Ofenbaus und des Isolierbaus. Gleichfalls 
sind in die Erhebung die Betriebe des Verputzer-, 
Stukkateur- und Gipsergewerbes sowie des Ab-
bruchgewerbes, soweit sie sich mit dem Abbruch 
von Gebäuden befassen, einbezogen. 

Bauherr 

Bauherr ist, wer im eigenen Namen und für ei-
gene oder fremde Rechnung Bauvorhaben durch-
führt oder durchführen läßt. Es wird zwischen 
Behörden und Verwaltungen, gemeinnützigen 
Wohnungsunternehmen sowie privaten Bauherren 
unterschieden. Unter den privaten Bauherren 
sind freie Wohnungsunternehmen, privatwirt-
schaftliche Betriebe und vor allem private Haus-
haltungen zu verstehen. 

Baulandpreise 

Baulandpreise werden bei dem Kauf unbebauter 
Grundstücke über die Finanzämter ertnittelt. Es 
wird nach folgenden Grundstücksarten unter-
schieden: 

Rohbauland, baureifes Land, Industrieland, Land 
für Verkehrszwecke und Freifläc.hen. 

Bauleistungspreise 

Bauleistungspreise werden für rd. 270 Baulei-
stungen von rd. 600 Firmen ermittelt. Sie fin-
den in Meßzahlen sowie Preisindizes für Wohn-
gebäude, Straßenbau und Instandhaltung ihren 
Niederschlag. 

Baumaßnahmen 

Es wird nach folgenden Baumaßnahmen unter-
schieden: 

a) Neubau 

b) Wiederaufbau 

c) Umbau ganzer Gebäude 

d) Umbau, Ausbau, Erweiterung. 

Bei Baumaßnahmen in bestehenden Gebäuden 
werden die Zu- und Abgänge an Wohnungen und 
Räumen miteinander saldiert. 

Baureifes Land 

Zum baureifen Land gehören die von den Ge-
meinden für die Bebauung vorgesehenen Grund-
stücke, bei denen die baurechtlichen Voraus-
setzungen vorliegen und deren Erschließungsgrad 
die sofortige Bebauung gestattet. In der Regel 
liegen diese Grundstücke an endgültig oder vor-
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läufig ausgebauter Straßen und sind bereits in 
Bauparzellen eingeteilt. Auf die Größe des 
Grundstücks kommt es nicht an. Auch ein Trenn-
grundstück ist baureifes Land, wenn es durch 
Hinzunahme eines Nachbargrundstücks bebaut 
werden kann. 

Bauüberhang 

Alle bis zum 31.12, jeden Jahres durch die Bau-
aufsichtsbehörde genehmigten Bauvorhaben, die 
zu diesem Zeitpunkt noch nicht fertiggestellt 
sind, bilden den Bauüberhang. Mit der Fest-
stellung des Bauüberhangs zu dem genannten 
Stichtag wird erreicht, daß der Bauerfolg des 
vergangenen und des nächsten Jahres korrekt 
den beiden Zeiträumen zugeordnet werden kann, 

Bauzustand 

Die Feststellung des Bauzustandes von noch nicht 
fertiggestellten Gebäuden im Rahmen der jähr-
lichen Bauüberhangserhebung erfaßt äußerlich 
erkennbare Merkmale. Man unterscheidet drei 
Bauzustandsstufen: 

a) Als "unter Dachn ist jedes Gebäude zu be-
zeichnen, das im Rohbau fertiggestellt 
und dessen Dach bereits gedeckt ist. Es 
fehlen meist noch Fenster, Türen und der 
Verputz. 

b) Als 11 noch nicht unter Dach11 wird jedes 
Gebäude bezeichnet, das zwar begonnen, 
dessen Dach jedoch noch nicht gedeckt ist. 

c) 11 Noch nicht begonnen11 ist ein Bauvorha-
ben, das unter vorstehende Punkte a} und 
b) nicht eingeordnet werden kann. 

Beschäftigte 

Tätige Inhaber, nicht bezahlte mithelfende Fa-
milienangehörige, kaufmännische und technische 
Angestellte und Lehrlinge, Facharbeiter ein-
schließlich Poliere, Schachtmeister usw., Hilfs-
arbeiter, gewerbliche Lehrlinge einschließlich 
Umschüler, Anlernlinge und Praktikanten, 

Bezahlte Arbeitszeit 

Bezahlte Arbeitszeit sind die geleisteten Stun-
den zuzüglich der bezahlten Ausfallstunden, z.B. 
für gesetzliche Feiertage, bezahlten Urlaub, be-
zahlte Arbeitspausen, bezahlte Freizeit aus be-
trieblichen und persönlichen Gründen, 

Bruttoverdienste der Arbeiter und Angestellten 

Als Bruttoverdienst gilt der tarifliche oder frei 
vereinbarte Lohn bzw. das Gehalt zuzüglich 
Vergütungen für geleistete Überstunden, tarifli-
che und außertarifliche Leistungs-, Sozial- und 
sonstige Zulagen und Zuschläge, wie sie dem 
Arbeitnehmer effektiv für den Berichtsmonat 
als Arbeitsverdienst berechnet werden. 
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Bruttowohnfläche 

Die Bruttowohnfläche umfaßt die gesamte in der 
Wohnung enthaltene Fläche innerhalb der Außen-
mauern (Zimmer, Küche, Nebenräume) und die 
Wohnfläche der einzelnen Wohnräume außerhalb 
der Wohnungen. Bei der Berechnung der Wohn-
fläche sind Keller, Dachboden und die Grund-
fläche von Treppen innerhalb abgeschlossener 
Wohnungen nicht mitzuzählen. 

Einfamilienhaus 

Einfamilienhäuser sind Wohngebäude mit einer 
Wohnung, ImAusnahmefallkann eine zusätzliche 
Einliegerwohnung vorhanden sein. Zu den Ein-
familienhäusern gehören auch Wochenend- und 
Sommerhäuser mit 50 oder mehr qm Wohnfläche. 

Fertigteilbauten 

Ein Fertigteilbau ist ein Bauwerk, das aus Fer-
tigteilen (vorgefertigten Bauteilen) zusammen-
gefügt ist oder von dem Teile der Konstruktion, 
die nach Art und Zahl bedeutend sind, aus Fer-
tigteilen bestehen. 

Fertigteile (vorgefertigte Bauteile) in diesem 
Sinne sind tragende oder nichttragende Bauteile, 
die nicht an der Einbaustelle hergestellt sind, 
Sie müssen ohne weitere Bearbeitung mit Hilfe 
von Anschlußmitteln zum Bauwerk zusammen-
gefügt oder mit örtlich (im Bauwerk) hergestell-
ten Bauteilen fest verbunden werden können. 

Im Sinne vorstehender Definitionen gilt in der 
Bautätigkeitsstatistik (Hochbaustatistik) ein Bau-
werk als Fertigteilbau, wenn zu seiner Errich-
tung geschoßhohe oder raumbreite Fertigteile 
(z.B. großformatige Wandtafeln} für Außen- oder 
Innenwände verwendet werden. 

Fortschreibung 

Die Fortschreibung ermittelt jährlich Bestands-
zahlen aufgrund von Basiszahlen der jeweils 
letzten Totalzählung unter Hinzurechnung des 
Reinzugangs. 

Freiflächen 

Als FreifHichen gelten unbebaute Grundstücke, 
die als Gartenanlagen, Spielplätze, Sportplätze, 
und Erholungsplätze dienen. 

Geleistete Arbeitsstunden 

Es handelt sich hierbei um alle tatsächlich auf 
Baustellen und Bauhöfen von Angestellten, Fach-
arbeitern, Hilfsarbeitern und Lehrlingen gelei-
steten Arbeitsstunden. Hinzugerechnet werden 
die Arbeitsstunden der Inhaber. Die für kreis-
freie Städte und Kreise dargestellten Ergebnisse 
beziehen sich auf den Firmensitz. Aus diesen 

Angaben können keine Rückschlüsse auf die Bau-
tätigkeit in den betreffenden Gebieten gezogen 
werden, da viele Baubetriebe nicht nur an ihrem 
Standort, sondern auch in anderen Verwaltungs-
bezirken Bauarbeiten ausführen. 

Geleistete Arbeitszeit 

Geleistete Arbeitszeit sind die innerhalb der 
Arbeitsstätte oder an der Arbeitsstelle verbrach-
ten Stunden abzüglich betrieblich festgesetzter 
Ruhepausen. 

Industrieland 

Als Industrieland gelten unbebaute Grundstücke, 
die als Lager- und Arbeitsplätze bereits einem 
Erwerb dienen oder zur Erweiterung eines Be-
triebes vorrätig gehalten werden, sowie Flä-
chen, die für Industriezwecke vorgesehen sind, 

Küchen 

Als Küche gilt nur der Raum, der bereits im 
Bauplan als Küche vorgesehen war oder nach-
träglich durch Um- bzw. Anbau als Küche ent-
standen ist. Zu den Küchen zählen Wohnküchen 
und Kochküchen. 

Land für Verkehrszwecke 

Land für Verkehrszwecke ist Gelände, das Stra-
ßen, Parkplätzen, Flugplätzen, Eisenbahnen und 
ähnlichen Zwecken dient oder dafürvorgesehen 
ist, 

Leistungsgruppen 

L Arbeiter 

Leistungsgruppe 1: 

Arbeiter mit besonderen Fachkenntnissen, die 
im allgemeinen durch eine abgeschlossene Lehre 
oder durch langjährige Beschäftigung bei ent-
sprechenden Arbeiten erworben sind (Tarifliche 
Bezeichnung: Facharbeiter u.ä.). 

Leistungsgruppe 2: 

Arbeiter, die mit gleichmäßig wiederkehrenden 
oder weniger schwierigen und verantwortungs-
vollen Arbeiten beschäftigt werden, für die keine 
allgemeine Berufsbefähigung vorausgesetzt wer-
den muß (Tarifliche Bezeichnung: Spezial- bzw. 
angelernte Arbeiter u.ä.). 

Leistungsgruppe 3: 

Arbeiter, die mit einfachen, als Hilfsarbeiten 
zu bewertenden Tätigkeiten beschäftigt werden 
(Tarifliche Bezeichnung: Hilfs- bzw. ungelernte 
Arbeiter). 



2. Angestellte 

Leistungsgruppe I: 

Angestellte in leitender Stellung mit voller Auf-
sichts- und Dispositionsbefugnis. Diese Ange-
stellten werden in der Verdienststatistik nicht 
erfaßt. 

Leistungsgruppe II: 

Angestellte mit besonderen Erfahrungen und 
selbständigen Leistungen in verantwortlicher 
Tätigkeit mit eingeschränkter Dispositionsbe-
fugnis, die Angestellte einzusetzen und verant-
wortlich zu unterweisen haben. 

Leistungsgruppe III: 

Angestellte mit mehrjähriger Berufserfahrung, 
die nach Anweisung selbständig arbeiten, jedoch 
in der Regel keine Verantwortung für die Tätig-
keit anderer tragen, 

Leistungsgruppe IV: 

Angestellte in einfacher Tätigkeit, deren Aus-
übung eine abgeschlossene Berufsausbildung oder 
durch mehrjährige Berufstätigkeit bzw. den er-
folgreichen Besuch einer Fachschule erworbene 
Fachkenntnisse voraussetzt. 

Leistungsgruppe V: 

Angestellte in einfacher, schematischer oder 
mechanischer Tätigkeit, die keine Berufsaus-
bildung erfordert, 

Löhne und Gehälter 

Die Bruttosumme der Löhne und Gehälter ent-
hält auch die seitens der Betriebe an die Zusatz-
versorgungskasse abgeführten Beträge für tarif-
lich festgesetzte Leistungen an Urlaub, Lohnaus-
gleich und Zusatzversorgung, Die Entgelte für 
Poliere, Schachtmeister und Meister werden als 
Löhne angesehen. 

Mehrfamilienhäuser 

Wohngebäude mit 3 oder mehr Wohnungen. 

Neubau 

Neubauten sind Gebäude, die auf unbebautem 
Grund errichtet werden. Als unbebaut gilt auch 
ein Grundstück, auf dem vorher ein nicht ge-
nehmigungspflichtiger Bau gestanden hat. 

Nichtwohngebäude 

Gebäude, die ausschließlich oder überwiegend 
zu Nichtwohnzwecken bestimmt sind{z.B. Schu-
len, Hotels, Anstaltsgebäude, Verwaltungsge-
bäude u. a. m. ). In der Bautätigkeitsstatistik 
werden Nichtwohngebäude nur dann erfaßt, wenn 
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sie mindestens 350 cbm umbauten Raum ent-
halten oder die veranschlagten reinen Baukosten 
DM 25 000 oder mehr betragen. 

Rechtsgrundlagen 

vgl. S. 9 

Rohbauland 

Das Rohbauland ist im allgemeinen eine Vorstufe 
für die übrigenArten der unbebautenGrundstük-
ke, insbesondere für das baureife Land. Es 
nimmt bei fortschreitender Entwicklung je nach 
seinem späteren Verwendungszweck die Eigen-
schaft einer dieser Arten an. Als Rohbauland 
sind in der Regel größere, unaufgeschlossene 
Grundstücksflächen anzusehen, die die Eigen-
schaft als land- und forstwirtschaftliche Flächen 
verloren haben, selbst wenn sie noch land- und 
forstwirtschaftlich genutzt werden~ Dabei ist es 
gleichgültig, ob das Gelände parzelliert ist oder 
nicht. 

Umsatz 

Als Umsatz gelten die dem Finanzamt für die 
Umsatzsteuer zu meldenden steuerbaren Geld-
eingänge für Inlandsleistungen ( zuzüglich der 
Bauleistungen in deutschen Freihäfen) ein-
schließlich des sozialen Wohnungsbaus und des 
Umsatzes für die Bundeswehr und die im Bun-
desgebiet stationierten ausländischen Streit-
kräfte. 

Wiederaufbau 

Wiederaufbau eines zerstörten Gebäudes ist die 
Errichtung von Wohn- oder anderem auf die 
Dauer benutzbaren Raum durch Ausbau dieses 
Gebäudes oder durch Bebauung von Trümmer-
flächen. Ein Gebäude gilt als zerstört, wenn ein 
außergewöhnliches Ereignis bewirkt hat, daß 
oberhalb des Kellergeschosses auf die Dauer 
benutzbarer Raum nicht mehr vorhanden ist. 

Wohngebäude 

Als Wohngebäude gelten alle Gebäude, die aus-
schließlich oder überwiegend zu Wohnzwecken 
bestimmt sind, 

Wohnraum 

Als Wohnräume gelten Zimmer einschließlich 
Küchen mit einer Fläche von 6 oder mehr qm. 

Wohnung 

Als Wohnung gilt die Gesamtheit der Räume, die 
der baulichen Anlage nach zur Unterbringung 
eines Haushaltes (Wohnpartei) bestimmt ist und 
folgende Merkmale aufweist: 

a) eigene Küche oder Kochnische 

b) eigener Wohnungseingang unmittelbar vorn 
Treppenhaus, von einem Vorraum oder 
von außerhalb des Gebäudes. 
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Lfd. 
Nr, 

l 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
11 
12 
lJ 

14 
15 
16 
17 
18 

19 
20 

21 
22 
23 

24 
25 
26 
27 

28 
29 
30 
31 
J2 
33 

34 
35 
36 

37 

3d 
39 

Art dar Angabe 

Bauheuptgewerbe1 ) 

Betriebe • 
Msohäftigte 
GQh!U tsr • 
Ll>hne 
Geleistete Arbeitsstunden 
Jahresumsatz. • • • • 

Durchschnittliche Arbeitszeiten und 
Verdienste im Hoch- und Tiefbau 

Arb&i tszei t 
männliche Arbeiter 

bezahlte Woohens tunden • • • 
tatsäoblioh geleistete Wochenatunden 

Verdienste 
männliche Arbeiter 

Bruttostundenverdienst 
Bruttowochenverdienst 

männliche Angestellte 2) Bruttomonatsgehalt 
der, tecbn. 

weibliche Angeetell te2 ) " 

Baulandpreise 

Baureifes Lend 
Rohbauland 
Industrieland 
Land für Verkehrezweoke 
Freifläche • 

Preisindex ftir 
Wohngebäude (1962 • 100) 
Straßenbau (1962 100) 

Dautä.tigkeit 
Daugenehmigungen 

Wohngebäude 
Umbauter RaUl!l 

Veranaohlagte reine Baukosten 
je cbm umbauter Raum 
Nichtwohngebäude 

Umbauter Raum 
Wohmmgen}) 
Veranschlagte reine Baukosten 
je Wohnung im Wohnbau 

Boufe rtige tellungen 
Wohngebäude 

Umbauter Raulll 
Wohnungen im Wohnbau 
Nichtwohngebäude • 

UmbauteJ.' Rtrnm 
Wohnungen im Nichtwohnbau 

fü1uüberhang 
Wohngebäude 
Nichtwohngebäude 
Wohnungen 3) 

Auftragsvergaben im Tiefbau 
Erteilte Aufträga4) 

Wohnungswesen 
Gebäudebestand am 31,12, 
Wohnungebeatend am }l,12, 

Einheit 
1962 1 

Anzahl 16 664 
Anzahl 440 697 

l 000 DM 29 726 
l 000 DM 286 847 
l 000 Std 71 968 
l 000 nM 9 612 169 

Std 
Std 

DM 
DM 
DM 
D• 
DM 

DM/qm 
' 

' 

Anzabl 
l 000 obm 

DM 
Anzahl 

l 000 obm 
Anzahl 

DM 

Anzahl 
l 000 obm 

Anzahl 
Anzahl 

l 000 cbm 
Anzahl 

Anzahl 
Anzahl 
An'l.e.hl 

1 000 DM 

An'Lahl 
Anzahl 

},59 
166 

1 016 
l 069 

581 

16,98 
10,56 
10, 74 

6,48 
5,67 

61 615 
71 259 

82 
16 717 
42 731 

177 506 

33 400 

51 943 
51 86) 

144 682 
14 570 
J6 768 
2 055 

84 438 
17 683 

2)7 205 

l 649 664 

l 924 418 
4 851 160 

A. Bauwirtschaft, Bautätigkeit 
Gesamtilberblick 

1963 

17 179 
455 302 

34 200 
316 749 
71 237 

Jahr 

17 712 
449 570 

38 113 
364 721 
74 569 

r 

10 361 216 11 133 857 

46,4 
43,0 

3,91 
184 

l 098 
l 157 

628 

106,3 
104,0 

51 275 
59 381 

89 
16 218 
35 120 

145 257 

37 000 

52 807 
58 882 

146 954 
14 461 
32 885 

l 751 

82 544 
18 418 

229 429 

2 094 181 

45,8 
44,7 

4,52 
207 

l 205 
l 265 

684 

23,39 
13,66 
12,08 
7,14 
9,09 

110,a 
100,6 

56 941 
63 300 

97 
19 913 
42 841 

146 949 

42 400 

58 563 
67 889 

167 672 
16 921 
l9 524 
2 023 

77 481 
18 064 

201 811 

2 015 070 

2 0)2 991 
5 148 148 

18 125 
470 490 

42 382 
376 906 
71 987 

12 115 919 

45,l 
43,3 

4,95 
224 

l 319 
l 386 

748 

24, 35 
14,66 
14,48 
10,53 
10,11 

114,4 
94,5 

58 716 
67 4J5 

104 
10 885 
43 586 

157 193 

45 150 

55 838 
62 615 

147 403 
10 624 
37 790 
l 798 

78 204 
11 768 

205 000 

2 158 930 

1) Ilauhauptgewerbe1 Stichtag 1961 - 1962 Ende Juli, ab 1963 Ende Juni, - 2) Ohne leitende Angestellte. - 3) Wohnungen in 
rinl. - 5) Basis: Gebäude- und Wohnunga~ählung vom 25,10,1968. 
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und Wohnungswesen 
1962 • 1972 

Jahr Lfd, 

1966 1967 1968 1969 1970 1971 1972 Nl'. 

18 243 18 135 17 995 18 142 17 921 17 674 18 034 l 

436 584 386 652 390 896 398 983 400 903 398 421 398 181 2 
46 386 45 072 48 141 55 295 65 523 73 958 85 349 3 

403 246 340 542 352 977 401 887 520 364 555 747 603 088 4 
70 436 61 065 56 742 60 289 64 835 60 214 58 707 5 

12 829 438 12 204 889 10 7 49 265 12 710 055 15 371 905 17 829 745 18 970 891 6 

45,5 44,1 44,5 45,4 45,l 43,8 43,9 7 
43,6 43,3 41,5 42,6 42,9 39,8 39,7 8 

5,26 5,17 5,39 5,96 6,99 7,77 8,44 9 
239 228 241 272 317 341 J71 10 

l 409 l 417 l 502 l 646 1 892 2 100 2 267 11 
l 476 l 476 l 597 1 '/49 2 Oll 2 232 2 393 12 

805 842 890 963 l 105 1 235 l 359 ll 

25,67 29,20 31,60 30,38 39,27 41,64 51,58 14 
15,22 14,28 16,59 16,93 17 ,52 20,99 21,41 15 
i,,70 12,71 15,34 12,62 18,24 20,26 17,39 16 
9,48 10,53 13,40 14,6'( 9,99 14,40 15,03 17 

11,41 9,22 17,00 ·r ,aa 18,80 15,84 21'37 ,a 

117,4 114,7 119,2 125,6 146,1 160,5 173,2 19 
94,3 89,7 94,0 98,1 113,2 123,8 126,9 20 

52 666 45 459 48 020 51 603 50 239 54 987 58 279 21 
63 718 57 164 59 438 65 477 65 267 74 904 83 312,5 22 

llO 112 ll3 111 1)6 154 2} 
10 059 8 697 9 169 10 484 9 820 9 124 9 448 24 
41 22) 38 375 42 184 53 486 54 618 55 507 55 262 25 

141 930 136 959 140 04) 153 133 150 696 111 358 192 004 26 

47 770 47 640 48 890 49 943 62 394 70 107 27 

54 685 53 092 47 687 45 996 42 925 49 180 54 446 28 
63 508 61 862 59 030 56 582 53 653 61 020 71 70) 29 

145 682 143 434 137 265 l}l 08} 122 048 137 341 163 893 30 
10 049 9 445 8 896 8 554 8 575 9 419 8 952 31 
43 566 41 678 36 839 38 243 45 017 53 543 50 506 32 

1 766 1 742 l 960 2 358 2 762 2 578 2 637 33 

74 333 65 215 63 813 67 730 73 165 77 438 79 919 34 
11 508 10 284 10 270 11 795 12 549 11 748 11 621 )5 

200 429 188 179 184 811 201 005 222 845 250 155 271 425 36 

2 184 460 2 )01 82} 2 554 800 3 368 424 2 893 352 2 672 0}6 } 442 140 37 

2 136 437 2 186 179 2 2}1 109 2 239 864ll 2 279 458 2 )24 801 2 375 )25 38 
5 421 497 5 554 523 5 686 155 5 589 486 5 705 326 5 834 315 5 990 152 39 

Wohngebäuden und Nichtwohngebäuden einschl, BB\lIIISßnehmen en baatehendan Gebäuden, - 4) Ohne vom Bauherrn geatelltes Meto-
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B. Bau 

1. Betriebe am 300 Juni 1972 nach Wirtschaftszweigen und Beschöftigtengrößenklassen 

Gewerbezweig l - 9 10 - 19 20 - 49 50 - 99 100 - 199 200 Insgesamt und mah-r 

~--~-~--

a) Alle Betriebe 

Hooh=, Tief- und Ingenieurbau 187 138 192 159 126 102 904 

Hoch~ und Ing0nieurhoohbau 2 658 l 763 l 566 513 154 48 6 702 

'l'ief= und Ingenieurtiefbau 884 232 360 160 62 24 l 722 

S t:l.'aBonbau • 216 193 264 150 67 32 922 
Soho.l'natain- 1 Feua:r:ungs- und 
Induatrie=Ofonbau 65 14 14 5 7 6 111 

Iaoliorbau , 670 117 73 15 14 11 900 
]runnanbau und nioht-
ba1:gbauliche Tiefbohrung 42 9 12 63 
Abbruch=, Sprang- und 
En t t:dUllllla rungegewo rbe 145 44 14 7 210 
stukkateur~, Gipser- ""d 
varputzargawarba • 2 099 378 171 36 6 2 690 

Zl!!U!ISl'Si Ulld Ingenieurholzbau l 045 188 70 8 l )11 

Dachdockal'ei 2 001 402 74 22 2 499 

1nogi.oowt 10 012 3 478 2 610 1 075 436 223 18 034 

b) Darunter in die Handwerksrolle eingetragen 

Hooh~, Tief= und Ingenieurbau llO 98 155 120 66 35 584 

llooh- und Ingenieurhochbau 2 323 l 690 1 394 428 105 29 5 969 

Tief= und Ingoniaurtiafbau 148 85 156 63 26 5 483 

Straßenbau • ll8 137 198 95 34 13 595 
Schornstein-, Feuerungs- """ Industrie-Ofenbau 51 10 9 6 76 

Isolierbau • 343 84 46 7 480 

Drunnenbeu und nicht-
borgbauliohe Tiefbohrung 31 7 6 44 
Abbruch~, Sprang- und 
En t trümti1e rungagowo rbe 22 ll 35 
stuklrntour-, Gipsar- und 
Vorputzargewerbo 1 lll ll7 157 33 5 1 645 

'l,iWllla'.l:'oi und Jngonieurhclzbau 894 166 61 6 l 127 

Dachdeoke1•ei • l 982 394 7l 20 2 469 

Insgesamt 7 135 3 018 2 257 767 245 85 13 507 

1) Die Kennzeichnung ainaa Taballenfeldaa durch einen Punkt bedeutet, daß die Angaben zur Wahrung des Betriebeg•h•im.niaaea 
nicht bekannt gegeben werden dtirfen und mit den Ergebnissen der nächstkleineren Gr8Benklaaae zueammengefaßt wurden. 
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Wirtschaft 2. Beschäftigte am 30. Juni 1972 

nach Beschäftigtengrößenklassen und nach der Stellung im Betrieb 
darunter 

In Betrieben mit••••• tätigen Personen Bauhaupt- in }letrieben, 
die in die Stellung im Betrieb 

1 - 19 / 20 - 49 1.50 - 991 JOD - 199/200 - 4991 unJoiehr 
~werbe nandwerkerolle inageeamt eingetreßl)n 

sind 

Tätige Inhaber und Mitinhaber 
(auoh eelbatändige Bandl<ferker) 15 11:3 3 024 1 217 453 183 35 20 025 15 492 

Unbezahlte mithelfende 
Familienangehörige 1 457 122 78 39 73 - 1 769 1 322 

Angestellte eineohl. Lehrlinge 5 239 6 747 6 227 6 571 7 630 10 2l4 42 648 21 232 

keufmännisobe 4 455 4 659 3 799 3 543 l 993 4 358 24 807 14 104 

technische 784 2 088 2 428 3 028 l 637 5 876 17 841 7 128 

!Jbrige tä.tige Personen ~ueemmsn 65 591 74 218 65 298 53 550 44 375 30 707 33l 739 220 602 

Angeetelltenvereicberunge-
pflichtige Poliere, Schacht-
meister und Meister l 150 3 065 3 511 3 402 2 968 1 908 16 004 8 971 

ßilfspoliera, Hilfemeister 
und Fnchvorarbeiter 2 854 5 135 4 696 4 061 3 186 2 568 22 500 13 481 

Facharbeiter naoh Tarif-
berufegruppe III a - o • 42 688 42 264 35 689 28 760 23 838 18 605 191 844 131 106 

davon 
Maurer , 16 929 20 247 14 169 8 2}2 5 025 3 796 68 }98 57 967 

Betonerbeiter 727 1 864 2 059 2 863 2 1}5 2 5 34 12 182 6 418 

Zimmerer , 3 863 4 027 4 328 4 564 3 516 3 958 24 256 14 242 

Ubrige l!Bufacharbei ter, 
(Dachdecker, Ieolierar, 
stukkateure usw,) 16 658 8 041 5 777 4 097 4 213 4 699 43 485 30 728 

Sonstige Arbeiter nach Tarif-
berufegruppa III (z,B, Kran-
und Baggerflihrer, Sohloeeer) • . 4 511 8 085 9 356 9 004 8 949 3 618 43 523 21 751 

Pachwerker und Warker 17 294 22 487 20 322 16 648 ll 885 7 217 97 853 62 494 

Gewerbliche Lehrlinge, 
UmeohUler, Anlernlinge, 
Praktikanten • 1 605 1 267 l 080 679 498 409 5 538 4 550 

Tätige Personen inegaeamt 
(eineohl, Inhaber) 87 400 84 111 72 820 60 613 52 261 40 976 398 181 258 648 
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Lfd. Betriebe Landwirt-
Wohnungsbau aohaftliohe:r Nr, mit ..... Beaohäftigten B,u 

1 1 - 9 4 426 54 
2 10 - 19 4 994 58 
3 20 - 49 6 707 52 
4 50 - 99 4 152 44 
5 100 - 199 2 493 7 
6 200 - 499 1 462 5 
7 500 und mehr 953 

8 Insgesamt 25 17'/ 220 

9 l - 9 3 717 44 
10 10 - 19 4 623 47 
11 20 - 49 6 289 42 
12 50 - 99 3 721 36 
13 100 - 199 1 786 7 
14 200 - 499 894 5 
15 500 und mehr 717 

16 Insgesamt 21 747 181 

Lfd, 
Nr, Art der Bauten Inageaemt 

l Wohnungabau • . 25 178 
2 Landwirteohaftlioher Bau . 220 
3 Gewerblicher und industrieller Bau 15 675 
4 Hochbau , 11 )94 
5 Tiefbau, . 4 281 
6 Öffentlicher und Verkehrsbau zusammen . 17 637 
7 Floohbeu , 3 643 

darunter für 
8 .Bundesbahn und -post 298 
9 Straßenbau . 7 170 

10 Sonatiger Tiefheu 6 B24 
darunter fUr 

11 ]undeebahn und -post l 047 

12 Inageaamt 58 710 
darunter fUr 

13 Bundeswehr und im nundeagebiet 
stationierte aueländiaohe Streitkräfte 156 

B. B-au 
3. Geleistete Arbeitsstunden im Juni 1972 nach 

1 000 

Gewerblioher und industrieller Bau 

ZU88llU!l.8ß Hoohbau Tiefbau 

a) In allen 

642 411 231 
l 147 725 422 
2 400 1 707 693 
2 67l 2 043 630 
2 822 2 161 661 
3 288 2 405 883 
2 702 1 941 761 

15 674 11 393 4 281 

b) Darunter in Betrieben, die in die 

397 329 68 
817 604 213 

1 649 1 275 374 
1 603 l 289 314 
1 226 937 289 

934 101 227 
672 612 60 

7 298 5 753 l 545 

4, Geleistete Arbeitsstunden im Juni 1972 nach 
1 000 

Hoch-, Hoch- und T.ief- und 
Tief- und Ingaoieur- Ingenieur-

Ingenieurbau hoch.bau tiefbau 

2 946 15 843 304 
16 99 22 

5 149 4 982 2 037 
3 600 4 878 81 
l 549 104 1 956 
4 460 1 963 4 688 
l 305 l 807 54 

78 127 20 
l 225 68 866 
l 930 88 3 768 

233 7 646 

12 571 22 887 7 051 

46 61 13 



wirtschaft 
Art der Bauten und Beschüftigtengrößenklasaen 
std 

Öffontliohar und 

Boohbau 
darunter zusammen für zusammen Bundesbahn 

und -uoat 

Betrieben 

323 81 24 
836 210 47 

3 508 7)2 74 
4 297 759 75 
4 092 891 26 
3 168 594 18 
l 412 377 35 

17 636 3 644 299 

Handwerksrolle eingetragen sind 

184 69 21 
583 189 39 

2 274 534 31 
2 454 527 51 
2 024 508 1 
1 047 216 5 

4l9 171 2 

9 005 2 214 156 

Wirtschaftszweigen und Art der Bauten 
Std 

Sohornatein- 1 Dii.mmung Feuerungs- und Straßenbau und Abdichtung Industrie- (Ioolierbau} Ofenbau 

49 66 559 
11 - 2 

528 563 l 162 
31 561 l 152 

491 2 10 
5 965 1 184 

46 1 172 

15 - 22 
4 995 - 10 

924 - 2 

143 - -
6 553 636 l 907 

ll - 3 

Varkebrabeu 

Straßenbau 

1;2 
l57 

1 197 
1 660 
l 585 
1 632 

607 

1 110 

73 
242 
892 

l 063 
812 
574 
166 

3 882 

Brunnenbau 
und 

nichtborg-
beuliohe 

Tiefbohrung 

13 
1 

41 
2 

45 
61 
-

-
l 

60 

11 

122 

-

25 

darunter 
flir 

Sonstiger Tiefbau Bundeowehr 
und im Lfd, 

darunter Inegoaamt lJUndeagebiet ur. 
für stationierte zueauunen llundeabahn eusländiache 

und -ooet Streitkräfte 

uo 45 5 445 1 l 

269 95 7 0;5 2; 2 
l 579 296 12 667 48 3 
l 878 309 11 156 33 4 
l 616 159 9 414 32 5 

942 80 7 923 6 6 

428 61 5 067 1 7 

6 822 l 045 58 707 156 8 

42 22 4 342 1 9 
152 49 6 070 18 10 
848 159 10 254 35 11 

864 l 14 7 814 2; 12 
704 66 5 04; 25 13 
257 11 2 280 3 14 
102 ll l 828 1 15 

2 969 494 38 231 118 16 

Abbruob- 1 
stukkateur- Zimmerei 

Sprang- und ge'dorbe, und Lfd, 
Enttrüm.merunge- Gipaerei Ingenieur- Dachdeckerei Nr, 

gewerbe und holzbeu Verputzerei 

112 2 463 990 l 8}3 l 

- 2 41 26 2 

155 234 253 565 3 
46 232 25D 561 4 

109 2 3 4 5 
51 75 53 124 6 
8 71 50 123 7 

5 1 1 17 8 
l 2 1 1 9 

48 2 2 - 10 

4 l 2 - 11 

;24 2 114 1 337 2 548 12 

- 2 4 14 13 
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Lfd, Betriebe 
Nr. mit ..... .Beeohäftigten 

1 1 - 9 

2 10 - 19 

3 20 - 49 

4 50 - 99 . 
5 100 - 199 . 
6 200 - 499 

1 500 und mehr 

8 Bauhauptgewerbe inegeaamt 
darunter 

9 in Betrieben, 
die in die Bendwerkarolle 
eingetragen sind 

Betriebe 

128 

264 

132 

44 
11 

-
l 199 

944 

Lfd, 
Nr, 

l 

2 

3 

4 

5 
6 

1 

8 

B. Bau 
5. Betriebe von Vertriebenen und Deutschen aus 

Betriebe und Beschäftigte am 30. Juni 1972 und Umsatz 

Vertriebenenbetriebe 

1 
Beschäftigte Umsatz 

Jahr 1971 

Anzahl 1 000 DM 

3 043 111 888 

3 883 132 890 

3 981 145 944 

3 119 139 501 

1 609 61 538 

- -
15 635 591 161 

12 410 446 801 

6. Baugewerblicher Umsatz im Juni 1972 und Kalender 
nach Betriebs 

l 

20 

50 

100 

200 

500 

BetriebagröBenklaaee 
nach der 

Zahl der tätigen Personen 

- 19 

- 49 

- 99 

- 199 

- 499 
und mehr 

Bauhauptgewerbe inegeeamt 
darunter 

in Betrieben, die in die 
Handwerksrolle eingetragen eind , , , , 

Baugewerb 
ohne 

Juni 1972 

310 370 

352 090 

266 398 

267 239 

241 441 

168 684 

l 606 228 

954 361 

1) Stand am 30, Juni 1972, 2) Juni 1972 Dif!'erenzen bei einzelnen Summenpoeitionen sind duroh Runden von Zahlen ent 
geheimniseea nicht bekannt gegeben werden dilrfen und mit den Ergebnissen der nächstkleineren Größenklasse zusammengefaßt 



wirtschaft 
dem heutigen Gebiet der DDR und Berlin (Ost) 
im Kalenderjahr 1971 nach Beschäftigtengrößenklaeeen 

Betriebs von Dsutsohen aua dar DDR 

mit Auawois C 

1 
Betriebe Beeohäftigte Umsatz 

Jahr 1971 

Anzahl 1 000 DM 

137 512 16 456 

33 466 17 699 

30 901 31 376 

11 1 056 52 404 

- - -
- - -

211 2 931 124 137 

134 l 839 74 566 

jabr 1971 sowie Löhne und Gehälter im Juni 1972 
größenklassen 

Hoher Umsatz Löhne Gehälter Ulllße tza teuer 

Jahreoum.eatz 1971 Juni 1972 

3 170 919 109 046 5 765 

3 535 872 132 783 ll 661 

3 109 917 118 369 12 870 

3 052 653 100 466 14 314 

2 805 796 85 535 17 138 

2 050 049 56 669 23 601 

17 725 266 603 088 85 349 

10 428 649 390 622 38 134 

Ba triebe 
1 

Anzahl 

96 

21 

16 

6 

-

-
149 

105 

Lfd, 
Nr, 

l 

2 

3 

4 

5 

6 

1 

8 

27 

ohne Auawoia C 
Lfd, 

Baachäftigto Umsatz Nr, 
Jahr 1971 

1 000 DM 

J65 14 415 l 

360 12 079 2 

526 22 485 3 

l J02 56 257 4 

- - 5 

6 

- - 1 

2 553 105 236 8 

1 749 68 666 9 

standen, - 3) Die Kennzeichnung einea Tabellenfeldes durch einen Punkt bedeutet, deß die Angaben zur Wahrung deo Betrieba-
vurden. 
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1 Bosohäftigte1 ) Betriebel) 
Kreise 

30, Juni 1972 

Anzahl 

Kreisfreie Städte 

Düsseldorf 674 23 415 
Duisburg 328 ll 860 
Essen. . 593 22 083 
Krefeld• . . 205 5 256 
Leverkusen . 86 1 572 
Mönchengle.dbach . . 136 2 969 
Htilhei~ a.d.Ruhr 172 3 574 
Neuss .. • • . . . . . . 117 ?> 117 
Oberhausen 209 5 838 
Remscheid 171 2 673 
Rheydt 119 l 733 
Solingen 202 3 129 
Wuppertal 488 5 994 

Kreise 

Dinslaken • 92 2 358 
Düsseldorf-Mettmann 378 5 707 
Geldern• . 119 l 822 
Grevenbroich 315 5 8:,0 
Kempen-Krefeld . 279 4 229 
Kleve • 139 2 359 
Hoera. 310 8 61tl 
Rees . . 139 2 813 
Rhein-Wupper-Kreia 318 4 456 

Reg.-Bez. Dilsseldorf 5 569 131 428 

Kreisfreie Städte 

Aachen 281 6 105 
Bonn . 270 7 117 
Köln 864 24 631 

Kreise 

Aachen 339 5 637 
Bergheim (Edt} . 174 2 666 
Düren. . 295 5 431 
Euskirchen . 263 5 257 
Heinsberg • 288 4 945 
Köln . 309 5 365 
Oberbergischer Kreis 213 4 098 
Rheinisch-Bergischer Kreis 397 6 294 
Rhein-Sieg-Kreia 559 7 819 

Reg,-Bez, Köln . 4 252 85 367 

Reg,-Bez. Düaseldorf, Köln 9 841 216 795 

Kreisfreie Städte 

Bocholt , 192 l 266 
Bottrop • 83 2 166 
Gelsenldrchen . 259 6 0}} 
Gladbeck 82 3 342 
Münster {Westf,) 159 5 679 
Heckli11ghausen 90 3 595 

Arbeite- Löhne ) 
etunden 2) Gehälter2 

im Juni 1972 

1 000 

3 399 46 558 
1 750 22 287 
2 847 40 448 

765 9 258 
245 2 932 
419 5 025 
543 6 810 
472 5 825 
893 10 395 
418 4 516 
264 2 724 
448 5 289 
877 10 502 

364 4 145 
825 10 082 
269 2 612 
885 10 827 
638 7 042 
350 3 058 

l 236 14 782 
412 4 689 
713 7 761 

19 032 237 567 

962 10 004 
l Olt6 12 661 
3 754 47 076 

878 9 168 
432 4 675 
833 9 113 
843 8 907 
791 7 967 
902 9 594 
660 6 935 
926 ll 776 

l 177 13 689 

13 204 151 565 

32 236 389 132 

195 l 752 
326 3 709 
905 10 065 
492 5 029 
772 9 400 
474 6 351 

B. Bau 
?. Betriebe, Beschäftigte 

- Alle 

Umsatz 

Juni 19722) 1 Kalenderjahr 
1972 

ohne Umsatzsteuer 

1 000 DM 

131 957 1 309 685 
49 864 165 008 
83 314 1 079 621 
20 953 244 210 
5 487 73 265 

10 796 136 607 
16 780 185 374 

9 872 123 567 
30 555 271 108 
12 685 119 381 

5 356 63 549 
12 558 127 091 
21 118 313 115 

7 907 92 324 
21 683 224 033 
7 245 61l 462 

27 768 268 763 
18 449 159 606 

7 157 80 385 
32 815 344 537 

9 987 103 830 
19 973 189 871 

564 279 6 193 392 

28 531 234 445 
23 572 343 376 

119 764 l 325 387 

20 976 229 615 
11 992 126 031 
23 728 303 031 
20 348 237 059 
18 349 215 203 
24 361 240 673 
17 037 166 676 
26 712 259 006 
28 350 325 418 

363 720 4 025 920 

927 999 10 219 312 

5 010 39 478 
9 321 89 322 

25 0'!;,7 2'!:,'!;, 150 
ll 666 127 355 
37 549 230 501 
8 788 112 126 

l) Stand am 30, Juni 1972,-2) Juni 1972 Differenzen bei einzelnen Summenpoaitionen sind durch Runden der Zahlen entstanden, 



wirtschaft 
und Umsatz nach Kreisen 
Betriebe -

Kreise 

Kreise 

Ahaus • . . . 
Beckum . . . 
Borken 
Coesfeld . . . 
Lüdinghausen . . 
Hllnster • . . 
.Recklingb,ausen . . . . 
Steinfurt. . ' . 
Tecklenburg. . . 
Warendorf • . . . 
Beg.-Bez. Münster 

Kreisfreie Stadt 

Bielefeld • . 
Kreise 

Bielefeld• 
Büren• ' Detmold • . . 
Halle (WeBtf.) . 
Herford • . 
Höxter 
Lemgo • 
Lübbecke 
Minden . 
Paderborn 
Warburg. 
Wiedenbrück . 
Reg.-Bez. Detmold 

Kreisfreie Städte 

Bochum 
Castrop-Rauxel . 
Dortmund 
Hagen. 
Hamm . 
Herne • 
Iserlohn 
Lünen• 
Wanne-Ei ekel 
Wattenseheid 
Witten . . 

KreiBe 

Arnsberg . . . . . 
Brilon 
Ennepe-Ruhr-Kreis 
Iserlohn . 
Lippstadt• . 
Lüdenscheid 
Meschede . 
Olpe . 
Siegen 
.Soest • 
Unna 
Wittgenstein 

Reg.-Bez, ArnBberg 

Reg.-Bez. Hllneter, 

. 

. . 
. . 

. 
. 

Detmold, Arnsberg • 

Nordrhein-Westfalen. 

. 

. 

. 

. 

. 

. 

. 
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Umsatz 

Betriebel) Beschäftigte1 ) Arbeits- Löhne ) Juni 1972?.) 
1 

Kalenderjahr 
stunden 2) Gehälter2 1972 

30. Juni 1972 im Juni 1972 ohne Umsatzsteuer 

Anzahl 1 000 1 000 DM 

162 3 050 448 4 669 10 778 123 105 
165 3 324 509 5 251 11 287 140 657 
185 3 070 502 5 467 13 464 134 470 
121 2 390 330 3 679 7 688 116 855 
155 3 279 490 5 383 9 557 126 193 
173 2 192 320 3 187 8 238 88 047 
283 7 662 1 128 13 081 30 304 308 914 
247 3 378 508 4 896 10 172 113 553 
163 3 396 499 5 815 13 539 159 530 

96 1 364 204 2 020 5 2}1 51 974 

2 615 \ 55 186 8 102 89 754 217 629 2 195 230 

130 4 455 635 7 489 15 626 187 443 

168 2 535 336 3 977 9 432 107 326 
103 1 795 281 2 846 5 664 66 769 
220 3 772 538 5 926 13 294 140 256 
88 l 585 217 2 546 6 175 66 564 

270 5 871 802 9 349 16 402 243 380 
120 2 499 359 3 652 7 851 90 104 
209 3 895 549 6 125 11 454 156 001 
119 2 381 362 3 463 9 367 79 318 
218 4 526 646 6 886 13 698 165 058 
150 3 582 526 5 891 12 596 143 320 

73 1 196 171 l 617 3 461 48 379 
180 4 075 613 7 020 16 472 180 068 

2 048 42 167 6 035 66 787 141 492 l 673 986 

278 7 680 1 004 13 965 24 804 391 288 
53 2 157 327 3 819 6 552 87 761 

485 16 861 2 414 29 575 74 326 813 666 
207 4 046 619 7 005 14 731 165 932 
73 3 046 478 5 672 11 802 156 742 
65 l 102 167 l 776 5 666 41 232 
47 l 085 165 2 008 3 369 48 200 
56 1 799 247 2 883 5 317 81 443 
90 6 496 758 11 255 18 031 223 325 
63 l 054 154 1 670 4 046 38 709 
82 1 999 302 3 371 9 459 ?9 91) 

172 2 777 426 4 198 11 812 1.16 232 
127 2 067 310 2 991 6 717 70 532 
253 3814 588 6 566 16 569 167 244 
183 3 503 542 6 233 12 422 140 531 
122 2 825 428 4 389 9 895 115 686 
234 3 924 641 6 713 15 039 163 817 
lll l 965 348 3 239 7 006 84 567 
163 2 343 377 3 641 8 226 99 160 
282 5 734 864 9 354 23 962 258 430 
135 2 971 447 4 921 11 955 105 733 
189 3 636 554 5 830 14 233 14 3 95() 
60 1 149 175 l 697 3 172 IL' 63;: 

3 530 84 033 12 335 142 771 319 111 ' 636 733 

8 193 181 386 26 472 299 312 678 232 7 507 949 

18 034 398 181 58 708 688 444 l 606 231 17 725 261 
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Lfd, N,. Kreise 

Kreisfreie Städte 

1 DUseeldorf . 
2 Duisburg • . . 
3 Essen . 
4 Krefeld . 
; Leverkusen . . . 
6 Hönchengladbacb . . . 
7 Htilbeim a.d,Ruhr 
8 Neues . . 
9 Oberhausen 

10 Remscheid . 
ll Rheydt . . 
12 Solingen, . . 
13 Wuppertal . 

Kreise 

14 Dinslaken . 
l!i Düsseldorf-Mettmann 
16 Geldern . . . . 
17 Grevenbroich • . . . 
18 Kempen-Krefeld . . 
19 Kleve . . . 
20 Moers . . . . 
21 Rees. . . . 
22 Rbein-Wupper-Kreis . . 
23 Reg,-Bez., Dü&eeldo,:f . 

Kreisfreie Städte 

24 Aachen 
25 Bonn 
26 Köln 

Kreise 

27 Aachen 
28 Bergheim (Erft) 
29 Düren . 
30 Euskirchen. . 
31 Heinsberg . 
32 Köln . 
33 Oberbergiecber Kreis . 
34 Rbeiniecb-Bergiecher Kreis . 
35 Rhein-Sieg-Kreis . 
36 Ueg.-ßez. Köln . . 
37 Reg.-ßez. Düsseldorf, Köln • 

Kreisfreie Städte 

38 Bocholt 
39 Bottrop 
1,0 Gelsenkirchen 
41 Gladbeck 
42 Münster (Westf.) 
43 Recklinghausen 

1) Stand am 30. Juni 1972. 

Landwirt-
Wohnungebnu schaftlicher 

Bau 

. 996 6 
579 -791 3 
286 -98 l . 206 -. 224 2 
199 -
348 -216 -. 122 -
247 -4;5 2 

. 156 -:,06 1 
175 3 
;11 3 . 419 1 . 181 3 
716 1 
215 1 
364 1 

B 010 28 

399 -
478 -

1 233 1 

423 13 . 144 -
366 -
325 -
399 l 
402 l . 287 6 
!>59 -
663 ; 

5 678 27 

. 13 688 5!> 

98 -
111 -
337 -
309 -
293 -148 -

B. Bnu 
B. Geleistete Arbeitsstunden im Juni 1972 

l 000 

Gewerblicher und industrieller Bau 

~ueammen Hochbau Tiefbau 

l 345 1 028 317 
631 441 190 

1 362 938 424 
232 179 53 
81 59 22 

113 90 23 
184 143 41 
133 121 12 
2;2 197 ;; 
93 74 19 
61 34 27 
70 54 16 

201 141 60 

90 28 62 
132 77 !>5 

42 39 3 
218 180 38 

91 ;6 3; 
62 3; 27 

287 87 200 
7!> 63 12 

148 71 77 

5 903 4 135 l 768 

324 272 ;2 
200 143 57 

1 348 l 063 285 

143 109 34 
138 112 26 
147 88 59 
110 65 45 
179 103 76 
261 210 51 
161 104 !>7 
204 152 52 
198 15; 43 

3 413 2 ;76 837 

9 316 6 711 2 605 

26 23 3 
62 ;5 7 

273 23; 38 
94 53 41 

184 156 28 
207 169 38 



wirtschnft 
nach Art der Beuten und nach Kreisen 
Std 

Öffentlicher 

Hochbau 
darunter zuaruDmen filr zuoammen Bundesbahn 

und -noat 

l 053 21t2 16 
539 ll7 25 
692 143 25 
246 Yl 3 
67 3 -

100 23 5 
133 18 3 
140 17 -
293 88 3 
109 20 4 

82 9 l 
lY, 33 3 
219 50 17 

117 11 l 
186 17 ,, 

49 10 -
154 37 3 
127 20 1 
lOlf 34 2 
232 26 -
122 ltll 5 
200 35 -

5 094 1 027 121 

237 102 5 
}68 129 -

1 171 297 15 

298 53 1 
l 1t9 19 -
320 87 5 
lt07 79 7 
213 31 1 
239 43 -
205 70 -
162 20 -311 65 -

4 080 995 34 

9 171• 2 022 155 

70 5 -
153 23 2 
295 59 15 

89 35 2 
295 77 -
119 20 l 

und Verkehrabau 

Straßenbau 

505 
150 
222 
ll4 
16 
39 
46 
94 
98 
50 
35 
J8 
68 

76 
88 
21 
23 
42 
41 
86 
57 
92 

2 001 

56 
118 
341 

169 
61 

147 
227 
81 
86 
66 
64 

112 

l 528 

3 529 

19 
107 
159 

36 
121 

29 

31 

darunter 
für 

ßonntiger Tiefbau Bundeswehr 
und im Lfd. 

darunter !nage samt Bundesgebiet Nr, 
<Ur stationierte zusammen Bundesbahn ausländische 

und -noat Strei tkrätte 

y,6 52 3 400 5 1 
272 25 l 749 l 2 
327 76 2 848 3 3 
102 - 764 - 4 

48 12 247 - 5 
J8 17 419 5 6 
69 5 543 - 7 
29 1 1172 - 8 

107 18 893 - 9 
39 9 418 - 10 
J8 16 265 - ll 
59 10 447 2 12 

101 18 877 l 13 

Yl l 363 - 14 
81 10 825 - 15 
18 - 269 - 16 
91, 12 886 - 17 
65 11 6}8 - 18 
29 8 350 - 19 

120 21 l 236 - 20 
21 10 lfl3 3 21 
73 12 713 - 22 

2 066 }44 19 035 20 23 

79 10 960 5 24 
121 4 l 046 8 25 
533 51 3 753 9 26 

76 19 877 4 27 
69 7 431 - 28 
86 15 833 3 29 

101 9 842 5 Yl 
101 - 792 4 31 
110 2 903 - 32 

69 5 659 2 33 
78 3 925 - 34 

134 8 l 177 1 35 

l 557 133 13 198 41 36 

3 623 477 32 233 61 37 

lt6 - 194 - 38 
23 12 326 - 39 
77 16 905 - 40 
18 - 1192 - 41 
97 7 T/2 6 42 
70 20 474 - 43 
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Lfd. 
Nr. Kreise 

Kreise 

44 Ahaus . . . . 
45 Beckum . . 
46 Borken . . . . 
47 Coesfeld . . . . . . . . 
48 LUdinghaueon . . . . 
49 HUneter . . . . 
50 Recklinghausen . . 
51 Steinfurt . . . . 
52 Tecklenburg . . 
53 Warendorf . . . 
54 Reg.-Bez. HUnster . . 

Kreisfreie Stadt 

55 Bielefeld . . . . 
Kreise 

56 Bielefeld . 
57 Büren . 
58 Detmold . 
59 Halle (Westf.) . 
60 Herford . 
61 Höxter. . 
62 Lemgo . . 
63 LUbbeoke . 
64 Minden • 
65 Paderborn . 
66 Warburg . . 
67 Wiedenbrilck . . 
68 Reg.-Bez. Detmold . 

Kreisfreie Städte 

69 Bochum . . .. . . . 
70 Castrop-Rauxel . 
71 Dortmund . . . . 
72 Hagen . 
73 Hamm • . . 
74 Herne . . . . . 
75 Iserlohn . . . 
76 LUnen . . . 
77 Wanne-Ei ekel . . . 
78 Wattenseheid . . . . 
79 Witten • . 

Kreise 

80 Arnsberg. . . 
81 Brilon. . 
82 Ennepe-Rubr-Kreia . 
83 Iserlohn . 
84 Lippstadt . 
85 LUdenechoid 
86 Meechede . . 
87 Olpe • . . 
BB Siegen • . 
89 Sooet . . . 
90 Unna . 
91 Wittgonstein 

92 Reg.-Bez. Arnsberg 

93 Reg.-Bez. HUnster, 
Detmold, Arnsberg 

94 Nordrhein-Westfalen . 
Anmerkung s. 30 

Wohnungsbau 

. 217 
289 
225 . 160 . . 243 . 197 . 496 . 287 
171 
122 

3 703 

. 249 

194 
126 
316 
117 . 412 
141 
296 
164 . 276 . 243 

96 . 276 

2 906 

31+8 . 117 
810 
237 
152 . 93 . 83 . 82 . 146 . 107 . 128 

. 194 
145 . 292 
296 
134 . 287 
148 
195 
336 . 175 . 317 
56 . 4 878 

11 487 

. 25 175 

Landwirt-

B. Bau 
noch: s. Geleistete Arbeitsstunden im Juni 1972 

1 000 

Gewerblicher und induetrieller Bau 

achaftlicher 
Bau ZUBBJllß8ll Hochbau Tiefbau 

5 74 59 15 
4 59 40 19 
4 28 17 11 
5 74 68 6 
3 138 56 82 
7 34 26 8 
5 258 142 ll6 
9 68 52 16 
6 159 135 24 
4 21 16 5 

52 l 759 l 302 457 

- 140 126 14 

l 66 46 20 
l 47 44 3 
l 66 55 11 
4 41 33 8 

10 146 123 23 
3 75 65 10 
3 83 69 14 

10 81 64 17 
15 153 124 29 
1 82 60 22 
5 7 5 2 
9 103 92 ll 

63 1 090 906 184 

- 388 333 55 - 55 23 32 
1 792 X 670 122 - 132 77 55 - 152 128 24 - 22 16 6 - 31 14 17 
2 92 71 21 - 454 152 302 - 24 13 11 - 75 71 4 

2 82 57 25 
3 53 45 8 
1 150 124 26 
5 124 72 52 
5 127 109 18 
3 147 88 59 

11 37 31 6 
1 78 34 44 
3 261+ 191 73 
5 89 35 51, 
3 113 95 18 
3 28 21 7 

48 3 509 2 1,70 1 039 

163 6 358 I+ 678 1 680 

218 15 674 11 389 4 285 



wirtschart 
nach Art der Bauten und nach Kreisen 
Std 

Öffentlicher und Verkehrsbau 

Hochbau 
darunter zusammen für Straßenbau 

zusammen Bundesbahn 
und -"ost 

152 45 6 77 
157 9 - 112 
246 21 1 68 

91 22 - 30 
107 31 - 19 

81 9 1 20 
370 60 3 149 
144 46 3 30 
164 27 - 100 

58 11 - 33 

2 591 500 34 l 109 

247 71 1 83 

76 14 - 27 
108 10 2 47 
154 33 3 57 

55 9 - 36 
234 43 13 99 
141 61 l 52 
167 21 - 71 
106 14 2 29 
202 37 1 62 
199 30 2 1111 

64 15 1 33 
224 50 6 95 

l 977 408 32 805 

268 32 4 95 
154 16 - 85 
811 157 24 311 
251 26 6 139 
175 35 14 101 
52 2 - 11 
50 6 - 16 
71 20 - 36 

157 32 7 38 
24 6 l 10 
99 27 - 26 

148 29 5 73 
109 28 1 65 
144 23 1 68 
118 42 2 41 
162 40 1 94 
204 66 - 53 
153 8 1 115 
104 17 - 41 
261 66 2 91 
178 21 - 137 
120 8 1 38 

88 10 2 43 

3 901 717 72 l 727 

8 469 1 625 138 3 641 

17 643 3 647 293 7 170 

33 

darunter 
für 

Sonstiger Tiefbau Bundeswehr 
und im Lfd, 

darunter Insgesamt Bundesgebiet Nr, 
für stationierte zusammen Bundesbahn ausländische 

und -"'ost Streitkräfte 

30 1 448 7 44 
36 12 509 5 45 

157 9 503 12 46 
39 - 330 3 47 
57 18 491 - 48 
52 1 319 - 49 

161 19 1 129 - 50 
68 11 508 3 51 
37 18 500 1 52 
14 5 205 - 53 

982 149 8 105 37 54 

93 - 636 - 55 

35 2 3f l 56 
51 4 2 2 - 57 
64 19 537 2 58 
10 - 217 - 59 
92 33 802 1 60 
28 11 360 2 61 
75 17 5119 12 62 
63 11 361 - 63 

103 6 646 2 64 
55 3 525 10 65 
16 6 172 - 66 
79 15 612 3 67 

764 127 6 036 33 68 

141 20 l 004 - 69 
53 2 326 - 70 

343 57 2 414 1 71 
86 21 620 - 72 
39 - 479 3 73 
39 - 167 - 74 
28 3 164 l 75 
15 6 247 - 76 
87 30 757 - 77 
8 - 155 - 78 

46 3 302 - 79 

46 13 426 - 80 
16 1 310 - 81 
53 5 587 2 82 
35 5 543 2 83 
28 1 428 6 84 
85 16 641 l 85 
30 5 349 2 86 
46 9 378 - 87 

104 38 864 1 88 
20 4 447 4 89 
74 33 553 2 90 
35 19 175 - 91 

1 457 291 12 336 25 92 

3 203 567 26 477 95 93 

6 826 1 044 58 710 156 94 



Art der Geräte 

Betonmieoher 
mit Trommelinhalt 

unter 250 Liter 
250 Liter und mehr 

Fahr~iecher (Traneportbetonmieoher) 

Verputzmaeohinen 

Turmdrehkrane mit Lastmoment 
unter 16 mt 
16 mt und mehr 

Baueufzilge 

Förderbänder 

Stahlrohrgerüste und StehlprofilgerUete 

Kompressoren 

Bagger 
mit Löffelinhalt 

unter 0,5 obm 
0,5 obm und mehr 

Lkw 
mit Nutzlast 

unter 5 t • 
5 t und mehr 

Autokrane und Mobilkrene 

Zugmaschinen, Traktoren 

Planierraupen 

Schürfwagen (Soreper) 

Erdhobel (Grader) 

Lader 

Schütter (Vorderkipper, Dumper) 

Straßenbaumaschinen ftir 
a) Betonstraßen 

Fertiger und Verteiler 

b) Schwarzdecken 
Fertiger 

Mischanlagen 
Bitumen-, Teer-, Gußasphaltkocher 

Straßenwalzen (Glattwelzen, 
statische und Vibrationaglattwelzen) 

unter 8 t 
/j t und menr 

Ver<lichtungamaeoh:l.nen {ohne Straßenwalzen, 
cnne Betoninnen- ond -außenrüttler, 
aber einschl, Soheffußwelzen) 

Gummiradwalzen 

Bodenatabilieierunge- (Vermörtelunga-) maeohinan 

Ham.'lli;eräte (Gestell und Bär; obne Handrammen) 

a) In allen Betrieben 

Im Eigentum befindliobe Geräte 

Maßeinheit 

Stück 

t 

Stück 

insgesamt 
l 

4l 505 

35 Oll 
8 494 

517 

2 300 

12 640 
5 574 
7 066 

14 197 

4 515 

l5 985 

11 639 

10 427 

5 952 
4 475 

24 878 

14 461 
10 417 

689 

916 

l 9J8 
ljl 

442 

4 650 

2 J67 

J48 

l 208 
188 

1 087 

5 407 
l 594 
l 813 

7 916 

26J 

188 

2 980 

darunter 
Vermietete 

Geräte 
2 

86 

67 
19 

2 

l 

74 
11 
6J 

18 

6 

260 

l9 

53 

26 
27 

16 

5 
11 

6 

l 

16 

6 

2 

8 

16 

2 

4 
6 

7 
5 
2 

26 

2 

l 

8 

B. Bau 
9. Bestand an ausgewählten 

Gemietete 
Gerlf.te 

l 

278 

197 
81 

20 

18 

4l4 
91 

J4l 

110 

l5 

585 

219 

207 

105 
102 

Jl2 

87 
225 

J5 

15 

68 

9 

5 

5l 

46 

12 
l 

7 

40 
29 
11 

99 

4 

6 

19 

11 Verfilgbere" 
Geräte 

(1./.2·>l) 
4 

4l 697 

l5 141 
8 556 

5l5 

2 315 

13 000 
5 654 
7 J46 

14 289 

4 544 

36 310 

11 819 

10 581 

6 031 
4 550 

25 174 

14 54l 
10 631 

718 

928 

l 990 

1J4 

445 

4 695 

2 l97 

J48 

1 218 
185 

1 088 

5 440 
3 618 
l 822 

7 989 

265 

19l 

2 991 



wirtschaft 
wichtigen Geräten am 30. Juni 1972 

b) In Betrieben, die in die Handwerksrolle eingetragen sind 

Art dar Geräte 

Betonmieober 
mit Trommelinhalt 

unter 250 Liter 
250 Liter und l!l8hr 

Fabrmisober (Trensportbetonmisoher) 

Verputzmaeobinen 

Turmdrehkrane mit I,astmoment 
unter 16 mt 
16 mt und mobr 

Beueufzilge 

Förderbänder 

Stahlrohrgerüste und StehlprofilgerUete 

Kompressoren 

Bagger 
mit Löffelinhalt 

unter 0 1 5 obm 
0 1 5 obm und mehr 

Llo< 

mit Nutzlast 
unter 5 t 
5 t und mehr 

Autokrsne und Mobilkrene 

Zugmseohinen, Traktoren 

Planierraupen 

Sobilrfwngen (Sorepar) 

Erdhobel (Grader) 

Lader 

SohUtter (Vorderkipper 1 Dumper) 

Streßenbaumeoohinen filr 
e) Detonatraßen 

Fertiger und Verteiler 

b) Sohwarzdeoken 
Fertiger 

Mieohenlegon 
Bitumen~, Teer-, Gußesphaltkocher 

Straßenwalzen (Glettwelzen, 
etotieche und Vibrationoglottwalzen) 

unter 8 t 
8 t und mehr 

verdiohtungamaeohinen (ohne Straßenwalzen, 
ohni; Betoninnen- und -eußon.rlittler, 
aber eineohl. Schnffußwelzen) 

Gummirndwelzen 

DodonetBbiliaierunge- (Varmörtelunga-) maeohinon 

Remmgoräte (Gestell und Bär; ohne Handrammen) 

Maßeinheit 

Stilok 

t 

Stüok 

Im Eigentum bafindliohe Geräte 

inegeaemt 
l 

36 653 

30 182 

6 471 

366 

2 020 

10 090 
4 996 
5 094 

12 681 

2 839 

21 112 

7 095 

5 513 

3 414 
2 099 

18 273 

11 821 

6 452 

334 

410 

2 094 

51 

235 

2 622 

l 099 

103 

700 
78 

447 

3 057 
2 055 
l 002 

3 992 

111 

123 

l 576 

der1mter 
Vermietete 

Geräte 
2 

51 
16 

l 

2 

40 
9 

ll 

14 

148 

lO 

20 

11 

9 

4 

2 

2 

2 

l 

l 

3 

3 

2 

3 

3 

Gemietete 
Geräte 

3 

190 

148 
42 

8 

13 

177 
59 

118 

78 

24 

115 

58 

61 

34 
27 

158 

64 
94 

8 

3 
21 

19 

1 

5 
l 

20 

14 
6 

18 

6 

35 

11 Verfilgbare 11 

Geräte 

(l,/,2+3) 
4 

36 776 

30 279 
6 497 

373 
2 031 

lO 227 

S 046 
S 181 

12 745 

2 863 

21 079 

7 143 

5 554 

3 437 
2 117 

18 427 

11 883 
6 544 

340 

412 

2 114 

51 

238 

2 638 

l 103 

103 

703 
76 

447 

3 077 
2 069 
l 008 

4 007 

114 

12, 

l 582 



Lfd. Art der Gerä.te Nr, 

l Be tonmiaoher . . . . . . . • . . . 
ait Tro1111alin.llalt 

2 unter 250 Liter . . . . . . . . 
3 250 Liter und ,mhr . . . . . . . . 
4 Fabrmieober (Tranaportbetonaiaoher) . . . 
5 Verputz„eohinen . . . . . . • . . 
6 Turmdrehkrane mit Lastmoment . . . 
7 unter 16 111.t . . . . . . 
8 16 mt und mehr . . . 
9 Bauaufzllge . . 

10 Förderbänder . . 
11 StahlrohrgarUate und Stablprofilgerllate . . 
12 Xompreeeoren 

13 Bagger . 
mit L!Sffelinhalt 

14 unter 0,5 obm 
15 0,5 obm und m,hr . 
16 LkY . . 

mit Nutzleat 
11 unter 5 t . 
l8 5 t und u:ehr . . . . . . . . . . . . . 
19 Autokrane und Mobilkrene . 
20 Zugmasobinen 1 Traktoren . 
21 Planierraupen . . . 
22 SohUrfvagen (Soreper) 

23 Erdhobel (Grader) . 
24 Leder 

25 Schütter (Vorderkippar, Dumpar) 

Straßenbaumeaohinen fUr 

•l Betonstraßen 
26 Fertiger und Verteiler 

b) Sohwarzdeoken 
21 Fertiger . 
28 Misohirnlegen . 
29 Bitumen-, Teer-, Gußasphaltkooher . 
30 Straßen~al~en (Glatt~al'48n 1 

statieohe und Vibrationaglattvalzen) . 
jl unter 8 t . . 
32 8 t und mehr 

33 Vardiohtunga1DB.eohinen (ohne Straßenwalzen, 
ohne ]etoninnen- und -eu.aenrUttler, 
aber eineohl. SobeffuBwalzen) . . 

34 Gummiradwalzen 

35 Bodenetebiliaierungs- (Vermörtelunga-) maeohinen 

36 Ramm.gerä.te (Gestell und Bär• ohne Handrammen) 

MaSeinheit 

. . StUok 

. " 
" 

. . " . . " 

" . 
" . 
" 

" 
" 

. t 

StUck 

" 

" 
" 
" 

" . . . " 

" 
" 
" 
" 
" 
" 
" 

" 

" 
" 
" 

" . 
" 
" 

" 
" . 
" 
" 

B. Bau 
10. Bestand an vertUgbaren Geräten am 

a) In allen 

l - 9 l0 - l9 

7 527 8 97l 

7 034 7 919 
493 l 052 

34 56 

472 573 

752 l 772 
567 l 136 
185 636 

4 099 j 511 

510 738 

l 392 2 585 

l 056 l 483 

834 1 043 

505 711 
329 332 

5 495 4 736 

4 170 j 599 
725 l 1;7 

39 71 

91 84 

383 429 

13 11 

13 12 

392 462 

45 119 

2 5 

21 91 
1 4 

23 110 

236 509 
206 314 

30 135 

304 622 

2 8 

17 24 

l39 247 



wirtschaft 
30. Juni 1972 nach Beschäftigtengrößenklassen 
Betrieben 

Gerätebestand in Betrieben mit••••• tätigen per$onen 

20 - 49 50 - 99 100 - 199 

11 572 7 058 J 966 

9 26J 5 210 2 725 
2 309 1 848 1 241 

94 104 72 

646 358 108 

l 534 2 686 1 872 
1 721 1 106 688 
l 813 1 580 1 184 

J J50 1 593 843 

974 742 555 

5 JJ4 5 9}5 4 847 

2 944 2 JJJ 1 559 

2 401 2 401 1 705 

l 511 l 360 944 
890 l 041 761 

5 607 J 992 2 609 

2 957 1 54l 8JJ 
2 650 2 449 1 776 

112 140 110 

169 145 15} 

894 810 592 

18 21 11 

66 108 104 

1 035 1 004 783 

36} 4l4 452 

11 21 79 

299 313 249 
12 31 44 

224 206 241 

1 212 1 28} 931 
805 829 584 
407 454 l47 

1 5}2 1 630 l 382 

34 45 55 

41 40 44 

730 706 463 

37 

Lfd. 
500 Nr, 

200 - 499 und mehr insgesamt 

2 584 2 019 43 697 1 

1 763 l 227 35 141 2 
821 792 8 556 J 

107 68 535 4 
88 70 2 J15 5 

1 17} 1 211 13 000 6 
}12 124 5 654 7 
861 l 087 7 }46 8 

501 392 14 289 9 

504 521 4 544 10 

4 906 11 }10 J6 309 11 

1 267 l 177 11 819 12 

l }90 807 10 581 lj 

679 J2l 6 031 14 
711 486 4 550 15 

1 874 861 25 174 16 

5ll JOB 14 543 17 
1 341 553 10 631 18 

102 1}8 718 19 

140 146 928 20 

510 }72 l 990 21 

26 34 1}4 22 

78 64 445 23 

665 354 4 695 24 

485 499 2 397 25 

85 145 }48 26 

162 8} l 218 27 
58 35 185 28 

182 102 1 088 29 

812 457 5 440 }O 
559 261 3 618 ll 
253 196 1 822 32 

1 482 l 037 7 989 3l 

86 35 265 34 

15 12 193 l5 

351 }55 2 991 }6 



Lfd. Art der Geräte Nr. 

l :Betonmisoher . . . . 
mit Tromtt1elinhalt 

2 unter 250 Liter . . . . 
3 250 Liter und mehr . . . . 
4 Fahrmiaoher (Tranaportbetonmiecher) . . . . 
5 verputzmaeohinen . . . . . 
6 Turmdrehkrane mit Laetmoment . . 
7 unter 16 mt . . . . . . . . 
8 16 mt und mehr . . . . . 
9 :Bauaufzüge . . . . . . . . 

10 :Förderbänder . . . . . 
11 Stahlrohrgerüste und Stahlprofilgerüste . 
12 Kompressoren . . . . . 
13 Bagger . . . . . 

mit Löffelinhalt 
14 unter 0,5 obm . 
15 0,5 obm und mehr . . 
16 Lkw . . 

mit Nutzlast 
17 unter 5 t . . 
18 5 t und mehr . . . . 
19 Autokrene und Mobilkrsne . 
20 zugmsaohinen, Traktoren . . 
21 Planierraupen . . . 
22 Schiirf'>!egen {Screper) . . . . . 
23 Erdhobel (Grader) . . . 
24 Lader . . . 
25 Schütter (Vorderkipper, Du.mper) 

Straßenbaumaschinen filr 
,) Betonstraßen 

26 Fertiger und Verteiler . 
b) Sohwerzdecken 

27 Fertiger . 
28 Mischanlagen . . . 
29 Bitumen-, Teer-, Gußaspheltkooher . 
)O straUen'>!alzen (Glattwelzen, 

statische und Vibrationsglattwelzen) . 
)l unter 8 t 

32 8 t und mshr 

)3 Verdichtungsmasohinen (ohne Straßenwalzen, 
ohne Betoninnen- und ~aUßenrüttler, 
aber einschl. Schaffußwalzen) . 

)4 Gummiradwalzen 

35 Dodenatabiliaierunga- (Vermörtelunga-) maschinen 

36 Rammgeräte (Gestell und Bär; ohne Handram.nlen) 

Maßeinheit 

StUok 

" . . . " 

" . " 
" 
" . 
" 

" . 
. " 

. . t 

Stüok 

" . 
" . " 
" 

" 
" 
" 
" 
" 
" 
" . " 
" . 

" 

. " 
" 
" . 

. " 
" 
" 

" 
" 
" 
" 

B. Bau 
noch: 10. Bestand an verfügbaren Geräten am 

b) In Betrieben, die in die 

l - 9 10 - 19 

6 846 8 625 

6 393 7 607 
453 l 018 

26 49 

435 544 

726 l 731 
546 l 113 
180 618 

3 923 3 403 

441 689 

l 301 2 502 

697 l 211 

291 631 

190 459 
101 172 

4 518 4 013 

4 207 3 296 
311 717 

25 50 

46 34 
112 246 

2 9 

4 4 
1)5 295 

21 95 

- 5 

10 58 
- l 

4 64 

118 329 
102 242 
16 87 

168 441 

- 7 
11 14 

76 167 



wirtschaf't 
30. Juni 1972 nnch Beachöftigtengrößenklassen 
Handwerksrolle eingetragen sind 

Gerätebeatand in Betrieben mit ••••• tUtigen Personen 

20 - 49 50 - 99 100 - 199 

10 890 5 943 2 574 

8 728 4 438 l 810 
2 162 l 505 764 

86 76 45 
608 280 79 

3 347 2 259 1 221 
l 659 957 510 
l 688 l 302 711 

3 165 1 381 503 
861 508 211 

4 763 4 917 2 196 

2 285 1 538 778 

l 658 l 463 862 

l 089 867 475 
569 596 387 

4 557 2 803 l 484 

2 567 l 121 425 
l 990 l 682 1 059 

76 98 45 
108 77 74 

634 508 317 

14 14 3 

51 62 58 

758 650 421 

264 266 176 

11 12 11 

210 196 128 
6 18 18 

123 102 75 

8'/1 788 488 
584 500 305 
287 288 183 

l 044 979 604 

15 )1 24 

32 24 36 

526 447 214 

39 

Lfd, 

500 Nr, 
200 - 499 und mehr inagesamt 

l 195 703 36 776 l 

846 457 30 279 2 
349 246 6 497 3 

63 28 373 4 

61 24 2 031 5 

548 395 10 227 6 
186 75 5 046 7 
362 320 5 181 8 

240 l)O 12 745 9 

llO 43 2 863 lO 

l 254 4 146 21 079 11 

428 206 7 143 12 

462 187 5 554 13 

256 101 3 437 14 
206 86 2 117 15 

760 292 18 427 16 

151 116 11 88) 17 
609 176 6 544 18 

30 16 340 19 

41 32 412 20 

208 89 2 114 21 

4 5 51 22 

38 21 238 23 

269 110 2 638 24 

154 127 l 103 25 

23 41 103 26 

67 34 703 27 
19 14 76 28 
53 26 447 29 

336 147 3 077 30 
236 100 2 069 31 
100 47 1 008 32 

439 332 4 007 33 

21 16 114 34 

5 l 123 35 

88 64 l 582 36 



40 

Betonmischer 

Kreise ~it Trommelinhalt 
unter ! 250 l 250 1 und mehr 

Kreisfreie StKdte 

DUeaeldorf . . l Oll 342 Duisburg . 654 2 4 
Essen. . . . . . . l 101 550 
Krefeld • . . 372 90 
Leverkusen . . 135 41 
Mönchengladbach . . . 237 56 
Mülheim a.d.Rubr . . . . 189 80 
Heuss • . . 231 ?2 
Oberhausen . . 471 128 
Ben1acheid . 284 41 
Rheydt . . 148 61 
Solingen :,89 83 
"Wuppertal 585 141 

Kreise 

Dinslaken• . 212 66 
Düsseldorf-Mettmann 559 142 
Geldern. . 267 48 
Grevenbroich . . 568 148 
Kempen-Krefeld . . 519 77 
Kleve. 312 58 
Moers • . . 631 198 
Rees 305 71 
Rhein-Wupper-Kreia . . 454 101 

Reg,-Be~. Düsseldorf 9 6;4 2 B68 

Kreisfreie Städte 

Aachen 483 106 
Bonn . 550 179 
Köln . . 1 312 539 

Kreise 

Aachen 557 97 
Bergbeiill. cErft) . 227 48 
Düren. . . 536 138 
Euskirchen 510 119 
Heinsberg , 525 95 
Köln 452 122 
Oberbergiscber Kreis 500 102 
Rheinisch-Bergischer Kreis 670 178 
Rhein-Sieg-Kreis 899 206 

Rog,-Be~, Köln 7 221 l 931 

Rog,-Be~. DUsaeldorf, Köln 16 855 4 799 

Kreisfreie Städte 

Bocholt , 11? 23 
Bottrop , 134 JO 
Gelsenkirchen . 356 96 
Gladbeck ... 125 35 
HUneter (Weatf,) 537 150 
Roc)üinghauaen . 209 06 

Fahrmischer 
(Trtul8port- Verputz-

beton- maechinen 
mißcher) 

15 72 
9 50 

34 155 
12 23 - 2 - 6 - 23 
14 4 
4 ,,o 
7 10 
3 6 
2 54 
2 68 

3 14 
2 37 
1 6 

13 28 
16 24 - l 
11 48 
3 13 

13 26 

164 710 

l 53 
11 68 
31 97 

11 105 
3 20 - 25 

11 40 
17 29 

3 31 
12 37 

6 59 
13 67 

119 631 

283 1 341 

1 12 
3 15 
5 37 - 3 
6 16 
l 16 

8„ Bau 
11. Bestand an verfügbaren Geräten 

Turmdrehkrane 
IlauaufzUge Förderbänder 

unter 1 16 mt 
16 mt und mehr 

1611 416 567 220 
260 203 270 134 
12B 612 640 415 

51 84 163 44 
42 20 64 13 
50 44 100 17 
26 80 l}O 28 
56 62 83 24 
79 108 176 54 
S2 39 163 17 
23 21 79 21 
67 51 133 60 

106 119 286 49 

42 38 66 JO 
96 122 270 48 
47 34 103 37 

115 118 241 83 
103 63 217 42 

47 38 125 20 
143 143 227 44 

44 58 85 53 
60 100 193 

l 791 2 573 4 381 1 496 

79 110 223 106 
108 157 223 94 
231 523 649 331 

103 69 210 60 
40 37 104 41 

110 9? 239 94 
116 75 1?3 75 

93 75 156 62 
122 69 200 51 

71 ?8 133 1,3 
137 135 196 6) 
206 155 342 85 

l 416 l 580 2 848 l 105 

3 207 4 153 7 229 2 601 

6 22 41 7 
22 22 98 20 
60 85 207 65 
25 32 83 25 
51 172 225 41, 
29 36 119 JO 
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wirtachaft 
End.9 Juni 1972 nach Kreisen 

»etonmir1cht1~ 
Fahrnli ach er Turmdrehkrane 

Kroit.!e (Transport- Verputz- BuunufzUga Förderbänder mit Trommelinhalt beton- mnsob.lnen 

unter 1 250 l 
r<1itlober) unter 

1 
16 mt 

250 1 und mahr 16 lllt und mehr 

Kroieo 

Ahaue 425 64 5 13 46 51 150 29 
lh,oku.m . . . . 373 72 3 12 49 67 172 30 
Dorkon . . . . . . . . . 398 77 16 14 44 61 127 31 
Ooeafald . . . 270 53 ,, 5 Z9 61 127 14 
Llldinghauean . 300 68 2 23 46 79 ll6 18 
MUnet&r • . . . . 307 55 1 18 45 55 120 21 
Reoklinghmueen . 741 141 - 50 89 14} 247 59 
Steinfurt . . . . . . . 556 96 - 8 65 79 212 43 
Tecklenburg • . . . . . . 4}1 88 11, 9 71 81 106 73 
Warendorf . 269 37 3 9 21 ,lO 104 11 

ll:i;g.-Bez. MUo.ator 5 546 l 131 64 260 698 l 076 2 254 520 

Kx·.tint'r0ie .Stadt 

Bielefeld . . 427 95 14 15 59 73 175 37 

Kreise 

Bielefeld . 3110 60 5 13 45 46 137 33 
BUran. 297 48 3 13 33 39 82 21 
Detmold . 635 89 9 12 45 68 211 24 
ll!\llo (Wm3tf.) 257 16 - 2 27 ,lO 74 16 
Horford . . . . 738 107 6 12 99 88 259 139 
Höxter . 339 49 3 9 42 43 91, 25 
Lemgo . 566 119 5 18 42 77 233 52 
LUbb@ck<:9 429 34 3 8 42 24 76 51 
Hi.nden . . . 646 86 9 5 72 60 235 84 
Ptc1<larborn . . . . . . 398 83 l 22 85 70 150 33 
Warburg . 182 14 - 10 15 19 42 20 
\/hdenbrllck . . 522 83 8 6 62 88 177 30 

Reg.-ßaz. Detmold . 5 776 883 66 145 668 725 l 945 565 

Kroiefreia Städte 

Bochum . . 411 111 3 17 71 109 188 59 
Cnatrop=R9.U'.ltaJ. . 102 1,1 1 5 21 27 38 8 
Dortmund 993 352 9 67 165 302 480 125 
Hagen . . 289 91 3 31 53 62 123 28 
llamm . . 229 62 9 17 26 50 106 23 
Herne . . 70 13 - 7 15 15 29 5 
Iserlohn 90 35 - 11 12 24 44 4 
LUnan 133 40 3 7 25 32 59 33 
\tlann>J-Eickel 166 43 - 12 15 76 72 35 
Wattem;choid . 107 21 15 24 10 19 57 16 
~/lttlln . 152 56 - 6 19 42 65 10 

Kroit1e 

A1,naberg 336 79 6 13 '/9 54 124 29 
Br.J.l.on 301, 43 3 16 ,lO 30 121 34 
Ennopo-Ruhr-Kroie . 1}16 101 7 32 59 99 164 56 
ItHH'lo.!rn . 396 108 10 118 57 91 189 28 
Llp!)Btadt . 311 67 14 5 lt? 41, 125 20 
Lfülonacholcl lt52 811 - 43 '/0 62 202 46 
Henched<J 256 31 3 17 44 18 80 36 
Olpa . . )14 53 12 48 49 33 101 44 
Siewe.n 569 H3 10 61 97 89 208 96 
Souo<it J69 90 9 23 116 50 110 81 
!Jmw. 3.38 100 3 45 :.i9 54 148 24 
Hitt.gorrntoin 159 9 2 14 12 10 28 18 

Rag,, -Ihn,, Arnabeni1 6 962 1 71f3 122 569 1 081 l 392 2 861 858 

Rog.~Baz, Mll.nstor, 
Detmold, Arnab~rg lß 286 3 757 252 974 2 447 3 193 7 060 1 943 

flordrhcin-Weat:t'alfm 55 141 8 556 535 2 315 5 651• 7 346 14 289 lf 544 
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Stahlrohr-
gerUete 

Kreise und 
Stahlprofil-

gerUete 
t 

Kr•i•freio Städte 

DUeeoldorf . . . 2 126 
Duiaburg . . . . . . 1 888 
Essen • • . . . . . . . 6 4ol 
Krefeld • . . . . . . . 265 
Leverkuoen . . . . 418 
Mönchengladbach . . . . 168 
Hillbeim a.d.Bubr . . . 218 
Heuae • . . . . 208 
Oberhausen . . . . . . 2 577 
Remscheid . . . 88 
Rheydt . . . . 102 
Solingen . . . 93 
Wuppertal . 220 

Kreise 

Dinslaken • . . . 117 
DUeseldorf-Kettmann . . 1}6 
Geldern • . 66 
Grevenbroich . . . 343 
Ke111pe11„Krefeld . . . . . 251 
Kleve• . . . 123 
Moers. . . . . . . . 957 
Rees . . . 260 
Rhein-Wupper-Kreie . 380 

Reg.-Bez. DUeeeldorf . 17 405 

Kreisfreie Städte 

Aachen . 515 
Bonn . 486 
Köln . . . 2 044 

Kreise 

Aachen . 161 
Bergheim (Erft) . 93 
Dllren • . 653 
Euskirchen . . 212 
Heinsberg• . . 262 
Köln . . 263 
Oberbergischer Kreis . . . 105 
Rbeinieeh-Bergiaoher Kreis l 053 
Rhein~Sieg-Kreis . . . 53'• 

Reg.-Bez. Köln 6 381 

Rag.-Bez. DUssoldorf, Köln 23 786 

Kreisfroie Städte 

Bocholt • . . . 289 
Bottrop. . . . 119 
Gelsenkirchen . 356 
Gladbeck 87 
HUnster (w:atf:) 742 
Recklinghausen 93 

Kompreeeoren 

583 
}64 

l 061+ 
156 

59 
78 

119 
64 

200 
103 
71 

102 
265 

63 
183 

31 
143 

98 
56 

151 
72 

170 

4 195 

179 
242 
796 

151 
80 

183 
150 
ll6 
165 
148 
160 
233 

2 603 

6 798 

27 
46 

205 
46 

142 
74 

B. Bau 
noch: 11. Bestand an verfügbaren Geräten 

Bagger mit Lötfelinbalt Lkw mit Nutzlast Autokrane 
und 

1 1 

Mobilkra.ne 
unter 0,5 cbm unter 5 t 

0,5 obm und mehr 5 t und aehr 

249 155 613 345 41 
149 159 354 309 21 
377 325 597 374 79 
72 26 158 159 8 
43 21 75 62 1 
26 13 139 70 7 
64 39 153 91 2 
44 21 95 100 3 
93 93 203 167 16 
35 23 121 64 3 
35 18 99 68 2 
48 27 184 8o 4 
67 52 312 193 5 

57 23 114 95 8 
84 57 282 153 3 
25 10 70 34 -61 34 247 109 10 
74 35 233 111 18 
57 23 81 65 2 

101 79 269 198 28 
47 52 77 119 3 
86 66 241 131 6 

1 894 1 351 4 747 3 097 270 

68 62 211 128 6 
89 61 218 228 15 

273 201 775 487 55 

8'/ 80 233 187 5 
49 51 118 120 7 

131 87 192 185 6 
81 71, 215 247 ll 
75 77 145 247 15 
76 62 280 194 20 
73 74 175 198 4 
75 53 300 152 10 

128 89 442 260 14 

1 205 971 3 304 2 633 168 

3 099 2 322 8 051 5 730 438 

18 14 54 34 1 
21 16 123 45 4 

113 71 191 137 8 
27 29 103 ,31 -
98 68 127 109 4 
35 26 71 51 9 



wh·tschaft 
Ende Juni 1972 nach Kreisen 

Struürohr-
gerUote Bagger mit Löffelinhalt Lkw mit Nutzlast Autokrana 

Kreise und Kompressoren und Stmhlprofil- Mobilkra.ne gerUata unter 
1 

0,5 cbm unter 
1 

5 t t 0,5 cbm und mehr 5 t und mehr 

Ki·ai.ea 

Ahaue • . . . 200 44 53 42 128 81 5 
B11taktu1' . . . 2Y, 95 48 52 133 134 9 
Borken . . 292. 62 45 56 116 95 5 
Coeafold . . . 247 51 29 30 84 78 5 
1Udinghnue.en . . 126 71 40 34 104 83 6 
Hlinater • . . . . . . 214 47 35 37 71, 76 B 
Rech:linglw.uaen . . . 356 180 166 97 275 177 16 
Steinfurt . . . 325 69 82 50 134 87 1, 
Teckl.:)uburg . . 350 71 74 41 117 75 6 
W.u•ent!oJ•f . . . . . . . 174 31 25 11, 58 58 3 
Reg.-Daz. MUnator . 4 204 1 261 909 677 l 892 l 351 93 

Kroiafraie Ste.dt 

D:lelai'old . . . . 1119 122 67 69 164 94 8 

Ki•aiaa 

lHeleJold . . ).lt5 70 1,0 28 153 59 3 
Büren . . . . 59 64 56 24 53 99 -
Ilatmold . . . . . 206 103 58 40 169 91 2 
Hallo (Westf.) . . 91, 37 25 19 63 56 l 
Harfoi·d • . . . . 332 166 89 60 231 202 15 
HöxtaX' . . 186 52 45 29 5B 93 6 
Lorogo . . 453 109 72 51 172 117 8 
LUhbo<;:ka . 221 67 115 44 123 86 6 
Mindot1 . . 416 130 103 53 186 126 5 
Paderborn . 4.58 11? Bo 45 98 190 4 
Warbux,g • 56 31 34 13 38 47 -
WiedonbrUck . 516 105 98 1,1 143 95 11 

11-eg.-Bez. Detmold . 3 .561 11?3 812 516 1 6.51 1 355 69 

Kraiafroie Sttidta 

IlO(ll:\Un, . .330 167 91, 103 225 148 6 
Caati·op~lh~UX(ll 141 59 1,7 33 63 79 1 
Dortmund . l. 112 1166 167 163 506 315 37 
Ilnp;en . 148 195 69 78 170 75 3 
Hamm 173 55 lf!j 32 51 71 9 
Herne 13 29 18 25 32 25 l 
Iaerlohn 51 119 21 13 58 41 3 
LUnen G 106 1,2 21 21 67 47 6 
Wanne~E:!.ckel . 122 . 92 61 71 91t 122 6 
WattaJ1.aoheid 2311 32 10 9 45 27 2 
Wit,ton l 006 60 32 30 73 '/0 1 

Rroiao 

Aruaborg . . 40 101 51, 41 1113 123 6 
B:r:l.lo:u . 50 '/9 JO 29 79 82 3 
Ennope-Ruhr•nKreis 65 191 66 39 202 85 4 
laorlohn 163 120 39 32 177 ll4 4 
Lippetadt 118 74 43 29 56 84 l 
Ltidonaoheicl JA6 196 ?l 51 205 125 6 
tteacht>C1a " 87 65 1,1 33 89 81 2 
Olpe 71 l.05 35 36 113 83 6 
Slt,gc:1\l 311:) lß0 108 70 179 154 4 
ßovnt J..J? 99 51 48 103 104 2 
llmw. 71 81 44 30 162 65 4 
Wit,tgenHtoin 29 ;,O 44 19 57 75 l 

Reg.~-Bez. Ar11oborg ,, 760 2 587 l 211 1 035 2 91t9 2 195 118 

Hag.-lloz. Hfü1ot0r, 
Detmold, Arcrnbex·g • 12 525 5 021 2 9.32 2 228 6 492 4 901 280 

No.1•drlwin-Wer, t falen 36 311 11 819 6 0.31 4 550 11} 543 10 6.31 71B 



Zug-
Kruioa .aaachinen, 

Traktoren 

Kreiefreie Städte 

DUaeoldor! . . . 34 
Duisburg . . . . 8 
Et1aen. . . . . 106 
Krefeld . . . . 13 
Leverkuaen . . . . l 
Hönchettgladbach . . . 5 
HUlbeim a.d,Ruhr . . 3 
Neues • . . 5 
Oberhausen . . . 7 
Remscheid . . . 5 
Rheydt . . . . 1 
Solingen . . . . 2 
Wuppertal . 5 

Kreise 

Dinslaken • . . . . . 4 
Dilaseldorf-Hettmann . 4 
Geldern . . 2 
Grevenbroich 8 
Kempen-Krefeld . 10 
Kleve . . . 8 
Moers. . . . 28 
Rees . . 9 
Rhein-Wupper-Kreie . 4 

Reg.-Bez. Dlisaeldorf . 272 

Kreisfreie Städte 

Aachen 8 
Bonn 4 
Köln 44 

Kreise 

Aachen 12 
Bergheim (Erft) 9 
Düren 12 
Euskirchen . 16 
Heinsberg • 12 
Köln . . 15 
Oberbergischer Kreis 15 
Rheinisch-Bergischer Kreis 10 
Rbein~Sieg-Kreia . 26 

ReB.-Bez. Köln . . 18_; 

Reg,-Doz. Dliaaeldori', Köln 11.5.5 

Kreisfreie Städte 

Bocholt -
Bottrop 6 
Gelaenkirchen . 5 
Gladbeck . l 
Münster (Weatf.) . . 25 
Recklinghausen 5 

PltAnier- Erdhobel SchUrfwagen raupen (Grader) 

121 7 2' 
90 - 1 

181 10 16 
1,0 4 9 
16 - -
24 - 4 
27 - -23 1 1 
53 - 7 
20 - 2 
9 - 2 

22 - l 
63 1 1 

30 - 2 
41 - 2 
19 - 1 
29 2 3 
37 - 5 
29 l 5 
59 8 4 
72 2 6 
51 3 3 

l 056 39 96 

48 2 2 
51 - 5 

166 4 11 

68 - 6 
30 1 6 
55 2 11 
84 - l'/ 
56 3 10 
43 4 2 
89 - 11 
48 6 3 
88 3 9 

826 25 93 

l 882 64 189 

6 - l 
17 - 4 
68 1 2 
18 - 1 
70 2 13 
16 - 2 

8" füm 
noch~ 11. Dastand an verftigbnren Geräten 

Straß@n\lallt.en, 
ßohUtter (Glattwali;;an, 
(Vorder- atatürnhe und 

Vi b1•t1. tionagl. -Walzen) Lad0r kipper, 
Dump~r) unter 1 8 t 8 t und mehr 

162 267 136 72 
201 72 52 34 
285 164 170 110 

49 39 53 21 
16 13 16 5 
22 5 17 10 
45 12 36 20 
37 5 25 9 
70 27 53 24 
57 8 38 12 
24 l 26 11 
40 9 33 10 
78 24 67 20 

46 14 30 16 
80 18 67 22 
15 3 10 7 
34 15 21, lit 
39 12 26 17 
23 12 28 15 
73 20 56 28 
34 15 32 12 
59 30 40 19 

l 489 785 l 035 508 

41 29 78 12 
42 3'• 4B 21 

209 182 169 68 

49 17 71 .36 
34 15 39 11 
67 1,4 67 25 
75 24 60 37 
33 18 1,2 15 
63 35 60 15 
85 41 61 39 
64 15 46 l'/ 
60 44 53 25 

B22 1198 7911 321 

2 511 1 28.3 1 829 829 

26 5 10 '/ 
11, 1 11 10 
83 31 60 40 
30 ,, 8 7 
93 79 109 36 
37 7 27 9 



wirtschaft 
Ende Juni 1972 nach Kreisen 

Straßenwalzen, 
Scbiitter (Glattwalzen, 

Zug- Planier- Erd.hobel (Vorder- statische und 
Kreise maechinen, Scblirfvagen (Grader) Lader kipper, Vibrationegl.-Walzen) 

Traktoren raupen 
Dumper) unter 

1 
8 t 

8 t und mehr 

Kreise 

Ahaus . . 13 39 - 6 44 14 22 18 
Beckum . . . 15 55 - 13 46 21 38 24 
Borken . . 18 64 18 12 42 6 17 28 
Coesfeld . 12 20 - 4 32 13 17 13 
LUdinghausen . . . 7 }4 l 3 35 7 18 7 
HUnater. . . . . . 5 31 2 1 24 2 13 8 
Recklinghausen . . . 25 87 l 14 142 19 83 45 
Steinfurt . . . . 19 39 - 5 36 38 15 1l 
Tecklenburg • . . . . 17 43 l 1l 33 60 27 23 
Warendorf. . . 1 18 - 6 15 9 8 6 

Reg.-Bez. Mlinater . 174 625 26 98 732 316 483 292 

Kreisfreie Stadt 

Bielefeld • . . . 3 47 l 4 47 47 52 26 

Kreise 

Bielefeld • . . . . 8 24 - - 27 6 27 9 
Biiren • . 5 24 1 6 27 15 29 12 
Detmold . . . . 16 33 - 5 46 7 36 1l 
Halle o,;a;r:) . 5 18 - l 20 9 19 6 
Herford • . . 19 69 5 l0 52 19 35 34 
Höxter . . 3 30 - 5 26 9 23 20 
Lemgo . . . 10 44 - 4 36 31 53 24 
LUbbecke . 19 }8 - 4 25 32 17 10 
Minden . . . ll 64 l 5 47 22 31 19 
Paderborn . . 5 40 4 ll 47 31 33 24 
Warburg. . . . . 1 17 - 3 16 5 15 13 
Wiedenbrück . . 19 37 - 4 42 29 27 19 

Reg.-Bez. Detmold . 124 485 12 62 458 262 397 227 

Kreisfreie Städte 

Bochum . . l0 85 lO 4 77 26 41 14 
Castrop-Rauxel . . . 6 25 - 3 38 12 41, 9 
Dortmund . . . . 20 129 6 12 203 91 154 71 
Hagen • . . . . 7 56 - 1 82 31 93 32 
Hamm . . . lO 25 - l 56 29 42 21 
Herne . . 2 14 2 - 8 2 3 3 
Iserlohn . . . 2 ll l 2 19 2 10 8 
LUnen. . . . 2 21 - l 16 3 16 9 
Wanne-Ei ekel . . 7 55 l 4 50 24 24 33 
Wattenseheid . 4 7 - - ll l 4 l 
Witten . . 5 20 - 1 37 15 20 7 

Krei13e 

Arnsberg . . . . 5 57 2 5 59 17 37 31 
Brilon . 4 41 - 5 28 3 20 18 
Ennepe-Ruhr-Kreia 3 46 1 l 80 28 53 24 
Iserlohn . . 7 36 1 6 39 13 32 21 
Lippstadt . 9 24 - 13 26 23 28 21 
Lüdenscheid 12 53 - 9 66 1,3 52 28 
Meschede 9 58 3 6 41 17 36 19 
Olpe . 2 '•7 1 3 40 1l 37 14 
Siegen . ll 84 1 10 96 107 5ß 35 
Soest . 23 38 3 2 51 10 45 32 
Unna 10 36 - 2 39 9 32 11 
Wittgenstein . . . 5 30 - 5 32 19 28 12 

Reg.-Bez. Arnsberg 175 998 32 96 l 194 536 909 1,71f 

Reg,-Bez, Münster, 
Detmold, Arnsberg • 473 2 108 70 256 2 384 l 114 l 789 993 

Nordrhein-Westfalen 928 3 990 134 445 4 695 2 397 3 618 l 82~· 
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Beton-
Kreise straßen 

Fertiger 
und 

Verteiler 

Kreisfreie Städte 

Düsseldorf . . 21 
Duisburg . . . . . . . l 
Essen. . . . . . . . 61 
Krefeld. • . . . 3 
Leverkusen . -Mönchengladbach . . -Mülheim a.d.Rubr . l 
Neuss -
Oberhausen . . . 2 
Remscheid . . . . . . -
Rhe;ydt . . l 
Solingen . . . . l 
Wuppertal . . . -

Kreise 

Dinslaken. . -
DüBseldorf-Hettmann . . . . 5 
Geldern • . . . -
Grevenbroich . . . 11 
Kempen-Krefeld . . -
Kleve . . . . 2 
Moers . . . . . l 
Rees . . . . 20 
Rhein-Wupper-Kreia . . . l 

Reg.-Bez. Düsseldorf . . 131 

Kreisfreie Städte 

Aachen . . . . . . . l 
Bonn . . . . . . 3 
Köln . . . 21 

Kreise 

Aachen . . . . . 2 
Bergheim (Erft) . . . -
DUren . . . . l 
Euskirchen . . 4 
lleinsberg • . . 2 
Köln . 7 
Oberbergiacher Kreis l 
Rheinisch-Bergischer Kreis . -
Rhein-Sieg-Kreis . . l 

Ileg.-Bez. Köln 43 

Reg.-!lsz. Dilaseldorf, Köln 174 

Kreisfreie Städte 

Bocholt . . . . . l 
Bottrop . 28 
Galsonkirchen . . . -
Gladlieck . . . . . . -
Münster (Weatf.) . 32 
Recklinghausen . . 2 

Straßenbaumaschinen fUr 

Schwarzdecken 
Bitumen-, 

Fertiger Misch- 'I'eer-, Guß-
anlagen e.sphalt-

kocher 

39 10 75 
13 5 29 
40 10 75 
17 l 10 

3 - 4 
13 - 7 
11 l 8 
12 - 11 
5 l 2 
3 - l 
5 - 4 
8 - 3 

12 - 3 

8 l l 
20 l 10 
5 l l 

10 4 24 
17 .. 3 
11 l 3 
16 - 6 
11 l 8 
10 - 10 

289 37 298 

12 4 12 
14 3 14 
61 25 129 

23 2 19 
15 4 11 
13 4 12 
26 12 13 
20 2 14 
24 4 24 
25 - 6 
13 l 5 
14 l 5 

260 62 264 

549 99 562 

3 - 2 
11 2 48 
15 l 8 - - 6 
34 7 39 
6 - ) 

B. Bau 
noch: 11. Bestand an verfügbaren Geräten 

Boden-Ver.- stabilisie- Rll!Ulen dicbtupgs-
GUD1.llli- (ohne mascbinen rungs-

für Böden radwalzen (Vermörte- J:land-

und Beton lungs-) riUIUDen) 
maachinen 

464 14 5 193 
230 7 2 ll3 
502 7 25 233 
93 1 - 15 
59 - - 18 
53 l - 3 
70 - l 14 

121 15 - 14 
135 l 7 58 

29 - - 32 
35 l - 22 
59 - - 28 

114 - 5 49 

69 - - 7 
142 4 l 22 

36 l l 6 
85 2 3 13 
59 - 4 33 
:;8 2 l 6 
92 l - 41 
39 2 - 18 

102 l 2 50 

2 626 59 56 988 

137 l 3 35 
100 7 l 25 
467 14 12 169 

74 3 5 39 
79 7 2 23 

174 3 10 33 
111 8 l 49 

91 12 9 43 
99 2 l 37 
84 2 - 26 
98 2 - 34 

127 l l 48 

l 641 62 45 561 

4 267 121 101 l 549 

39 l - 3 
32 2 l 17 

161 l 7 70 
17 - - 25 

294 11 l 33 
22 6 - 39 
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Straßenbaumaschinen i'Ur Boden-Ver- stabilisie- Rammen Beton- Schwa.rzdecken dichtunga- GU111111i- rungs- (ohne Kreise str.aßen ßitum.en-, maecbinen radwal2-en ('lermörh- Hand-Fertiger Misch- Teer-, Guß„ für Böden lungs-) rammen) 
und Fertiger anlagen aspbalt- und Beton mascbinen Verteiler kocher 

Kreiae 

Ahaus . . . 1 10 1 6 59 5 1 25 
BeckWD . . . . 13 20 8 22 7} 4 - 12 
Borken . - 6 1 1 43 3 - 15 
Coesfeld 1 8 - 4 39 2 - 10 
LUdingbausen . 1 9 - 4 39 2 - 20 
Münster . . . - 3 1 4 37 1 3 11 
ReckliI1ghausen . . . 5 34 - 18 }01 5 - 116 
Steinfurt . . . 1 9 - 4 69 1 - 25 
Tecklenburg 2 16 5 5 97 5 - 21 
Warendorf . 1 3 1 4 10 1 18 9 

Reg.-B&z. HUneter . . . 88 187 27 178 1 332 50 31 451 

Kreisfreie Stadt 

Bielefeld . . 7 14 3 22 91 5 1 26 

Kreise 

Bielehld • . . - 7 1 1 38 - 1 15 
Büren . . . - 9 1 1 }O - 1 19 
Detmold . . . . 3 12 2 4 63 - 2 26 
Halle (Weetf.) . - 7 1 3 24 1 - 11 
Herford . 1 21 6 20 98 15 - 38 
Höxter . l 14 - 6 33 - - 14 
Lemgo . . . l 20 2 6 113 - - 38 
LUbbecke . . . - 5 l 8 52 2 - 29 
Minden . . 2 14 3 10 75 - 3 37 
Paderborn . . l 13 3 4 49 16 1 21 
Warburg . . . - 11 - 2 21 - - 8 
WiedenbrUck . . l 11 l 7 65 - 1 34 

Reg.-Bez. Detmold 17 158 24 94 752 39 10 316 

Kreisfreie Städte 

Bochum . - 9 2 10 154 1 - 55 
Castrop-Rauxel . . . . . 3 9 - 7 35 3 - 18 
Dortmund . . . 6 66 4 87 233 17 11 107 
Hagen " . . . . 7 21 - 8 168 3 8 65 
Hamm . . . 1 15 - 6 40 2 - 46 
Herne . . . . . - l - - 15 - - 16 
Iserlohn . . . - 4 - 1 29 1 l 11 
Lünen . . . - 10 - 4 41 - - 10 
Wanne-Ei ekel . . . . l 3 2 8 172 5 8 63 
Wattenecheid - 1 - - 6 - - 4 
Witten . . . . . . . - 5 - l 37 - 2 16 

Kreise 

Arnsberg . l 14 l 3 52 1 - 27 
Brilon . . - 10 2 5 37 - - 3 
Ennepe~Rubr-Kreis . . . - 14 1 5 92 2 - 36 
Iserlohn . 1 17 4 5 37 2 2 22 
Lippstadt . . . . . 4 17 5 1 42 - - 9 
Lüdenscheid . l 21 1 7 72 2 l 49 
Hescll.ede . 3 17 2 13 36 2 1 11 
Olpe . . . 2 11 - 10 44 - 5 15 
Siegen . . . 1 17 - 17 106 3 7 31 
Soest . . 38 22 10 44 117 7 3 11 
Unna . . - 12 - 4 42 3 1 36 
Wittgenatein . - 8 l 8 31 l 1 14 

Reg.-Bez. Arnsberg . 69 324 35 254 1 638 55 51 675 

Reg.-Bez. Wiinater, 
Detmold, Arnsberg 174 669 86 526 3 722 144 92 l 442 

Nordrhein-Westfalen 348 l 218 185 l 088 7 989 265 193 2 991 
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Gebäudeart Gebliude Woh-
--- nungen 

Bauherren 

Anzahl 

Wohnbau . . .. . . . . 56 279 166 ,75 

davon 

Gebietskijrpereohaften 
und Organisationen 
ohne Erwerbscharakter 359 2 441 

Gemeinnützige 
Wohnungs- wd 
ländliche Siedlungs-
unternehmen • ... . 5 214 32 033 

Sonstige Wohnungs-
unternehmen . . 4 533 23 486 

Unternehmen (ohne 
Wohnungsunternehmen) 5 679 21 693 

Privete Haushalte • 42 494 102 722 

Nichtwohnbau ... 9 446 3 629 

davon 

Gebietekörpersohaften 
und Organisationen 
ohne Erwerbeoherakter 1 6)6 400 

unternehmen und 
freie :Berufe . .. 6 905 2 809 

Private Haushalte , 907 420 

Anataltegebäude , 453 149 

Bürogebäude , 673 596 

Landwirtschaftliche 
Betriebsgebäude 1 310 79 

Ge',lerbliohe 
Betriebsgebäude 4 461 2 361 

Schulen , 300 30 

sonstige 
Nichtwohngebäude 2 031 414 

C, Bau 
1, Genehmigte Gebäude• Wohnungen, umbauter Raum und veranschlagte 

a) Land insgesamt 

Neubau, Wiederaufbau Sonatige ) 
Ver- und Umbau ganzer Gebäude Bau.maßnahmen1 

Umbauter ansohlagte 
Raum reine ver- Ver-

Baukosten Gebäude Woh- Umbauter anschlagte Woh- a11aoblagte 
nungen Raum reine nungen reine 

Baukosten Baukosten 

l 000 obm 1 000 DM Anzahl 1 000 obm l 000 JIM AnllBhl 1 000 DM 

63 312,5 13 206 47},l 56 279 164 037 83 312,512 868 092,8 4 336 336 360,3 

810,1 145 744,0 359 2 390 810,1 143 154,7 51 2 589,3 

11 934,4 1 858 039,1 5 214 32 014 11 934,4 1 856 972,2 19 1 066,9 

8 885,8 l 393 535,0 4 533 23 423 6 665,6 l 391 215,6 63 2 319,4 

10 919,1 l 121 8(2,2 5 679 27 493 10 919,7 l 708 403,3 200 n 468,9 

50 702,5 8 087 282,8 42 494 96 717 50 702,5 7 768 347,0 4 005 318 935,8 

55 262,1 7 304 934,5 9 448 3 510 55 262,1 6 894 867,5 119 410 067,0 

12 106,3 2 658 947,3 1 636 391 12 106,3 2 537 810,8 9 121 136,5 

41 404,4 4 437 600,5 6 905 2 717 41 404,4 4 170 229,3 92 267 371,2 

l 751,4 208 386, 7 907 402 1 751,4 186 827 ,4 16 21 559,3 

3 027,7 653 616,6 453 143 3 027,7 607 836,6 6 45 780,0 

7 8ll,6 l 643 255,0 873 592 7 8ll,6 l 593 825,1 4 49 429,9 

2 679,7 111 700,0 l 310 77 2 679,7 106 134,6 2 5 565,4 

31 380,5 2 752 905,0 4 461 2 268 31 380,5 2 514 546, 7 93 238 356,3 

3 614,2 871 178,0 300 29 3 614,2 832 878,5 l 38 299,5 

6 748,4 l 272 279,9 2 031 401 6 746,4 l 239 646,0 13 32 63l,9 

1) ~ei Baumaßnahmen in bestehenden Gebäuden ~urden die zu~ und kbgänge an Wohnungen und R~umen miteinander saldiert, 
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reine Baukosten 19?2 nach Gebäudeart und Bauherren 

b) Gemeinden mit 50 000 und mehr Einwohnern 

Neubau, Wiederaufbau Sonstige l) 
Ver- und Umbau ganzer Gebäude Baumaßnahmen 

Gsbäudeart Gebäude Wob„ umbauter ansoblagte 
nungen Raum reine ver- ver---- Eaukosten Wob- Umbauter onechlogte Woh- anachlagte 

Bauherren Gebäude nungen R•um reine nungen reine 
lleukosten Baukosten 

Anzehl 1 000 obm l 000 DM Anzahl 1 000 obm l 000 DM Anzahl l 000 DM 

Wohnbau . . . . . ... 16 886 87 835 33 304,3 5 396 747,0 16 886 85 792 33 }04,3 5 278 839,4 2 043 117 907,6 

davoD 

Gebietskörperschaften 
und Organisationen 
ohne Erverbeoharakter 175 1 746 544,7 96 930,5 175 1 701 544,7 95 351,2 45 1 579, 3 

Gemeinnützige 
Wohnungs- und 
ländliche Siedlunge-
unternehmen •• . 2 494 19 269 6 931,8 l 090 435,9 2 494 19 256 6 931,8 l 089 516,7 13 919,2 

Sonstige Wohnungs-
unternehmen 1 739 12 8~.12 4 540, 7 744 419,l 1 739 12 829 4 540, 7 742 099,7 63 2 }19,4 

Unternehmen (ohne 
Wohnungsunternehmen) 2 074 14 049 5 157,7 799 035,4 2 074 ll 934 5 157,7 793 165,3 115 5 870,1 

private Haushalte •• 10 404 }9 879 16 12.9,4 2 665 926,1 10 404 }8 072 16 129,4 2 558 706,5 l 807 107 219,6 

Nichtwohnbau .. . . . 3 662 2 040 29 108,7 4 511 290,7 3 662 1 980 29 108,7 4 250 530,5 60 260 760,2 

davon 

Gebietskörperschaften 
und Organisationen 
ohne Erlo'erbaoharakter 756 281 6 9}9,1 1 565 648,7 756 276 6 939,7 l 477 354,4 5 88 294,3 

Unternehmen und 
freie Berufe 2 546 1 540 21 404,3 2 838 459,9 2 546 l 500 21 404,3 2 679 635,5 40 158 824,4 

Private Haushalte •• 360 219 764,7 107 182,1 }60 204 764,7 93 540,6 15 13 641,5 

Anstaltsgebäude • • 227 121 l 998,4 437 127,7 227 ll8 l 998,4 397 120,4 l 40 001,, 

I!Urogebäude • • 444 }53 6 113,9 1 330 462,3 444 350 6 113,9 l 294 766,l 3 }5 696,2 

Lendwirtsoheftliche 
Betriebsgebäude 125 ll 304,2 13 774,0 125 10 304,2 12 933,2 1 840,8 

Gewerbliche 
Betriebsgebäude ... 1 755 1 2J7 14 767,5 l 435 243,5 1 755 1 193 14 767 ,5 l 292 966,0 44 142 277,5 

Schulen , ... . . 153 24 1 946,l 423 433,4 15} 23 1 946,1 403 4n,8 1 19 959,6 

Sonstige 
Nichtwohngebäude 958 294 3 978, 6 871 249,8 958 286 3 978,6 849 271,0 8 21 978,8 



c. Bau 
50 noch: 1. Genehmigte Gebäude, Wohnungen, umbauter Raum 

und veranschlagte reine Baukosten 1972 nach Gebäudeart und Bauherren 
c) Gemeinden unter 50 000 Einwohnern 

Neubau, ~iederaufbau sonstige l) 
Ver- und Umbau ganzer Gebiude Baumaßnahmen 

Gebäudeart Gobäude Woh- Umbauter aneohlsgte 
--- nungen Raum reine ver- Ver-

Baukosten Gebäude Woh- trmbsuter aneoblagte Woh- anachlagte 
Bauherren nungen Raum r8ine nuo.gen reine 

Baukosten Baukosten 

Anzahl 1 000 obm 1 000 DM Anzahl l 000 obm 1 000 DM Anzahl 1 000 DM 

Wohnbßu .. 41 393 100 540 50 008,2 1 809 726,1 41 J9J 98 245 50 008,2 7 589 25J,4 2 295 220 412,7 

davon 

Gebietekörperechaften 
und Organisationen 
ohne Erwerbsoharakter 184 695 265,4 48 813,5 184 689 265,4 47 803,5 6 1 010,0 

Gemeinnützige 
Wohnungs- und 
ländliche Siedlungs-
unternehmen • .. 2 720 12 764 5 002,6 767 603,2 2 720 12 758 5 002,6 767 455,5 6 147,7 

sonstige Wohnungs-
unternehmen .. 2 794 10 594 4 345,l 649 115,9 2 794 10 594 4 345,1 649 115,9 - -
unternahmen (ohne 
Wohnungsunternahmen) J 605 lJ 644 5 822,0 922 8J6,8 J 605 13 559 5 822,0 915 238,0 85 7 598,8 

private eauebalte , 32 090 62 84J 34 573,1 5 421 J56, 7 32 090 60 645 34 573,1 5 209 640,5 2 198 211 716,2 

Nichtwohnbau ... 5 786 l 589 26 153,4 2 79J 643,8 5 786 l 5JO 26 153,4 2 644 331 ,o 59 149 306,8 

davon 

Gebietskörperschaften 
und Organisationen 
ohne Erwerbscharakter 880 119 5 166,6 1 093 298,6 880 115 5 166,6 l 060 456,4 4 32 842,2 

unternehmen und 
freie Berufe .. 4 J59 l 269 20 000,1 1 599 140,6 4 l59 l 217 20 000,1 1 490 59J,8 52 108 546,8 

private Heuahalte • 547 201 986,7 101 204,6 547 198 986, 7 93 286,8 J 7 917,8 

Anstaltsgebäude , • 226 28 l 029,3 216 488,9 226 25 1 029,3 210 716,2 l 5 772,7 

Bürogebäude , .. 429 24) 1 697,7 )12 792,7 429 242 1 697,7 299 059,0 l lJ 7ll,7 

1sndwirtechaftliche 
Betriebsgebäude . . l 185 68 2 375,5 97 926,0 l 185 67 2 375,5 93 201,4 l 4 724,6 

G6werbliche 
Betriebsgebäude .. 2 726 l 124 16 61.3,0 l 317 661,5 2 726 1 075 16 613,0 l 221 580,7 49 96 080,8 

Schulen , .. 147 6 l 668,l 447 744,6 147 6 l 668,l 429 404,7 - 18 339,9 

sonstige 
Nichtwohngebäude .. l 073 120 2 769,8 401 030,1 1073 115 2 769,8 390 .375,0 5 10 655,1 

Anmerkung S. 48 
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2. Genehmigte Wohn- und Nichtwohngebäude 1972 nach Kreisen und Gemeinden 
mit 50 000 und mehr Einwohnern 

Verwaltungsbezirk 

Kreisfreie Städte 

Dtisaeldorf 
Duisburg 
Essen • • 
Krehld • 
Loverkuaon • • • 
ffijnchengladbach. 
HUlheim a.d.Ruhr • 
ffouse • 
Oberhausen 
Reaaoheid 
Rheydt 
Solingen • • • 
Wuppertal. • • 

Kreise 

Dinslaken • 
darunter Dinulaken 1 Stadt. 

DUaseldorf-Hettmann • 
darunter Velbert, Stadt 

Geldern • • • • 
Grevenbroich • 
Kempen-Krefeld • • 

darunter Viersen, Stadt 
Kleve. • • 
Hoere • • • • • • • • 

darunter Rheinhausen, ßtadt • 
Moera, Stadt 

Rees • • 
Rhein-Wupper-Kl'eis 

Reg.-ßez, Dllaseldorf 

Kreisfreie Städte 

Aachen . 
Bonn . . . . . 
Köln . . . . . 

Kreiee 

Aachen . . . . . . . . 
Bergheim (Erft) . . . 
Düren. . . . . . . . 

darunter DUren, Stadt . 
&lskirchen . . . . 
Heinsberg •• . . . . . . 
Köln . . .. . 

darunter HUrth . . 
Oberbergiecher Kreis . . 
Rheiniech-Bergiecher Kreie . 

darunter Porz am Rhein, Stadt 
Rhein-Sieg-Kreis . . 

darunter Troiedor!, Stadt 

Reg,-Bez. Köln . 

Kreis!reie Städte 

Bocholt . 
Bottrop . 
Gelsenkirchen . . . 
Gladbeck . . 
Hilneter (Weet!.) . 
Recklinghausen . 

Gebäude 

596 
}71 
666 
646 
169 
496 
}22 
222 
40} 
}26 
186 
}16 
694 

444 
104 

2 053 
86 

54} 
1 64} 
l 145 

192 
62} 
96} 

76 
196 
691 

1 o}B 

14 806 

489 
697 
6}6 

l 1}6 
1 Oll 
l 121 

2}6 
l 212 
l 474 
l 766 

l}l 
686 

l 5}5 
2}0 

3 142 
220 

15 }07 

161 
155 
266 
167 
}51 
206 

Wohnbau 

Wohnungen1 ) 

Anzahl 

5 604 
2 676 
} 98} 
2 }62 

728 
1 898 
l 425 
l 295 
2 032 
l }}} 

921 
l }97 
} 91} 

l }46 
529 

7 940 
}O} 
867 

4 67} 
2 944 

662 
1 148 
4 012 

}25 
65} 

l 547 
} 577 

56 06} 

2 }61 
4 620 
9 051 

} 0}7 
} 095 
l 985 

749 
l 9}} 
} 248 
5 }20 

440 
2 267 
4 015 

606 
5 726 

562 

46 680 

}29 
628 

1 756 
925 

2 374 
677 

umbauter 
R•um 

l 000 cbm 

l 871 15 
l 000,1 
l 461,5 

934,8 
299,2 
722,5 
601,6 
477,5 
734,4 
547,5 
3}2,} 
542,6 

l 459,5 

629,0 
224,6 

} 375,2 
l34,8 
1+99,2 

2 214,8 
1 357,l 

.333,2 
596,6 

1 745,5 
129,5 
287,0 
83(),3 

l 504,4 

2} 7}7,l 

931t,8 
l 701,4 
2 810,7 

l 407,7 
l }76,7 
l 192,5 

388,0 
1 122,9 
l 666,7 
2 388,4 

170,8 
l 113,4 
l 896,l 

330,4 
3 076,2 

273,3 

20 711,5 

1611,4 
241,6 
663,4 
364,? 
814,3 
355,l 

1) Einechl. Baumaßnahmen an beatehenden Gebäuden, 

Veranachlagte 
reine l) Gebäude 

Baukosten 

l 000 DM 

331 276,2 
14} 6}}, 7 
212 668,6 
175 321,5 
49,709,3 

108 356,0 
9} 4}6,5 
74 949,9 

104 226,8 
83 270,5 
52 111,6 
97 542,7 

249 259,2 

84 015,l 
32 141,0 

601 188,3 
19 533,6 
71 642,5 

361 167, 7 
203 990,6 

51 839,2 
66 526,7 

262 191,4 
17 188,0 
4} 455,4 

117 }52,8 
258 731,0 

3 822 766,6 

l}l 953,6 
260 690,l 
524 522,0 

209 078, 7 
189 605,l 
155 659,9 

49 561,6 
161 671,9 
231 289,2 
367 644,2 
25 277,0 

174 651,0 
279 4}0,9 

49 299,8 
469 799,0 

39 181,5 

} 176 195,6 

25 582,6 
110 573,0 

105 179,6 
49 596,6 

135 340,3 
57 617,6 

19} 
142 
174 
141 

}7 
54 
65 
7) 
6} 
62 
40 
66 

120 

64 
15 

276 
25 

276 
20} 
149 

50 
100 
17} 

12 
27 

102 
1}4 

2 767 

90 
12} 
243 

78 
66 

120 
45 
92 

120 
117 

6 
95 

196 
42 

1}6 
26 

l 476 

25 
53 

109 
}4 

117 
}8 

Nichtwohnbau 

Wohnungen 

Anzahl 

274 
45 
54 
52 
24 
}6 
15 
5} 
l~ 
42 
26 
16 
67 

6 
6 

99 
7 
5 

5} 
49 
32 
24 
40 
6 ,, 

69 
36 

1 110 

71 
112 
251 

}5 
}6 
56 
}} 
14 
21 

l}l 
20 
25 
61 

6 
64 
21 

B79 

ll 
16 
}O 
ll 
37 
7 

umbauter 
l{aum 

51 

l 000 cbm 

4 1116,0 
819,0 

l 824,l 
806,0 
243,1 
248,1 
575,7 
-477,2 
472,l 
242,9 
167,1 
349,8 

l 435,2 

}16,8 
140,lt 

l 574,0 
103,2 
653,7 

1 111,9 
659,ß 
266,3 
316, 1t 
638,J1 
29,2 
93,2 

488,l 
611t,5 

18 179,9 

717,7 
1 145,7 
2 3,55,8 

453,2 
307,5 
704,3 
451,7 
422,2 
534,1 

1 243,6 
18,8 

404,1 
l 004,6 

335,l 
552,1 
143,1 

9 844,9 

107,9 
212,5 

l 037, l 
96,9 

816,6 
313,6 
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noch: 2. Genehmigte Wohn- und Nichtwohngebäude 1972 nach Kreisen und Gemeinden 

mit 50 000 und mehr Einwohnern 

Wohnbau Nichtwohnbau 

Wohnungen1 ) umb11uter Veranschlagte 
Verwaltungsbezirk Gebäude R•wo reine l) Gebäude Wohnungen 

Bti.ukosten 

Anzahl l 000 cbm l 000 DM Anzahl 

Kreise 

Ahaus • . . . . . . . . 7}9 l }29 790,6 114 253,6 169 }} 
Beckum . . . . . . . . 770 l 671 l 019,9 149 900,} 156 }} 
Borken . . . . . . . . . . . . 612 l 179 700,9 84 946,6 178 11 
Coesfeld . . . . . . . . . . 5}1 1 081 582,7 96 992,0 128 5 
LUdinghausen . . . . . . . 820 l 808 938,7 149 879,9 96 84 
HUneter. . . . . . . . 1 013 2 546 l J24,6 200 461,0 1}4 }6 
Recklinghaueen . . . . . . l }09 5 471 2 4J6,o '367 401,4 2}0 79 

darunter Harl, Stadt . . . 187 l 269 525,l 94 010,0 5} 6 
Herten, Stadt . . . 9} 584 226,1 37 005,0 l} 18 

.Steinfurt • . . . . . . . . 992 2 040 l 133,2 181 }74,8 150 }6 
darunter Rheine, St~dt 141 5}0 248,4 }6 870,6 2} 14 

Tecklenburg. . . . . . . 776 1 462 853,l 1}7 9}9,8 117 }7 
Warendorf • . . . . . •· 5}2 l 001 590,6 86 009,1 77 l} 
Reg.-Bez. Münster . . . . 9 402 26 477 12 973,8 l 98} 050,2 1811 479 

Kreisfreie Stadt 

Bielefeld• . . . 191 9}6 }54,9 59 606,7 55 }} 

Kreise 

Bielefeld • . . . . 615 2 014 912,8 144 175,7 94 45 
Büren. . . . . . . 432 618 454,} 74 703,0 126 11 
Detmold • . . . . . . . . 814 2 }09 l 101,9 180 478,6 111 21 

darunter Detmold, Stadt . . 347 1 152 5}7,9 87 094,l 50 7 
Halle (Westf.) . . . . . . 429 96} 477,7 87 9}8 l 66 15 
Herford• . . . . . . 851 2 448 1 237,9 252 170,4 169 }l 

darunter Herford, Stadt . 188 912 409,2 116 854,9 60 8 
Höxter . . . . . . . . . . 428 995 510,9 82 407,7 65 25 
Lemgo • . . . . . . 584 l 721 764,6 l}l 6}7,J 107 }O 
1Ubbecke . . . . . . . . }ll 674 }68,9 62 8}6,2 151 l} 
Minden . . . . . . . 812 2 262 1 115,4 182 890,9 120 22 
Paderborn. . . . . . . . . l 029 2 582 l 346,0 212 180,9 145 55 

darunter Paderborn, Stadt . . 4}} l 036 511,0 81 823,5 55 21 
Warburg„ .. . .. .. .. . ... . . 2}9 }94 237,3 }9 634,5 54 l} 
Wiedenbriick •• . . . . 94} 2 251 1 239,2 205 885,8 207 19 

darunter Gütersloh, Stadt . 416 l 116 578,} 95 578,8 44 6 
Reg.-Bez. Detmold. . . . . 7 678 20 167 10 121,8 l 716 545,8 l 470 }}} 

Kreisfreie Stidte 

Bochum . . . . . 643 4 }58 l }56,8 222 258,6 144 57 
Castrop-Rauxel . . . . . . 152 50K 226,2 21 503,9 28 }8 
Dortmund . . . . l 039 5 00 l 982,4 291 729,4 20} 205 
Hagen. . . . 284 l 511 575,0 98 980,5 51 20 
Hrunm . 174 609 265,0 44 623,9 50 9 
Herne • . 125 8ll 3()2,3 46 697,1 45 15 
Iserlohn . . . 68 646 267,7 }8 9}0,} 47 27 
Lünen. . . . 72 }92 161,8 28 }68,9 29 10 
Wanne-Ei ekel . . . llO 675 25},9 41 953,6 }6 66 
Wattenseheid . . 19} 869 326,6 44 684,5 }4 8 
Witten . . 174 926 321,8 45 684,8 39 } 

Kreise 

Arnsberg . . 618 l 273 676,2 109 060,6 67 45 
Brilon . . . 422 1 076 47},4 76 046,5 10} 42 
Bnnepe-Ruhr•Kreis • . 854 J 546 1 423,7 232 985,0 148 }7 

darunter Hattingen, Stadt . . 89 5}0 205,l 30 234,5 14 2 
Iserlohn . . . . l 172 2 489 1 223,3 184 486,6 l}O }5 
1ippetadt. . . . 562 1 145 647,9 9} 624,6 88 8 
Liidensoheid. . 828 2 478 l 065,l 185 945,9 175 51 

darunter LUdenscheid, Stadt 208 819 323,5 56 669,6 49 l} 
l'l.eschede . . . . 266 6}} }09,7 53 204,0 }9 7 
Olpe . . 519 l 076 558,6 9} 67},6 56 15 
Siegen . l 091 2 495 l 195,5 213 169,6 173 89 

darunter Siegen, Stadt . l}O }}O 1,55,7 30 331,2 43 7 
Soest • .. . . 561 l 285 65},5 95 129,8 85 17 
Unna 952 2 772 l 295,9 208 054,6 93 17 

darunter Unna, Stadt . 208 508 248,8 }7 727,9 18 } 
Wittgenetein . 207 408 206,0 }7 116,6 59 7 
Reg.-Bez. Arnsberg . ll 086 }6 988 15 768,} 2 507 912,9 1 922 828 

Nordrhein~Wost!alen . . 58 279 188 }75 8} }12,5 l} 206 473,1 9 448 } 629 

Anmerkung s. 51 

c. Bau 

umbauter ..... 
l 000 obm 

739,l 
545,4 
521,5 
647,3 
500,4 
428,9 

1 085,9 
382,2 
100,9 
671,? 
132,3 
494,2 
448,0 

8 667,0 

513,0 

466,0 
352,4 
571,7 
283,0 
288,1 

l 177,4 
513,0 
}04,5 
675,0 
522,7 
645,6 
596,1 
331,6 
164,2 

1 111,5 
}54,9 

7 }88,2 

614,7 
305,0 

l 333,l 
448,8 
607,5 
15},7 
}}4,4 
119,7 
269,9 
149,2 
403,6 

463,7 
48},7 
823,7 

74,4 
822,3 
559,2 
706,9 
294,4 

92,7 
291,4 
989,J 
184,l 
}48,2 
615,6 
155,5 
245,8 

11 18211 

55 262,1 
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3o Genehmigte Wohn- und Nichtwohngebäude als Fertigteilbnuton 1972 nach Gebäudeart und Bauherren 

a) Land insgesamt 

Brutto-. Umbauter Veranr:ichlagte 
ßabäude&rt Gebäude Wohnungen wohn!lliche 

Nutzfläche Raum reine Wohnrä.ume 
Baukosten ---

Bauherren 
Anzahl 100 qm 1 000 cbm 1 000 DK Anzahl 

Gebietekörpernobaften und Orge.nifJ&.tionen 
ohne Erwerbscharakter 16 19 19 2 10,1 1 980,6 96 

Gemeinnlitzige \lohnungo~ und ländliche 
Siedlungaunternebmen • 130 2 059 l 470 2 655,9 11? 860,9 7 444 

Sonstige Wohnungaunternehmon. 129 l 029 748 49 354,4 55 909,0 3 650 

Untel'n.ehmen {ohne Wohnungaunterneluuen) 200 1 708 925 69 440,2 72 288,7 4 815 

Privat~ llauohnlte • lf 137 5 224 5 446 lf64 3 336,0 566 146,1 26 568 

Wobngellb'ude izrngtJBl.lmt . . 4 612 10 039 8 607 586 4 796~6 814 185,3 42 573 

davon 

Wohngobäude mit 1 Wohnung 3 717 3 717 ,, 274 333 2 720,4 425 308,3 20 774 

Wohngebäucle mit 2 Wohnungen 632 1 264 l 059 81 549,9 88 846,o 5 370 

\fo)UJß'ßbäude mit 3 und meh:c Wohtttmgan 263 5 058 3 275 l'l2 l 526,3 300 031,0 16 429 

Nichhlohnbnu 

GebietBkörpereoha.ften und Organisationen 
ohne Erwerbechnrakter 303 18 17 3 398 1 575,0 336 848,3 82 

Untel'nehmen und freie Berufe 991 52 52 12 126 7 235,0 700 248,3 220 

Private Haushalte 93 10 9 388 169,6 11 507,4 41 

Nioht.wo}ingebäudc insgeaamt l 387 80 '17 15 913 8 979,6 1 048 604,o 343 

davon 

Anot.al tageb~i11de 72 l l l 012 433,4 74 698,3 5 

Bfü·ogahffude 132 13 15 1 932 889,0 179 378,2 59 

Landwirtschaftliche Betriebegebäude J48 1 l l 143 472,2 11 498,2 ,, 
Otlwerbliche Detriebagebäude 558 48 46 7 767 5 241,2 328 045,? 20l 

Schulen 124 2 2 636 282,8 60 462,2 9 

Sonatige Nichtwohngebäude 353 15 13 3 424 1 661,0 391. 521,4 65 



54 Co flau 
noch; 3„ Genehmigte Wohn- und Nicht\iohngebliude als 

b) Gemeinden mit· 50 000 und mehr Einwohner-n 

Brutto~ Umbauter Vertlll!'.lchlagte 
Gebäudeart Oebäude Wohnungen wohn fläche NutdUichll! Rautu reine Vöhnräurne 

--- ßaukoeten 
BauhGrren 

Aneahl 100 qm 1 000 cbm 1 000 DM Anz~hl. 

Oebietak6rperachaften und Organisationen 
ohne Erwerbeoharakter 6 7 8 2 1t,5 966,5 40 

Gemeinnützige Wohnungs- und ländliche 
Siedlungsunternehmen. 72 1 591 1 106 1 1+91„'l 9:; o:n,4 5 466 

Sonstige Wohnungeunternehmen. 18 367 287 12 139,6 26 712,0 1 

Unternehmen (ohne Wohnungsunternehmen) 27 894 235 9 118,2 27 546,1 l 311 

Private Hauehalte 601 837 918 114 559,5 136 084,7 4 177 

Wohngebäude insgesamt 724 3 696 2 554 138 1 313,5 31,0, 7 12 475 

davon 

Wohngebäude mit 1 Wohnung 506 506 609 53 378,5 64 058,3 2 891; 

Wohngebäude mit 2 Wohnungen 98 196 171 13 89,4 14 663,8 839 

Wohngebäude mit 3 und mehr Wohnungen , 120 2 994 l 774 72 811.5,6 205 618,6 8 71,2 

Nichtwohnbau 

Gebietakörperachaften und Organisationen 
ohne Erwerbscharakter 147 10 10 2 llf2 962,1 217 529,5 '16 

Unternehmen und freie Berufe 431 27 28 6 793 4 108,5 511 010, 1} 113 

Private Haushalte 49 181 ?2 1 8 5 963,7 

Nichtwohngebäude insgesnmt 627 37 )? 9 116 5 1t13,4 735 133,6 159 

dti.von 

Anstoltegebäuda- 35 621 260,1 J3 233,9 

Bürogebäude 66 11 12 l 565 725~0 1)6 '103,6 52. 

Landwirtschaftliche Betriebsgebäude 31, 257 92 1 1 2 210,6 

Gewerbliche Betriebagebäude 238 21 21 3 881 2 718,1 190 196,7 86 

Schulen 65 l .321 156,7 32 012,1 ,, 

Sonstige Nichtwohngebäude 189 4 4 2 472 l 191,4 340 776,7 l'/ 



genehmigungen 55 
Fertigteilbauten 1972 nach Gebäudeart und Bauherren 

c) Gemeinden unter 50 000 Einwohnern 

Brutto- Umbauter Veranachlagte 
Gebäudeart Gebäude Wohnungen wohntläche Nutzfläche Baum reine Wohnräume 

Baukosten ---
Bauherren 

Anzahl 100 qm 1 000 cbm l 000 DM Anzahl 

Gebietskörperschaften und Organisationen 
ohne Erwerbscharakter .. 10 12 11 5,6 1 014 1 1 56 

Gemeinnützige Wohnungs- und ländliche 
Siedlungaunterneh.men. . . . 58 468 364 l 164,2 24 829,5 l 978 

Sonstige Wohnungsunternehmen. . 111 662 461 37 214,8 29 197,0 2 169 

Unternehmen (ohne Wohnungsunternehmen) 173 814 690 60 322,0 44 742,6 3 504 

Private Hauehalte .. ... . . 3 536 4 387 4 528 350 2 776,5 430 061,4 22 391 

Wohngebäude insgesamt . . 3 888 6 343 6 053 448 3 483,1 529 844,6 30 098 

davon 

· Wohngebäude mit l Wohnung 3 211 3 211 3 665 280 2 341,9 361 250,0 17 880 

Wohngebäude mit 2 Wohnungen 534 1 068 888 68 460,5 74 182,2 4 531 

Wohngebäude mit 3 und mehr Wohnungen 143 2 064 1 501 100 68o,? 94 412,4 7 687 

Nichtwohnba.u 

Gebietskörperschaften und Organisationen 
ohne Erwerbscharakter . . . 156 8 7 l 256 612,9 119 318,8 36 

Unternehmen und freie Berufe . 560 25 24 5 333 3 126,5 188 607,9 107 

Private Haushalte . . . . . . 44 10 9 207 96,8 5 543,7 41 

Nichtwohngebäude inageaamt . . . . 760 43 40 6 797 3 836,2 313 470,4 184 

davon 

Anatal tsgebäude . . . . . 37 l l 391 173,3 41 464,4 5 

Bürogebäude . . . . . 66 2 3 367 164,0 42 674,6 7 

Landwirtschaftliche Betriebsgebäude 114 l l 886 380,1 9 287,6 4 

Gewerbliche Betriebsgebäude 320 27 25 3 886 2 523,1 137 849,0 115 

Schulen . . . 59 1 1 315 126,1 28 450,l 5 

Sonstige Nichtwohngebäude . . 164 11 9 952 469,6 53 744,7 48 
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D. Baufertig 

1. Fertiggestellte Gebäude und Wohnungen im Wohn- und Nichtwohnbau 1972 

Bauherren 

Genehmigungazeiträ1.lllle 

Bauherren insgesamt 

Genehmigung erteilt 

im 2. Halbjahr 1972 

1. 

2. 

1. 

1972 

1971 

1971 

vor dem 1.1.1971 • • • • • • • • • • • • • 

darunter 

Gemeinnützige Wohnungsunternehmen 

Genehmigung erteilt • 

im 2. Halbjahr 1972 

1. 

2. 

1. 

1972 

1971 

1971 

vor dem 1.1.1971 •• • • • • • • • • • • 

Private Haushalte 

Genehmigung erteilt 

im 2, Halbjahr 1972 

1. 

1. 

1972 

1971 

1971 

vor dem 1,1,1971 , , , , , , , • • • • 

Neubau, Wiederaufbau und Umbau 
ganzer Gebäude 

Gebäude 

54 446 

l 195 

4 590 

16 070 

13 761 

18 830 

6 113 

65 

158 

1 18J 

1 4J5 

3 272 

J8 722 

J 740 

12 274 

9 869 

11 961 

1 
Wohnungen 

159 818 

J JJl 

10 576 

42 571 

41 652 

61 688 

Jl 402 

824 

591 

5 621 

8 674 

15 692 

87 081 

l 656 

7 77J 

27 370 

22 576 

27 706 

Sonstige 
Baumaßnahmen 

Wohnungen 

4 075 

J70 

842 

1 081 

731 

l 051 



atellungen 
nach Art der Baumaßnahme, ausgewählten Bauherren und Genehmigungszeiträumen 

Bauherren 

Genehmigungezeiträume 

Bauherren inegeeamt 

Genehmigung erteilt 

im 2, Halbjahr 1972 

1. 

2. 

1972 

1971 

1971 

vor dem 1,1,1971 • 

daruntEJr 

Gebietekörpereohaften 

Genehmigung erteilt 

im 2, Halbjahr 1972 

1. 

2. 

1. 

1972 

1971 

1971 

vor dem 1,1,1971 • , , , 

Unternehmen und freie Berufe 

Genehmigung erteilt • 

im 2. Halbjahr 1972 

1, 1972 

2, 1971 

1. 1971 

vor dem 1,1,19/1 , .. 

Neubau, Wiederaufbau und Umbau 
ganzer Gebäude 

Gebäude 

Nichtwohnbau 

8 952 

792 

1 685 

2 403 

1 458 

2 614 

1 785 

136 

205 

374 

)17 

753 

6 )48 

583 

1 )15 

1 799 

1 027 

1 624 

1 
Wohnungen 

2 544 

64 

205 

576 

658 

l 051 

1 

l75 

5 

16 

55 

64 

235 

851 

52 

161 

485 

524 

629 

Sonstige 
Baumaßnahmen 

Wohnungen 

9l 

9 

1 

4l 

16 

24 

57 
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Gebäudeart Gebäude --
Bauherren 

Gemeinden mit 

Gebietakärperechaften und Organisationen 
ohne Erwerbscharakter . . 16 

Wohngebäude mit l und 2 Wohnungen 15 
\lOhngebäude mit 3 und mehr ~ohnungen l 

Gemeinnützige Wohnungs- und ländliche 
Siedlungsunternehmen. . . 87 

Wohngebäude mit l und 2 Wohnungen 60 
Wohngebäude mit 3 und mehr Wohnungen 7 

Sonstige Wohnungeunternehmen. . . 29 
Wohngebäude mit l und 2 Wohnungen 26 
Wohngebäude mit 3 und mehr Wohnungen 3 

Unternehmen (ohne Wohnungaunternehmen) 47 
'iiohngebäude mit l und 2 'iiohnungen 37 
Wohngebäude mit 3 und mehr Wohnungen 10 

Private Haushalte . l 878 
Wohngebäude mit l und 2 Wohnungen l 802 
Wohngebäude mit 3 und mehr Wohnungen 76 

1.ohngebäude insgesamt 2 057 

Gebietskörperschaften und Organisationen 
ohne Erwerbscharakter 85 
Unternehmen und freie Berufe 338 
Private Haushalte 33 

Nichtwohngebäude insgesamt 456 
Schulgebäude . 7 
J\nstal tagebäude 19 
Bürogebäude 12 
Landwirtschaftliche Betriebsgebäude 177 
Uewerbliclle Betriebsgebäude 150 
Sonstige Nichtwohngebäude 91 

D. ßaufertig 
2. Fertiggestellte Wohn- und Nichtwohngebäude 1972 

1 
Brutto- 1 .. Umbauter Veranschlagte 

Wohnungen wobnfläche Nutzflache Raum reine 
Baukosten 

Anzahl 100 qm 100 cbm 100 DM 

\leniger als 2 000 Einwohnern 

16 14 2 83 11 360 
15 12 2 74 9 570 

3 2 9 l 790 

238 193 12 997 132 851 
104 92 12 551 72 388 
134 101 446 60 463 

69 50 l 261 36 110 
32 24 l 127 18 188 
37 26 134 17 922 

123 110 7 603 78 108 
40 43 5 260 38 334 
83 67 2 343 39 774 

2 684 2 8o5 231 17 584 2 344 852 
2 345 2 551 217 16 231 2 169 625 

339 254 14 l 353 175 227 
3 132 3 172 253 19 528 2 603 281 

Nichtwohnbau 

13 11 423 2 297 302 215 
20 22 1 675 9 256 490 310 
3 3 108 507 24 555 

36 36 2 206 12 060 817 080 
79 425 68 495 

5 5 150 712 110 622 
3 2 28 123 16 617 

10 11 61+4 2 758 134 380 
9 11 l 046 6 520 350 919 
9 7 259 l 522 136 047 

Gemeinden mit 2 000 - 5 000 Einwohnern 

Gebietskörperschaften und Organisationen 
ohne Erwerbochnrakt1•r 16 41 36 2 210 32 143 

Wohngebäude mit 1 und 2 Wohnungen 13 15 22 2 1,1 21 563 
Wohngebäude mit 3 und mehr Wohnungen 3 26 14 69 10 58o 

Gemeinntituge Wohnunga- und ländliche 
Siedlungsunternehmen 198 572 452 18 2 373 344 718 

Wohngcb8ude mit l und 2 Wohnungen 168 192 190 16 l 096 14? 070 
Wohnge.bii.ude mit 3 und mehr ~ohnungen 30 380 262 2 l 277 197 6118 

Sonal.ige Wohnungsunternehmen. 44 124 104 4 515 83 475 
Wohngebriude mit l und 2 Wohnungen 36 44 44 2 228 46 083 
Wohnr;ebiiude l"'i Y und mehr Wohnungen 8 80 60 2 287 37 392 

Unternehmen {ohne Wohnungsun ter11ehmen) 201 397 361 30 2 061 272 095 
Wohngebäude mit l und 2 Wohnungen 181 214 226 22 l 359 186 338 
Wohngebriude. mit 3 und mehr Wohnungen 20 183 135 6 702 85 757 

Private Haushalte . 3 669 5 931 5 909 431 36 405 4 865 542 
Wohngebäude mit l und 2 Wohnungen 3 396 4 469 4 829 355 30 652 4 099 581 
\fohngebä.ude mit 3 und mehr Wohnungen 273 l 462 1 080 76 5 753 765 961 

Wohngebäude insgesamt . 4 128 7 065 6 862 485 41 564 5 597 973 

Nichtwohnbau 
Gebietskörperschaften und Organisationen 
ohne Erwerbschnrflkter 102 lY 15 715 4 023 51+9 308 
Unternehmen und freie Berufe 431 48 46 2 998 17 097 922 757 
Private Haushalte 52 18 15 139 680 59 899 

Nichtwohngebäude insgesamt 585 85 78 3 850 21 800 l 531 964 
Schulgebäude 14 181 l 062 177 233 
Anataltagebäude 21 5 3 106 457 76 801, 
Blirogcbäude 29 10 10 135 630 8o 400 
Landwi r tacha! tliche Betriebsgebäude 147 3 3 711 2 911 109 134 
Gewerbliche Betriebsgebäude 266 52 48 2 305 14 409 8oo 248 
.::.ioust.ige Nicbtwohngebä11de 108 15 14 412 2 331 288 145 
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Btellungen 
nach Gubüudenrt, Bauherren und Gemeindegrößenklassen 

1 
Brutto- 1 . Umbauter Vore.nachlar,to 

Gebäudeart Gebäude Wohnungen wobnfläche Nutzfläche Raum 
reine -- l3aukoaten 

Bauherren Anzahl 100 qm 100 cbm 100 DM 

Gemeinden mit 5 000 - 20 000 Einwohnern 

Oabi etakÖl"perachmften und Organit:rn.tionen 
ohne E1°werbacharakter 134 487 354 24 l 974 284 6?'1 

Wohngobhlui.l.a llli t 1 und 2 Wohnung:rn 96 122 136 13 799 124 670 
Wohngebiiude mit 3 und mehr Wohuungan 38 365 218 11 l 175 160 02'/ 

Gemoinntlt:r,ige Wohnungs- und ländliche 
Si edl tmgoun t oruehrnen . l 1166 4 379 3 4}7 150 17 9Bo 2 278 207 

WoJ:mgobE\utla mit J. und 2 Wohnungen J. 209 1 414 l 390 115 7 977 l 0113 98.5 
WohngobiitHlo mit 3 Ufü\ mehr Wohnungen 257 2 965 2 01~7 35 10 003 l 234 222 

Sonatiga Woh1rnng1mn tQrnehmen l 096 3 171 2 750 104 13 253 l 754 563 
Wohng~1biiud0 mit 1 und 2 Wohnungen 9110 9'/2 l 039 69 5 590 720 :,76 
\tlohngobüude ruit 3 und muhr Wohnuugenl 156 2 199 1 711 35 7 663 l 034 187 

Untornahmon (ohne Wohnungoun t ornehm.in) 1 Ql;ß ,, 156 3 387 207 16 956 2 299 487 
Wuhn.gobfüülo mit l uncl 2 Wohnungen 726 864 899 76 5 040 701 825 
\fohilgoi.JFv.Uo m:l t ) timt rndn· Vohnungon 322 3 292 2 488 131 11 916 l 597 662 

Pd.vute /!sushulte , 13 2J18 22 844 22 039 l 938 131 010 17 3'/9 441} 

Wolrng01Jiiudo rnlt 1 und 2 Vohnungen 12 008 15 415 16 665 l 554 103 193 13 743 08:5 
Wohngf:lbii.1,rlo mit 3 und mohr \fohnungon J. 240 7 429 5 374 384 27 817 3 636 361 

l{,.,)mgolJiindo inal-';oanmt 16 992 35 03'? 31 967 2 423 181 173 23 996 398 

Nichtwohnba.u 
Gubl Ot1Jköx•p0rochuft Oll und Orgo.llitJo.tionon 
olma r;i'H6.drnchnx•aktor 45'1 n 68 4 4110 23 370 3 51}7 080 
Untonwhuon und freio Bornfo l 61fl 342 307 12 074 69 72lt 3 950 062 

.Vr.i.vMtO Hs.lWhRl to 215 39 37 615 2 816 225 36G 
NichtwohngGhl-iucl.e inagovomt 2 313 453 412 17 129 95 910 7 722 508 

3Ghnlgehiiude , 99 14 14 2 022 9 846 l 725 386 
Arwt11l tegebHudo 105 18 llf 882 3 823 614 468 
B\frogobifodo 123 53 49 836 4 157 676 813 
I,rmdw.lJ•tschp_ftli cho Be triobagolitiudo 521 33 39 2 220 9 788 335 258 
G0werl>licho Dotriobßgobijudo 1 008 286 252 8 999 55 759 2 951 435 
Honr1t:!.g0 Nichtwohngebä.ude 457 49 41, 2 170 12 537 l 419 148 

Gemei.ndan mit 20 000 - 50 000 Einwohnern 

Wohnbau 
Geb:lDtoköq1erschaften und Orga.nioat.lonen 
ohne ßrwor b(;che.r a.\( t ox· 123 365 265 35 l 1+99 212 219 

\,foJ.rngel)iiu(\e mH 1 und 2 Wohnungtm 99 144 138 23 773 11.l l144 
Wohngobi.iudo rni t 3 und mehr Wohnung1m 24 221 127 12 726 100 '175 

GemoinnU t,ü go Wohn11np;n~ und liirnU:lcho 
Siadlungountornehmon l !167 7 706 5 871 104 28 076 3 903 0114 

Wohngob!iudo mit 1 und 2 Wohnungen 980 1 145 1 127 73 6 476 871 472 
Wohugebäuda mit 3 t1tul mehr 'f/{)hrnmg0n 487 6 561 4 744 31 21 600 3 031 572 

Sonstige Wohnungallntor,rnhmen l 296 3 797 3 085 1.14 15 300 l 900 731 
Wohngebäl\tlo io::d, t 1 Hnll ?, Wohnungen 1 llt3 l 176 l 216 59 6 563 ß39 136 
Wohll[\c\1ä11de rni t 3 und mehr Wohnungen 153 2 621 l 869 55 8 737 l 061 595 

UntornelwHn1 (ohne \folmungaun t eri:whuon) 1 1151 5 386 4 215 280 21 462 2 750 28ft 

Wohngebäude m:Lt l uncl. 2 Woh1111ngnn l 066 1 114 1 230 97 7 045 931f 479 
Wohngebtinda mi. t ,3 um1 rwhr Wohnun130u )85 4 272 2 985 183 14 417 l 815 805 

Pri vato Hutwhelto . 9 864 20 793 18 850 l 711 108 444 14 221 604 
Wohng0bEudu uit l und 2 \fohnungen 8 260 10 534 11 538 1 118 71 280 9 4611 263 
'rlobugubii.ude rn),t 3 und J/\ohr Wohnnr•geu 1 60'1 10 259 7 312 593 37 16lf ,, 75'/ 3 111 

\/oh11p;0hfü1tl0 inog,:iovrnt; . 1>, 201 38 04? 32 286 2 244 174 781 22 987 882 

Nichtwohnbo.i.\ 
l\1,h le takiir·pct•nchai'ten und Oq_1tmi.Hatlonen 
ohuc J•;rwo:(' lJnchoJ·e.k t er 399 Bo 67 4 328 24 502 3 733 558 
Unt0rnehnien In\(! freie Berufe l lt?8 389 325 14 531f 89 622 5 575 265 
Jh0 ivutn l!mwhrüte 173 53 45 '1.53 3 853 310 745 

Nl c:h twohnc;obfü1c\o inegtiao~Jt 2 050 52;: 19 615 117 977 9 619 568 
.'khulgebf.iud<1 8'/ 6 7 l 697 9 615 l 563 0!13 
Allatal tagobfüu'l.o 91 13 9 661 2 928 !112 962 
Hürogebüude 153 75 65 1 395 7 053 l 169 195 
Landwirt o Gl\l:!.f tJ.i ehe lletriehage\JÜn(le 260 14 21 l 303 6 019 225 091 
Gew~rlili ehe l\etriebagnlJf.\udo l 016 359 289 12 247 79 181 ,, 770 5l1lf 
Sonatig(l Nichtwohngobiiltdo 1;113 55 46 2 312 13 181 l 478 733 
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Gebihtt\otU't Gebäude --
Bauherren 

Gemeinden mit 

Gebiotskörversch&ften und Organiaationen 
ohne Erworbscharakter . . . 38 

Wohngebäude mit 1 und 2 Wohnungen 22 
Wohngebäude mit 3 und mehr Wohnungen 16 

Gemeinnützige Wohnungs~ und ländliche 
Siedlungsunternehmen. . . 846 

Wohngebäude mit 1 und 2 Wohnungen 523 
Wohngebäude mit 3 und aehr ~ohnungen 323 

Sonstige Wohnungsunternehmen. . 359 
Wohngebäude mit l und 2 Wohnungen 259 
Wohngebäude mit 3 und mehr Wohnungen 100 

Unternehmen (ohne Wohnungeuntarnehmen) 658 
Wohngehiiude mit l und 2 Wohnungen 372 
Wohngebäude mit 3 und mehr Wohnungen 286 

Private HauBhalte 4 033 
Wohngebäude mit l und 2 Wohnungen 3 071 
Wohngebäude mit 3 und mehr Wohnungen 962 

Wohngebäude insgesamt . 5 934 

Gebietakörperechafton und Orgnniantionen 
ohne Erworbecharakter 231 
Unternehmen und freie Berufe 769 
Private Haushalte 95 

Nichtwohngebäude insgesamt l 095 
Schulgebäude . . 58 
Anstaltsgebäude 54 
Bürogebäude . 112 
Landwirtschaftliche Betriebsgebäude 65 
Gewerbliche Betriebsgebäude 587 
Sonstige Nichtwohngebäude . 219 

Gemeinden mit 

Gebietskörperschaften und Organiaationen 
ohne Erwerbecharakter ... 133 

Wohngebäude mit 1 und 2 Wohnungen 58 
Wohngebäude mit 3 und mehr Wohnungen 75 

Gemeinnützige Wohnungs- und ländliche 
Siedlungeunternehmen. . l 397 

Wohngebäude mit l und 2 Wohnungen 797 
Wohngebäude mit 3 und mehr Wohnungen 600 

Sonstige Wohnungsunternehmen • . l 134 
Wohngebäude mit 1 und 2 Wohnungen 828 
Wohngebäude mit 3 und mehr Wohnungen 306 

Unternehmen (ohne Wohnungsunternehmen) 872 
Wohngebäude mit 1 und 2 Wohnungen 375 
Wohngebäude mit 3 und mehr Wohnungen 497 

Private Haushalte . 4 492 
Wohngebäude mit l und 2 Wohnungen 2 726 
Wohngebäude mit 3 und mehr Wohnungen 1 766 

Wohngebäude insgesamt 8 028 

Gebi etslcö rpera<::haft en und Orgruliaatinnett 
ohne Erwerbschat·akter 352 
Unternehmen und freie Berufe l 170 
Private Hauahal te 151 

Nichtwohngebäude insgesamt l 673 
Schulgebäude . 73 
Anstv.1 tsgebäude 97 
Bürogebäude 189 
Landwirtschaftliche Betriebsgebäude 56 
Gewerbliche Betriebsgebäude 778 
Sonstige Nichtwohngebäude 480 

Do Baufartig 
noch: 2„ Fertiggestellte Wohn- und Nichtwohngebäude 1972 

1 
Brt1tto- 1 Umbauter V ara.nocillag('e 

Wohnungen wohn fläche Nutzfläche ßaum reine 
Blllukoroten 

Anzahl 100 qm 100 cbra 100 DM 

.50 000 M 100 000 Einwohnern 

232 155 18 791 106 '/'/1 
23 28 ;j 189 26 3llf 

209 127 13 602 8o 457 

1, 721 3 529 71, 17 527 2 264 286 
600 578 34 3 315 Lf7l340 

4 121 2 951 1,0 14 212 l 792 946 
l 847 l. 446 27 6 893 835 551 

271 296 5 1 620 217 330 
l 576 l 150 22 5 273 618 221 
3 252 2 569 172 12 6113 l 635 8'18 

lfO;:i 468 40 2 522 326 960 
2 84'1 2 101 132 10 121 l 308 918 

10 364 8 852 790 49 868 6 686 846 
4 081 4 426 422 27 162 3 747 266 
6 283 lf 426 368 22 706 2 939 58o 

20 416 16 551 1 081 8? 722 11 529 332 

Nichtwohnbau 

51 1,4 2 619 15 541 2 208 753 
269 224 7 919 47 758 3 375 913 

20 15 435 2 460 162 382 
340 283 10 973 65 759 5 747 0118 

'/ 6 785 1+ ;123 696 625 
17 12 692 3 020 432 ßo5 
54 52 l 288 6 319 l 000 977 

9 13 333 l 653 89 68'/ 
236 185 6 822 44 '•79 2 835 411 

17 15 1 0.53 5 965 691 51f} 

100 000 - 500 000 Einwohttern 

843 584 44 3 106 418 922 
68 73 10 41+9 67 71~8 

775 511 31, 2 657 351 l'/h 

8 216 6 157 159 30 080 3 869 841 
895 902 42 5 104 667 185 

7 321 5 255 117 24 976 3 202 656 
1, 634 3 599 102 17 580 2 365 548 

865 895 41 5 020 722 235 
3 769 2 '/04 61 12 560 1 64 J 313 
5 562 4 0'/8 369 20 442 2 702 879 

402 448 ,,5 2 522 35'1 291 
5 160 3 630 32lf 17 920 2 345 588 

15 994 12 367 l 109 66 891 9 054 713 
3 677 4 072 387 24 761 3 557 )2ll 

12 317 8 295 722 lf2 130 5 1f97 389 
3.5 21,9 26 78.5 l 783 138 099 18 'Hl 903 

Nichtwohnbe.~. 

79 67 ,, 73:, 21, 140 4 037 l1fü 

.527 1,07 14 172 87 364 7 425 851 
83 53 618 3 069 324 831 

689 527 19 523 114 573 11 '/88 163 
5 5 l 196 5 786 923 521f 

22 17 l 296 5 558 l 106 082 
78 70 2 513 :1.3 351 l 942 887 

6 8 415 l 745 49 169 
.515 3'/9 11 009 72 508 5 679 33'I 

63 48 3 091f 15 625 2 08'1 1611 



61 
atellungon 
nach Gehf\udeurt, Bauherren und Gernei1Htegri:ißenklnasen 

1 
Brutto~ 1 Umbauter Veranachlagte 

GobMudt:1mxt Gebäude Wohnungen wohntlliche Nutzflächa flaum 
reine 

--- 81:1.ukoat~u 
Buuhtil'l'Oll AnHbl 100 qm 100 cbra 100 CJM 

Gomeindan mit Ubor 500 000 Einwohna:rn 
Wohnbp_U 

Uabiflttiklfr;porl!lcludt@n \UHl ürganioatiotum 
ohuo E~·wod1Bf'h1Arakt,al:" 8o 738 450 15 2 1,82 286 ?.65 

Wohugeiblh1d~1 rni t J. und ~i \1/ohrnmg0n 27 32 40 5 19B 27 548 
\Johu5ohfüHh:l .mit. ,3 und l!lohr Wohnunt:•111. 53 706 410 10 l 984 258 717 

Cl0rnai1mHt,dg0 WohntmRo- und llindliche 
ßl edl Ullß!,J\.1:1'1 tOl'nahman 652 5 570 4 08o 811 18 882 2 212 856 

WohngolJ!iuda mit 1 und 2 Wohn11ngen 254 287 307 28 l 839 22.5 106 
W-olii:igobliudo vd t .3 und mehr h'ol1uu11gon )98 5 283 3 773 56 17 043 1 987 750 

Sonatigo Wohnungmunternehmen . 449 3 137 2 113 139 10 396 1 242 117 

Wohngebäude mit l und 2 Wohnungen 283 304 311 21 1 737 219 367 
Wohngebäude mit 3 und mehr lfohnUUfFlll 166 2 833 1 8o2 11B B 659 l 022 750 

Unten1ehrnen (ohne Wohnungmm tornehmen) 387 2 956 2 099 335 U 046 1 432 734 
Wohngobiiude mit l und 2 Wohnungen 172 203 243 37 l 4611 189 616 
Wollngebliude mit 3 und mehr Wohnungen 215 2 753 1 856 29B 9 582 l 243 118 

Pri vato !b.ue;iluü te l 538 8 471 5 859 728 31 656 4 13;5 197 
Wohngebäude mit l und 2 Wohnungen 608 879 1 017 124 6 293 846 110 
Wohngebiiudo rnit 3 und mehr \r!ohmmgon 930 7 592 lf 842 604 25 363 3 287 087 

l/ohngebäudn inagassullt . .3 106 20 872 14 601 1 }01 74 162 9 307 169 

Nichtwohnbau, 
Uel:.1i ot. aköqioracho.f ten u1ul Orgatd.aa.tionen 
olrne Erwtt1"b.ocharakter l.59 61 50 2 031 11 455 ,1 914 780 
l/nt1n·nehr,1rm und freio Berufe $21 256 187 8 671 61 916 5 005 577 
l'rlvato Hauohe.lto 100 102 66 749 3 614 1+02 557 

Nl.chtwohngebii.ude infJgorH1.mt 780 1f19 303 11 451 76 985 7 322 914 
Schul.gab•,ucte 4} 8 6 680 3 618 679 879 
Anntal tsgehfiutlo 1}5 15 11 758 3 525 607 1132 
Bi!rogobi:i.ude 108 73 55 2 502 12 957 l 675 328 
Ltmdwl rtschtJ.ftl:i.che JJetriobsgebliudt1 21 3 3 113 1160 18 580 
GewoJ."!d.icho Dei;rJ.ebagobb:ude 376 273 187 6 461 51 535 3 627 869 
fJom1tigo Ni.chtwohnp;ebUude 187 4? 1,1 937 4 890 713 826 

Nordrhoi n-Wea t i' n1 en inageaamt 

Gol>i{ltu!-::i:i1·1.H')-"aChaften und Ox·gim:l.H(l.1.-:i.onon 
olmo F;n;c:,clrnchlH'aktor . 5110 2 721, l 858 11,0 9 845 352 377 

Wo)rngolJi.\utle 1,iit 1 nnd 2 WoJi.nuugen 330 419 4119 60 2 623 388 857 
Wohngebiiudo mit 3 lll"!d mehr Wohnunge11 210 2 305 l 409 80 7 222 96.3 520 

Oemeinntitzigo Wohnungs~ und liindliche 
Siodllmgamitornohmou • 6 113 31 402 23 719 601 115 915 15 005 803 

Wob11Bebäudo mit .l 1nid 2 \1olm11np;on 4 Oll 4 637 4 586 320 26 358 3 1t98 546 
Wohngebäude mit 3 \Hli;l mehr Wohnungen 2 102 26 765 19 133 281 89 557 11 507 257 

Sonotigo Wohnungaunta:n.chmon • 4 407 16 779 13 147 1;9). 64 198 8 218 095 
\fohngebri,lld(l FÜ t l und 2 Wohrmngen 3 515 3 661+ 3 825 198 20 885 2 782 71'.;> 
Wohngebt\\1do rn.i. t 3 und mehr Wohmmgon 892 1.3 115 9 .322 293 43 313 5 4.35 380 

Untol'nehmen (ohne llohnungaun t oruehm on) 4 661f 21 832 16 819 1 1,00 85 213 11 171 465 
Wohngabö.ud~ mit. l und 2 Wohnungen 2 929 3 242 3 557 322 20 212 2 734 843 
Wohngobiü1tl0 mit 3 Utl(l mehr Wohnungen 1 735 18 590 13 262 l 078 65 001 8 436 622 

Pri vo.te Hnuehal b:> . 38 ?22 87 081 76 681 6 938 41tl 858 58 6B6 198 
Wolmgobli.udo m:i. t l und 2 Wohmingnn 31 871 41 400 45 098 11 177 279 572 37 627 252 
Wohngeh{-;_udr; mit, 3 und mohr Wohnungen 6 851 45 681 31 5B3 2 761 162 286 21 058 946 

'd,_,hn1,;c;liU11dc \n,,eno9Jl\t 54 446 159 818 132 224 9 570 717 029 94 433 938 

Nichtwohnbo.u 
n ebi e tel1ö rµ<1)"nchaften um\ Ox·ganiautioneu 
ohue En1orhoclrn.rv.ktot' l 785 375 322 19 267 105 328 16 293 175 
Untet·n0hmen t\Ud fre:\.e Berufe 6 31f8 1 851 1 520 62 043 382 737 26 71f5 735 
l'r.i.vl).t.e !iauohulte 819 318 2311 3 1tl 7 16 999 l 510 335 

11.i cht.w(,hngohi\ude inugonc1~1t B 952 2 544 2 076 84 7lf7 505 064 44 549 2115 
Schulgebi:iude 381 1,0 38 6 6110 31+ 675 5 831, 185 
/\nsto.l tsgeblinde 1t32 95 71 11 51;5 20 023 3 361 1'75 
)]lirogebiiude '126 346 303 8 697 411 590 6 562 21? 
Lun<l.;ir·tachidt.li chfl De tri elmgllbi:iurlo 1 21~7 78 98 5 739 25 334 961 299 
Gewo:cbliche lletriabnt~elüiude 1, 181 l 730 1 351 48 889 324 391 21 015 763 
Sonstige Nichtwohngebiiu<lo l 98.'i 255 215 10 23'7 56 051 6 ßllf 606 
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Verwaltungobe~irk 

Kreiefreie Städte 

Düsseldorf' 
Duisburg 
Eoeen . . 
Krefeld . 
I,everkuaen . 
Mönohengh,dbaoh 
Millheim a.d.Ru.b.r 
}IOUBB 
Oberbeueen 
Rem.eoheid . 
Rheydt 
Solingen 
Wuppertal . 

Kreise 

Dinslaken . 
darunter Dinelaken, Stadt 

Dileeeldorf-Mettmann . . . . . . 
darunter Velbert, Stadt 

Geldern .. 
Grevanbroioh 
Kempen-Krefeld 

darunter Viersen, Stadt 
Kleve . . . . . . . . . 
Moare . . . .. ' darunter Rheinhauaen, Stadt 

Moers, Stadt 
Rees . . 
Rhein-Wuppar-Kroie . 
Rag.-Dez. Dileeeldorf 

K~oiefreio Städte 

Aachen . 
Bonn 
K1:lln 

Kreise 

Aaohen (Errti Berghrdm 
Dliren ...... 

darunter Düren, Stadt 
Euekirohen 
naineberg • 
Köln 

darunter HUrth 
Oberbergieoher Kreis 
Rheiniaoh-Bergiecher Kreis 

darunter Porz am Rhein, Stet\ t 
Rhein-Sieg-Kreis 

darunter '1'roiadorf, Stadt 

Reg,-~Ilez, Köln 

Kreiefraie Städte 

Bocholt 
Bottrop 
Gelsenkirchen 
Glsdbeck 
Jfüneter (',featf,) 
neoklinghatwen 

inegeeemt 

832 
473 
897 
8}4 
188 
572 
441 
429 
525 
271 
272 
559 
825 

541 
163 

2 245 
146 
800 

1 478 
1 188 

271 
525 

1 29} 
146 
182 
139 

1 124 

17 051 

711 
659 
941 

B61 
981 
934 
J86 

1 272 
l 294 
l 596 

116 
909 

l 861 
381 

3 412 
295 

15 50) 

llB 
161 
219 
152 
481 
256 

D„ Baufertig 
3„ Fertiggestellte Gebäude und Wohnungen in Wohn- und Nicht 

Gebäude 
Wohnungen in Wohn~ und Niohtwohngabäudon 

davon 

N1oht- :l.nagesamt1 ) 
mit 2) 

Wohngebäude uohngo bllude öffentliohen Mitteln 
gefl.Srdert 

648 184 5 200 2 017 
338 1}5 2 3}9 861 
714 183 437, 2 266 
694 140 2 224 )76 
152 36 786 213 
502 70 1 '(36 JOl 
376 65 l 608 436 
336 93 l 683 913 
449 76 1 705 577 
215 56 l 176 561 
223 49 957 293 
459 100 1 979 642 
)26 99 J 915 2 018 

468 13 l 597 817 
146 17 490 132 

1 956 289 8 561 2 565 
ll8 28 658 427 
573 227 964 292 

1 339 139 3 561 788 
1 052 136 2 435 811 

213 58 806 }04 
4)8 87 132 l;O 

1 106 167 3 436 1 191 
121 19 355 201 
161 21 5JO 171 
66l. 78 1 348 JJ4 

l 012 112 J 325 1 4J6 

14 4)1 2 614 55 640 19 838 

611 106 2 592 964 
542 11"( 2 897 14} 
101 2J4 7 195 l 859 

11) ßß 2: 02) 741 
909 78 3 091 186 
800 1)4 1 668 549 
318 68 799 14'/ 

l 112 100 l 848 393 
l 111 12J 2 128 439 
l 506 90 4 038 874 

lll J 315 156 
78) 126 l 89J 887 

l 654 201 4 194 6J6 
JJ2 49 l 012 21 

3 266 146 6 241 140 
210 25 l 064 25') 

13 954 1 549 40 414 8 411 

101 17 347 208 
136 45 581 325 
189 90 1 389 1 084 
1)1 21 509 lßJ 
405 82 1 879 364 
2)1 19 921 388 

1) Einschl, Baumaßnahmen an beatohenden Gebäuden, - 2) In voll- und teilg0fördert0n Wobnbe1\ten, 



stellung 
wohngebäuden 1972 nach Kreisen und Gemeinden mit 50 000 und mehr Einwohnern 

Gebäu.de 
Wohnungen in Wohn- und Nichtwohngebäuden 

davon 
Verwaltungsbezirk 

insgeeemt Nicht- insgesamt1 ) 
mit 2) 

Wohngebäude wohnge bäude öffentlichen Mitteln 
gefördert 

Kreise 

Ahaus • . . . . . 776 614 162 l 057 }27 
Beokum . . . . 958 800 158 l 690 627 
Borken . . . . 6)5 480 155 8}4 274 
Coeefeld . . . . 695 576 119 l 003 701 
Lüdinghausen . . . . 821 742 79 1 647 782 
Münster • . . . . l 122 l 005 117 2 012 489 
Recklinghausen . . . . 1 461 l 260 201 ; 804 1 275 

darunter Marl, Stadt . 198 157 41 700 289 
Herten, Stadt . . 157 141 16 5ll 295 

Steinfurt. . . . . . . . . . 907 788 119 1 568 609 
darunter Rheune, Stadt . . 154 ll7 17 ;58 181 

Tecklenburg. . . 807 691 116 1 195 459 
Warendorf • . . . . 592 509 8; 974 J85 
Reg.-Bez. Münster . 10 247 8 664 1 58} 21 410 8 480 

Kreisfreie Stadt 

Bielefeld• . . 277 207 70 l 502 151 

Kreise 

Bielefeld • 608 527 81 1 546 2;9 
BUren • . 525 402 12} 567 152 
Detmold• . . 755 652 10} 1 552 179 

darunter Detmold, Stadt . . 261 226 l5 6l4 84 
Halle (Weetf.) •• . . . . l42 292 50 678 196 
Herford • . . . . . 9}7 787 150 1 9}6 }55 

darunter Herford, Stadt 211 160 51 617 l)} 
H8xter . 465 }98 67 86} 199 
Lemgo • . . . . 66; 607 56 1 496 jOj 
Lübbecke . 481 Jl4 147 57, 2;1 
Minden . 1 Jl2 1 162 170 2 645 656 
Paderborn . . . 1 081 955 126 2 708 577 

darunter Paderborn, Stadt l94 }41 5l 1 }40 }00 
Warburg • . . . . 224 171 5} }05 112 
Wiedenbrüok. . . . . 797 629 168 1 506 249 

darunter Gütersloh, Stadt }14 268 46 740 64 
Rag.-Bez. Detmold • . 8 487 7 12} 1 J64 17 877 J 599 

Kreisfreie Städte 

Boobum . 809 659 150 2 603 1 117 
Castrop-Rauxel . 78 60 18 194 25 
Dortmund . . 1 216 l 037 179 4 344 2 075 
Hagen • . . . . . ;67 }20 47 1 477 678 
Hamm . . . 184 151 }j 576 209 
Herne • . . . 220 192 28 1 006 521 
Iserlohn 144 108 ;6 42} 82 
Lünen. 144 109 35 4}1 186 
Wanne-Eiokel . . . 115 79 j6 550 4Jl 
Wattensoheid . 159 1}9 20 840 499 
Witten . . 196 152 44 606 }57 

Kreise 

Arneberg . 621 566 55 l 119 ljl 
Brilon . .. . 495 406 89 810 148 
Ennepe-Ruhr-Kreia • . 960 819 141 2 507 691 

darunter Hettingen, Stadt 156 148 8 509 161 
Iserlohn . 899 771 128 2 227 47} 
Lippstadt. . . 569 47, 96 1 003 272 
Lüdimsche id • . . . . 1 014 822 192 2 485 578 

darunter Lildenscheid, Stadt 299 242 57 991 293 
Meschede }45 JOB 37 647 178 
Olpe 592 515 77 991 142 
Siegen . 960 820 140 1 970 422 

darunter Siegen, Stadt 144 111 Jj 385 127 
Soeat • . 754 664 90 1 112 78 
Unna 1 040 938 102 2 947 944 

darunter Unna, Stadt 255 2}0 25 786 54 
Wittganstein 229 160 69 321 120 
Reg.-Bez. Arnsberg 12 110 10 268 l 842 l1 189 10 }59 

Nordrhein-Westfalen 6} )98 54 446 8 952 166 5}0 50 687 
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Verwaltungsbezirk 

Kreisfreie Städte 

Düsseldorf 
Duisburg . 
Essen 
Krefeld 
Leverkusen 
Mönchengladbach 
Hlilheim a.d.Rubr . 
Neuss . 
Oberhausen 
Remscheid . . . . . . . . 
Rbeydt . 
Solingen . 
Wuppertal 

Kreise 

Dinslaken 
darunter Dinslaken, Stadt . 

Düsseldorf-Mettmann . 
darunter Velbert, Stadt 

Geldern 
Grevenbroich . 
Kempen-Krefeld . 

darunter Viersen, Stadt 
Kleve 
Moers . 

darunter Rheinhausen, Stadt 
Moers, Stadt 

Rees . 
Rhein-Wupper-Kreis 

Reg.-Bez. mieseldorf 

Kreisfreie Städte 

Aachen 
Bonn . . 
Köln . 

Kreise 

Aachen 
Bergheim (Erft) . 
Düren 

darunter Diiren, Stadt . 
Euskirchen 
Heinsberg 
Köln 

darunter Hürth 
Oberbergischer Kreis 
Rheinisch-Bergischer Kreis 

darunter Porz am Rhein, Stadt 
Rhein-Sieg-Kreis 

darunter Troisdorf, Stadt 

Reg.-Bez. Köln 

Kreisfreie Städte 

iiocholt 
Bottrop 
Gelsenkirchen 
Gladbeck 
Münster (Westf.) 
Hecklin1,)u,usen 

Wohngebäude 
insgesamt 

648 
338 
714 
694 
152 
502 
376 
336 
449 
215 
223 
459 
726 

468 
146 

l 956 
118 
573 

l 339 
l 0.52 

213 
438 

l 106 
127 
161 
661 

1 012 

14 437 

671 
542 
707 

773 
909 
800 
318 

l 172 
l 171 
l 506 

113 
783 

l 654 
332 

3 266 
270 

13 954 

101 
136 
189 
131 
405 
237 

D. Baufertig 
4. f'ertiggestellte Wohn'gebäude nach der Zahl der Wohnungen 

Von den Wohngebäuden hatten ..... Wohnungen 

3 l 2 und mehr 

131 58 459 
56 40 242 

224 74 416 
484 34 176 
82 13 57 

274 58 170 
158 61 157 
175 96 125 
207 77 165 
48 54 ll} 

119 }} 71 
236 42 181 
}17 109 300 

254 73 141 
72 25 49 

l 097 247 612 
61 20 37 

453 78 42 
844 212 283 
758 124 170 
117 26 70 
333 61 44 
674 187 245 
73 16 38 
85 26 50 

473 107 81 
600 177 235 

7 997 l 955 4 485 

413 79 179 
254 71 217 
146 49 512 

487 126 160 
627 113 169 
627 92 81 
227 36 55 
959 142 71 
947 112 112 

l 100 130 276 
50 27 36 

453 249 81 
l 106 271 277 

211 28 93 
2 441 470 355 

127 52 91 

9 560 l 904 2 490 

77 13 11 
24 37 75 
31 16 142 
72 17 42 

202 45 158 
95 40 102 



stellungen 
1972 nach Kreisen und Gemeinden mit 50 000 und mehr Einwohnern 

Von den Wohngebäuden hatten ,, ... Wohnungen 

Verwaltungabezirk Wohngebäude 
inege5amt 

1 2 3 
und mehr 

Kreise 

Ahaus • 614 481 90 43 
Beckum . . . 800 485 217 98 
Borken 480 276 166 38 
Coesfeld . . . . . 576 386 157 33 
LUdinghauaen . 742 451 173 118 
MUnster • . . 1 005 720 175 110 
Recklinghaueen . . 1 260 572 401 287 

darunter Marl, Stadt 157 91 18 48 
Herten, Stadt 141 49 57 35 

Steinfurt 788 571 147 70 
darunter Rheine, .Stadt . . . 1:37 97 24 16 

Tecklenburg 691 496 148 47 
Warendorf . 509 .'49 101 59 
Reg.-Bez. HUneter . 8 664 5 288 l 943 1 433 

Kreiei'reie Stadt 

Bielefeld 207 61 34 112 

Kreise 

Bi'llefald . 527 297 119 lll 
Büren 402 276 108 18 
Detmold. 652 342 217 93 

darunter Detmold, Stadt 226 122 64 40 
Halle (Westi',) 292 159 78 55 
Herford 787 412 263 112 

daruntel' Herford, Stndt 160 65 49 46 
Höxter 398 227 124 47 
Lemgo 607 :336 182 89 
Lübbecke 334 254 63 17 
Minden . l 162 693 339 130 
Paderborn 955 512 285 158 

darunter Paderborn, Stadt :341 200 70 71 
Warburg. 171 106 54 11 
WiedenbrUok • . . . 629 345 179 105 

darunter GUterelob 1 Stadt 268 142 65 61 
Reg,-Bez, Detmold • 7 12.3 -4 020 2 045 1 058 

Kreiefreie Städte 

Bochum 659 243 149 267 
Castrop-Rauxel 60 22 19 19 
Dortmund l 037 482 180 375 
Hagen • . 320 125 35 160 
Hamm . . 151 83 29 39 
Herne . 192 57 60 75 
Iserlohn 108 70 14 24 
LUnen 109 44 28 37 
Wanne~Eickel 79 10 10 59 
Wfl.ttenscbeid 139 44 19 76 
Witten 152 53 45 54 

Kreise 

Arnsberg 566 274 240 52 
Brilon 406 254 117 35 
Ennepe-Ruhr-Kreie 819 388 210 221 

darunter Hattingen, Stadt 148 95 20 33 
Iserlohn 771 37} 224 174 
Lippstadt 473 300 112 61 
Llidenacheid 822 381 283 158 

darunter LUdenacheid, Stadt 242 80 75 87 
Meschede 308 130 144 34 
Olpe 515 240 235 40 
Siegen 820 423 :324 73 

darunter Siegen, Stadt 111 51 33 27 
Soest 664 1157 155 52 
Unna 938 516 203 219 

darunter Unna, Stadt . 230 127 37 66 
Wittgenatein 160 116 24 20 
Rog, -Bez, Arnsberg 10 268 5 085 2 859 2 324 

Nordrhein-Westfalen 54 446 31 950 10 706 11 790 
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Verwaltungsbe~irk 
insgesamt 

Kreiefreie Städte 

DUe.aeldorf . . . . . . . 5 200 
Duisburg 2 339 
Essen• . . 4 373 
Krefeld. . 2 224 
Leverku.een . 786 
Mönchengladbach . . l 736 
HUlbeim a,d,Buhr l 608 
Neuse • . l 683 
Oberhausen l 705 
Remscheid 1 176 
Rheydt 957 
Solingen l 979 
Wuppertal 3 915 

Kreise 

Dinslaken, l 597 
darunter Dinslaken, Stadt 490 

Düsseldorf-Mettmann • . . . 8 561 
darunter Velbert, Stadt 658 

Geldern. 964 
Grevenbroich 3 561 
Kempen-Krefeld 2 435 

darunter Viersen, Stadt 806 
Kleve , 732 
Moers. 3 1136 

darunter Rheinhauaen, Stadt 355 
Moers, Stadt . 530 

Rees 1 348 
Rhein-Wupper-Kreis 3 325 

Reg.-Bez. Düsseldorf 55 640 

Kreisfreie Städte 

Aachen 2 592 
Bonn 2 897 
Köln 7 795 

Kreiae 

Aachen 2 023 
Bergheim (Erft) 3 091 
Düren. l 668 

darunter DUren, Stadt 799 
Euskirchen l 8118 
Heinsberg • 2 128 
Köln ,, 038 

darunter Hürth 315 
Oberbergischer Kreis 1 893 
Rheinisch-Bergischer Kreis ,, 194 

darunter Porz am Rhein, Stadt l 012 
Rhein-Sieg~Kreis 6 21,7 

darunter Troiadorf, Stadt 1 064 

Reg.-Bez. Köln 40 414 

Kreisfreie Städte 

Bocholt 347 
Bottrop 581 
Gelsenkirchen l 389 
Gladbeck 509 
Münater (Westf,) l 879 
Recklinghausen 921 

D. Baufertig 
5. Fertiggeatellte Wohnungen in Wohn- und Nichtwohngebäuden 1972 nach 

Wohnungen1 ) Wohnräume1 ) 2 ) 

davon mit ····· Räumen~?) 

1 1 

in inegeeamt darunter 
1 und 2 3 4 1 und

5
mehr 

Wohnbauten Küchen 

l 515 l 392 l 579 714 5 015 16 806 4 126 
358 521 l lll 3119 2 296 8 492 2 167 
566 l 123 l 889 795 4 332 16 205 4 046 
399 457 701 667 2 183 8 461 l 994 
171 149 296 170 640 2 810 675 
255 402 680 399 l 695 6 692 l 709 
271 320 645 372 1 587 6 042 l 463 
238 298 830 317 l 651 6 368 1 552 
174 279 793 459 1 667 6 871 l 654 

99 269 468 340 l 158 4 661 l 144 
214 284 249 210 944 3 448 901 
163 372 965 479 1 932 8 009 1 893 
393 955 l 663 904 3 861 15 001 3 710 

43 278 650 626 1 585 6 947 1 577 
20 71 209 190 485 2 134 1;79 

892 l 81.il 3 056 2 772 8 477 31-+ 517 8 034 
79 92 269 218 647 2 678 639 
30 133 215 586 951 4 692 952 

308 559 l 437 l 257 3 511 14 820 3 407 
236 1,52 802 945 2 1,21, 10 380 2 312 
141 167 304 194 803 3 062 714 

40 92 178 422 705 3 606 713 
253 520 l 534 l 129 3 409 11f 505 3 369 
16 45 187 107 351 l 493 342 
66 91 231 142 525 2 099 516 

105 191 359 693 1 342 6 167 l 270 
290 738 l 139 l 158 3 287 13 754 3 214 

7 013 11 625 21 239 15 763 54 652 219 254 51 882 

487 643 760 702 2 559 9 805 2 310 
607 635 883 '172 2 836 10 804 2 468 

2 566 2 057 2 215 957 7 658 23 887 5 988 

114 375 815 719 l 986 8 7?9 l 953 
176 615 1 240 l 060 3 058 12 894 3 017 
168 249 417 834 l 643 7 674 l 556 

92 138 221 348 791 3 523 708 
61 231 lf9l 1 065 l 835 8 962 1 827 
83 212 561 l 272 2 099 10 263 2 093 

483 578 l 396 l 581 3 985 16 775 3 722 
16 24 147 128 303 l 1101 312 

177 399 527 790 l 844 8 112 l 710 
387 691 l 398 l 718 4 0411 18 137 3 973 
125 186 367 334 937 ,, 001 933 
403 817 l 830 3 197 6 188 28 927 5 958 

1,9 223 531 261 1 052 4 1,05 1 021 

5 712 7 502 12 533 14 667 39 735 165 019 36 575 

41 84 115 107 337 l 409 304 
106 95 261 119 577 2 177 1173 

95 320 740 234 1 368 5 368 l 344 
21 70 147 271 498 2 326 501 

475 370 540 1,91, 1 848 6 898 l 477 
25 186 402 308 917 3 965 898 

1) .Einschl, Baumaßnahmen an bestehenden Gebäuden, - 2) Zimmer mit 6 und mehr qm Wohnfläche einschl. Klichen und Zimmer außer 



stellungen 
Raumzahl sowie Kreisen und Gemeinden mit 50 000 und mehr Einwohnern 

Wohnungen1 ) \r/ohnräume1) 2) 

Verwaltungsbezirk davon mit ..... Räumen2) 
insgesamt 

2 1 1 1 und
5 
mehr 

in insgesamt darunter 
1 und 3 4 Wohnbauten Küchen 

Kreise 

Ahaus • l 057 35 174 154 694 l 025 5 757 l 043 
Beckum 1 690 43 185 364 1 098 l 670 8 262 1 671 
Borken 834 24 134 144 532 827 4 297 819 
Coesfeld . 1 003 21 131 160 691 994 5 337 988 
Lüdinghausen l 647 95 231 400 921 l 627 7 851 l 614 
Münster • 2 012 132 214 509 1 157 l 993 9 942 l 925 
Recklinghausen . 3 804 215 617 l 286 l 686 3 769 17 146 3 634 

darunter Harl, Stadt 700 55 171 264 210 697 2 841 640 
Herten, Stadt 531 74 114 198 145 518 2 037 499 

Steinfurt l 568 60 158 398 952 l 536 8 162 1 538 
darunter Rheine, Stadt 358 10 39 126 183 343 1 712 355 

Tecklenburg . l 195 37 91 271 796 l 178 6 282 1 173 
Warendorf 974 28 lll 215 620 957 4 867 970 
Reg,-Bez. Münster 21 410 l 453 3 l7l 6 106 lO 680 21 121 100 046 20 372 

Kreisfreie Stadt 

Bielefeld 1 502 296 279 606 321 1 482 5 491 1 ~94 

Kreise 

Bielefeld • 1 546 140 293 463 650 1 512 6 734 1 490 
Büren, 567 ll 48 78 43() 562 3 000 556 
Detmold • l 552 150 310 376 716 l 541 6 785 1 516 

darunter Detmold, Stadt 634 93 133 151 257 632 2 648 628 
Halle (Westf,) 678 62 95 131 390 676 3 170 650 
Herford 1 936 113 251+ 669 900 l 883 8 794 l 847 

darunter Herford, Stadt 617 53 96 294 174 589 2 613 582 
Höxter 863 42 196 215 410 844 3 969 841 
Lemgo l 1196 124 286 410 676 l 477 6 474 l 436 
Lübbecke 573 5 26 92 450 562 3 221 571 
Minden 2 645 121 439 857 l 228 2 615 12 081 2 602 
Paderborn 2 708 383 490 594 l 241 2 659 11 656 2 368 

darunter Paderborn, Stadt l 340 258 312 347 423 l 3211 5 159 l 115 
Warburg 305 5 50 41 209 299 l 599 303 
Wiedenbrück . 1 506 13() 152 354 870 l 488 7 222 l 447 

darunter Gütersloh, Stadt 740 65 93 192 390 727 3 342 731 
Reg,-Bez, Detmold 17 877 l 582 2 918 4 886 8 491 17 600 80 196 16 921 

Kreisfreie Städte 

Bochum 2 603 339 529 1 096 639 2 580 10 158 2 391 
Castrop-Rauxel 194 8 27 57 102 189 860 193 
Dortmund 4 344 388 814 l 694 1 448 4 281 17 9011 4 119 
Hagen, 1 477 105 278 '/84 3l0 1 457 5 829 1 408 
Hamm . 576 60 170 174 172 569 2 275 521 
Herne • 1 006 64 280 380 282 1 001 3 963 l 000 
Iserlohn 423 46 85 151 141 419 l 733 391 
Lünen. 431 15 66 219 129 426 1 798 405 
Wanne-Ei ekel 550 19 152 251 128 546 2 155 543 
Wattenseheid 840 102 127 400 211 839 3 269 773 
Witten 606 87 90 274 155 600 2 371 554 

Kreise 

Arnsberg l 119 85 187 256 591 l 104 5 242 1 056 
Brilon 810 80 134 175 421 774 3 838 80'/ 
Ennepe-Ruhr-Kreis, 2 507 220 424 982 881 2 476 10 637 2 3'19 

darunter Hattingen, Stadt 509 35 79 227 166 508 2 149 490 
Iserlohn 2 227 104 433 741f 946 2 208 9 774 2 161 
Lippstadt l 003 50 111 261 581 1 000 4 878 915 
Lüdenscheid 2 485 187 491 836 971 2 433 10 764 2 3;,G 

darunter Lüdenscheid, Stadt 991 78 223 398 292 977 3 983 9y:, 
Meschede 647 41 136 99 371 63'1 3 146 618 
Olpe 991 31 232 153 575 979 4 Öl2 973 
Siegen l 970 159 311 482 l 018 1 933 9 190 1 8;',ü 

darunter Siee;en, Stadt 385 55 99 86 145 "";;'?'? 1 59') 3jß 
S<:rnot l 112 35 1!+5 288 644 l 099 .'.i ;)2'1 l 097 
Unna 2 947 180 444 1 198 1 125 2 918 12 735 2 864 

darunter Unna, Stadt 786 26 90 280 390 '179 3 589 777 
Wittgenstein 321 36 20 l06 159 317 1 611 282 
Reg,-Bez, Arnsberg 31 189 2 441 5 688 ll 060 12 000 30 785 134 469 29 636 

Nordrhein-Westfalen 166 530 18 201 30 904 55 82if 61 601 163 893 698 981, 155 .}% 

halb von Wohnungen in Wohngebäuden. 
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Bauherren 

--
Gebäudeart 

Gebietakörpereohaften und 
Organisationen ohne Erwerbeoherakter 
GemeinnUtzige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 
Sonstige Wohnungsunternehmen 
unternehmen 
(ohne Wohnungsunternehmen) 
private Hauehelte 

Selbständige Berufstätige 
Beamte und Angestellte 
Arbeiter • 
Rentner und Pensionäre 
Sonstige private Bauehalte 

Bauherren inegeaamt 
Wohngebäude mit l und 2 Wohnungen 
Wohngebäude mit 3 und mehr Wohnungen 

Gebietskörperschaften und 
Organisationen ohne Erwerbscharakter 
GemeinnUtzige Wobnunge- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 
Sonstige Wohnungsunternehmen 
unternehmen 
(ohne Wohnungsunternehmen) 
Private Heuehalte 

Selbständige Berufstätige 
Beamte und Angestellte 
Arbeiter • . 
Rentner und Peneionäre 
Sonstige private Haushalte 

Bauherren insgesamt 
~ohngebiiude mit l und 2 Wohnungen 
Wohngebäude mit 3 und mehr Wohnungen 

Gebietakörperscbeften und 
Organisationen ohne Erwerbscharakter 
Gemeinntitzige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 
Sonstige Wohnungsunternehmen 
Unternehmen 
(ohne Wohnungaunternehmen) 
Private Haushalte 

Selbständige Berufstätige 
Beamte und Angestellte 
Arbeiter , 
Rentner und Pensionäre 
Sonstige private Hauehalte 

Bauherren insgesamt 
Wohngebäude mit l und 2 Wohnungen 
Wohngebäude mit 3 und mehr Wohnungen 

D. Baufertig 
6. Fertiggestellte Wohnungen in Wohngebäuden 1972 

Freifinanzierte und Öffentlich geförderter 
eteuerbegUnstigte Wohnungen sozialer Wohnungsbau 

davon mit davon mit 

Ofenheizung Zentralheizung Ofenheizung ZeDtrelheizung 
insgesamt und 1 ohne und 1 ohne insgesamt und 1 ohne und j ohne 

Badezimmer Badezimmer 

Gemeinden mit weniger als 2 000 Einwohnern 

17 9 8 l l 

111 111 127 127 
56 5 51 13 13 

112 8 104 11 11 
2 139 41 2 097 l 545 6 539 

411 1 404 68 68 
714 12 702 124 l 123 
681 12 669 268 2 266 

19 19 14 2 12 
314 10 303 l 71 l 70 

2 435 63 2 371 l 697 6 691 
l 999 47 l 951 537 6 531 

436 16 420 160 160 

Gemeinden mit 2 000 - 5 000 Einwohnern 

29 29 12 12 

264 5 259 308 308 
124 124 

313 313 84 84 
4 420 50 4 369 l l 511 7 1 504 

995 13 981 l J38 l 331 
l 579 8 l 571 397 4 393 

993 18 975 572 l 571 
40 2 38 7 l 6 

813 9 804 197 197 
5 150 55 5 094 l l 915 7 l 908 
3 708 39 3 668 l l 226 7 l 219 
1 442 16 l 426 689 689 

Gemeinden mit 5 000 - 20 000 Einwohnern 

259 7 252 228 228 

l 777 29 l 748 2 602 92 2 510 
2 781 29 2 752 390 390 

3 595 24 3 569 2 561 561 
18 090 245 17 845 4 754 25 4 728 l 
4 484 56 4 428 l 128 l 128 
6 062 74 5 988 l 430 l 427 
3 440 69 3 371 l 327 18 l 308 l 

174 6 168 45 l 44 
930 40 3 890 824 3 821 

26 502 334 26 166 2 8 535 117 8 417 l 
15 082 305 14 777 3 705 l4 3 670 l 
11 420 29 11 389 2 4 830 83 4 747 



69 
stollungen 
nach Ausstattung, Bauherren und Gemeindegr6ßenklassen 

freifinannierto und tlffentlioh geförderter 
steuerbegünstigte Wohnungen sozialer Wohnungsbau 

1.lauborren navon • t davon m~ t 
~·---- oronheiaung zentralbeisung Ofenheizung Zentralb0hung 

G-abäudeart inegeaamt und 1 ohne und I ohne insgesamt und 1 ohno und 1 ohne 

Bads zimmer Badezimmer 

Gameindan mit 20 000 - 50 000 Einwohnern 

Gabietak8rparsobeften und 
Organisationen ohne Ent•rbaoh&rakter 211 16 195 154 20 1J4 
GeuinnUtnige Wohnungs~ und 

4 585 lKndliche Siodlungatmternflhm9n l 121 17 l 104 4 565 
Sonstige Wohnungsunternehmitn l 111 24 3 087 686 686 

Unternehmen 
(obn~ Wohnungmunterneh~en) • l 844 57 l 785 2 1 542 1 542 
Private Haushalte .. . . . 16 064 140 1 15 920 l 4 729 10 4 719 

Selbot/it.ndigt, B&rufatätige 4 526 ll 4 492 1 1 428 1 428 
Beamte und Ang0etoll t0 4 918 42 4 875 l 1 201 1 1 200 
Arbeiter •• ... . . l 958 24 1 934 707 5 702 
Rentner und PensionälNt 122 2 120 22 2 20 
Sonstige private Hauabalta 4 540 39 1 4 499 l 1 l71 2 1 J69 

Deuherran iuagosamt . . . 26 l51 254 l 26 091 5 11 696 JO 11 666 
\/obngebäudfl mit l und < Wohnungen 11 J23 117 l 11 201 4 2 790 10 2 780 
Wohngebäude mit 3 und 119hr Wohnungen 15 028 ll7 14 890 l 8 906 20 8 886 

Gemeinden sit 50 000 - 100 000 Einwohnern 
Gebietaktlrp,areohaftan und 
Organiaationen ohne Enterbeoharakter 212 212 20 20 
GemeinnUhige Wohnungs ... und 
ländliche Siedlungauntern&hmen 2 j88 43 2 345 2 ll3 48 2 285 
Sonstige Wohnungaunternehmen l 212 99 l lll 6J5 6J5 
unternahmen 
( ohne WohnWliDUUtarneh.tnen) • 2 415 28 2 J87 837 837 
private Haushalte .. . . . 7 715 198 7 517 2 649 7 2 641 1 

Selbständige B&rufatätige 2 070 48 2 022 676 6 670 
Ileamta uud Angestellte 2 414 )4 2 380 792 1 791 
A:i:bE.i tf!:i.• • • 587 l 584 J52 351 1 
Rentner und Penaionäre 30 JO 16 16 
Sonst!@ private Hauahalte 2 614 113 2 501 813 81J 

Bauherren inagaaemt • • q • 13 942 J68 ll 574 6 474 55 6 418 l 
Wohngebäude mit 1 und 2 Wohnungen 4 298 44 4 254 l 082 1 l 080 1 
Wohngebäude mit 3 Ulld mehr Wohnungen 9 644 324 9 320 5 392 54 5 )38 

<'.smeinden mit 100 000 - 500 000 Einwohnern 
Gobietsktirperoohaftan 1.1.nd 
Organiaationon ohne ErvterbAoharakter 536 49 487 307 297 10 
Gomainnützige Wohnungs~ und 
ländliche SiodlungoUJ1t&1.-n0hman 3 234 66 3 166 4 982 22 4 960 
Sonstige Wohnung1rnnternoh.m0n 3 149 24 l 125 l 485 1 485 
Unta:rnehrn1:1n 
(ohne Wohnnugauntaroohn;,en) • 4 129 6 4 123 l 4ll l 4ll 
Private nauehslte . . 11 513 94 11 418 l 4 481 18 4 463 

S&lbsttl.ndige Darufet~tiga 4 JOO 17 4 283 l 295 l 295 
}leamte und Angestellte 3 029 23 3 006 l 300 1 JOO 
Al.'b&itt.n.' • .. 422 5 417 325 325 
nentn.tr uud Pa11sionlh:0 92 92 66 66 
Sonstigo privat& uauahal tft J 670 49 l 620 1 1 495 18 1 477 

Dauherr.en insgaeamt . . . . 22 561 2l9 22 l21 l 12 688 40 12 638 10 
Wohngebäude mit l und 2 Wohnun@n 4 664 28 4 636 1 243 1 243 
Wohngebäude mit 3 und mehr Wohnungen 17 897 211 17 685 l 11 445 40 11 l95 10 



?O D~ Boufex•tig 
noch: 6e Fertiggestellte Wohnungen in Wohngebäuden 1972 nach Ausstattung, 

Bauherren und Gemdndegrößenklaasen 

Freifinanzierte und ÖffflntHoh geftlrdertai.• 
ateuerbeglinatigte Wohnungon oozialer Wohnungebau 

Deuherron dflVOU mit i18VOU mit 
-- Ofenheizung Zentralheizung Oi'@nMiw,ung 'Z,entri1lhß:l 'z,ung 

Gebliudeart inegeaomt und 1 ohne und 1 ohne iuogoeamt uud 1 ohne und 1 ohne 

Bodozimmer Dadezimmer 

Gemeinden mit Uber 500 000 Einwohnei•n 
Gßbietakörpe1:aohaften und 
organieationon ohne Erwerbeoharakter 347 1 )46 )91 l91 

Gemeinniltzige Wohnungs- und 
l§nöliche Siedlungsunternehmen 1 464 71 l 393 4 106 406 700 

Sonstige Wohnungsunternehmen 2 224 2 218 6 9ll 91J 

unternehmen 
(ohne Wohnu.ngeunternohmen) 2 317 6 2 311 579 579 

Private Beuehalto 6 262 67 6 192 3 2 209 55 2 154 
Selbetändige Berufstätige 2 643 25 2 615 3 776 l9 737 
:Beamte und Angestellte 1 241 12 1 229 511 511 
Arbeiter • 136 136 128 1.28 

Rentner und Pensionäre 49 49 38 J8 

Sonstige private Raushalte 2 193 JO 2 16J 756 16 740 

Bauherren inegeeemt 12 674 145 12 520 9 a 19s 461 7 137 
Wohngebäude mit 1 und 2 Wohnungen 1 327 14 l lll 378 4 374 
Wohngebäude mit l und mehr Wohnungen 11 347 131 11 207 9 1 820 457 7 J63 

ffordrhein~Weetfalon inogaeomt 

Gebietek8rperecheften und 
Qrgenieetionen ohne El."'W'erbecharekter 1 611 82 1 529 1 113 20 l 083 10 

Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungaunternehmen l2 359 231 l2 128 19 043 568 18 415 

Sonstige Wohnungeuntornehmen 12 657 181 12 470 6 4 122 4 122 

uriternehmen 
(ohne Wohnungaunternehmen) 16 785 129 16 652 4 J 047 5 047 

private Haueh~lte 66 203 835 1 65 358 9 20 878 128 20 748 ' 
Selbständige Berufstätige 19 429 199 19 225 5 5 709 46 5 663 

Jleomte und Ange e te 11 te 19 957 205 19 751 5 7)5 10 5 745 

Arbeiter • 8 217 lll 8 086 679 26 l 651 2 

Rentner und Pensionäre 526 10 5:i.6 200 6 202 

Sonstige private Haushalte 18 074 290 l 17 '/80 5 527 40 5 487 

Bauherren insgesamt 109 615 1 458 l 108 137 19 ,o 203 716 49 475 12 

Wohngebäude mit 1 und 2 Wohnungen 42 401 594 41 ßoo 6 10 961 62 10 897 2 

Wohngebäude mit und meht Wohnungen 67 214 864 66 JJ7 13 l9 242 654 38 578 10 



stellungen 
7. Fertiggestellte Wohnungen in Wohn- und Nichtwohngebäuden 1972 

nach Raumzahl und Gemeindegrößenklassen 

Wohnungen 1 ) 

davon mit ••••• Räumen2 ) 
Gemeindegrößenklassen 

insge!lamt 
l 2 3 4 5 

Wohnungen . . . . .. . . . . ... 166 530 6 741 11 460 30 904 55 824 34 317 

davon in Gemeinden mit 

wenigel' ala 2 000 Einwohnern 3 309 21 80 313 730 923 

2 000 bis unter 5 000 " 7 389 33 309 937 l 6116 2 039 

5 000 " " 20 000 " 36 455 520 l 58o 5 489 10 026 9 483 

20 000 " " 50 000 " 39 496 l 044 2 174 6 841 13 251 9 112 

50 000 " " 100 000 " 21 214 738 l 333 4 017 7 941 '• 387 

100 000 " " 500 000 " 36 955 l 871 3 463 7 921 14 853 5 695 

über 500 000 Einwohner ••••••• 21 712 2 514 2 521 5 386 7 377 2 678 

Vollgeförderte Wohnungen . . . . . . . 50 262 898 3 609 10 511 19 914 9 160 

davon in Gemeinden mit 

.,,eniger als 2 000 Einwohnern 700 3 8 71 168 175 

2 000 bis unter 5 000 " l 916 3 62 283 447 486 

5 000 " " 20 000 " 8 548 152 506 1 474 2 289 2 038 

20 000 " " 50 000 " 11 713 181 669 2 513 4 504 2 391 

50 000 " " 100 000 " 6 478 112 351 1 340 2 897 l 178 

100 000 " " 500 000 " 12 708 175 962 2 765 6 156 l 889 

Uber 500 000 Einwohner ••• .. 8 199 272 1 031 2 065 3 453 1 003 

6 

17 239 

68o 

l 397 

5 563 

4 586 

l 825 

2 220 

968 

4 193 

158 

381 

l 335 

952 

428 

597 

342 

1) Einschl. Baumaßnahmen an bestehenden Uebäuden. - 2) Zimmer mit 6 und mehr qm Wohnfläche einschl. KUchen. 
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7 
und mehr 

10 045 

562 

1 028 

3 794 

2 488 

973 

932 

268 

1 977 

117 

254 

754 

503 

172 

144 

33 
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Gebäudeart Gebäude 
--

Bauherren 

Gebietskörperschaften und 
Organisationen ohne Erwerbscharakter 21 

Gemeinnützige Wohnungs• und 
ländliche Siedlungsunternehmen 240 

Sonstige Wohnungsunternehmen 71 

Unternehmen 
(ohne Wohnungsunternehmen) 257 

Private Uaushalte 3 298 

Wohngebäude insgesamt 3 887 

davon 

Wohngebäude mit 1 Wohnung 3 047 

Wohngebäude mit 2 Wohnungen 506 

Wohngebäude mit 3 und mehr Wohnungen 334 

Gebietskörperschaften und 
Organieationen ohne Erwerbscharakter 294 

Unternehmen und freie Berufe 865 

Private Haushalte . 85 

Nichtwohngebäude insgesamt 1 244 

davon 

J\nstalt&gebäude •3 

Bürogebäude 92 

Landwirtschaftliche Betriebsgebäude 133 

Gewerbliche Betriebsgebäude 502 

Schulgebäude 152 

Sonstige Nichtwohngebäude 322 

D. Baufertig 
8. Fertiggestellte Wohn- und Nichtwohngebäude als 

a) Land insgesamt 

Brutto- umbauter veranschlagte 
Wohnungen wohn fläche Nutzfläche Raum reine 

Baukosten 

Anzahl 100 qm 100 cbm 100 DM 

25 25 1 142 24 692 

2 517 1 909 3 8 124 1 073 279 

379 321 5 l 469 174 722 

1 348 991 97 5 027 621 517 

4 180 4 189 107 24 977 3 663 962 

8 449 7 435 213 39 739 5 558 172 

3 047 3 326 71 21 169 3 124 048 

1 012 867 18 4 250 625 677 

4 390 3 242 124 14 320 1 808 447 

Nichtwohnbau 

24 18 2 875 17 149 2 714 914 

48 52 9 991 59 402 3 497 184 

11 8 424 2 135 115 054 

83 78 13 290 78 686 6 327 152 

1 1 241 1 010 161 730 

15 13 l 045 5 214 804 795 

2 2 l 155 4 512 110 477 

51 49 7 902 53 486 3 077 053 

4 4 l 205 5 569 1 115 904 

10 9 l 742 8 895 1 057 193 



stellungen 7} 
Fertigteilbauten 1972 nach Gebäudeart und Bauherren 

b) Gemeinden mit 50 000 und mehr Einwohnern 

Brutto- uabauter veranachla.gte 
Gebäudetu.--t Gebli1.1de Wohnungen wohnfUi.cho Hutzfl~che Ra.um reino 

Ba.ukoeten --
Bauherren 

Anzahl 100 q• 100 cbm 100 DH 

Wohnbau 

Gebietskörperschaften und 
Organisationen ohne Erwerbscharakter 6 6 6 34 6 165 

Gomeinniltzige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 100 l 396 l 067 4 407 491 734 

Sonstige Wohnungaunternehmen 3 3 3 15 2 237 

Unternehmen 
(ohne Wobnungaunternehmen) 50 415 281 8o l 735 226 031 

Private Haushalte 544 705 707 11 4 217 649 110 

Wohngebäude insgesamt 70} 2 525 2 064 91 10 408 1 375 277 

dnvon 

Wohngebäude mit l Wohnung 493 493 549 8 3 486 547 562 

Wohngebäude mit 2 Wohnungen 89 178 152 1 789 116 657 

Wohngebäude mit 3 und mehr Wohnungen 121 1 854 1 363 82 6 133 711 058 

Nichtwohnbau 

Gebietakörperachafton und 
Organieationen ohne Erwerbscharakter 141 l 1 l 304 8 311 1 283 088 

Untornebmen uud freie Berufe 367 16 17 4 628 28 424 1 844 772 

Private Haushalte . 47 1 1 195 1 002 51 149 

!lieh twohngebiiude insgesamt • 555 18 19 6 127 37 737 3 179 009 

davon 

Anstaltagebäude 18 126 570 74 810 

Blirogebäude 47 4 4 632 3 046 420 416 

Landwirtschaftliche Betriebsgebäude 25 274 1 072 21 554 

Gewerbliche Betriebsgebäude 210 13 14 3 754 26 802 l 654 784 

Schu,lgebäude , 87 l 1 572 2 510 494 714 

Sonstige Nichtwohngebäude 168 769 3 737 512 731 



74 noch: 8. Fertiggestellte Wohn- und Nichtwohngebäude als Fertigteilbauten 1972 
nach Gebäudeart und Bauherren 

c) Gemeinden unter 50 000 Einwohnern 

Brutto- umbauter 
Gebäudeart Gebäude Wohnungen wohnfläche Nutzfläche Row, ---
Bauherren 

Anzahl 100 q111 100 cbm 

Gebiotakörperachaften und 
Organisationen ohne Erwerbscharakter 15 19 19 1 108 

OemeinnUtzige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungaunternebmen , 140 l 121 842 3 3 717 

Sonstige Wohnungeunternebmen 68 376 318 5 l 454 

Unternehmen 
(ohne Wohnungsunternehmen} 207 933 710 17 3 292 

Private Haushalte 2 754 3 475 3 482 96 20 760 

Wohngebäude insgesamt . . . . . . . . 3 181+ 5 924 5 371 122 29 331 
davon 

Wohngebäude mit l Wohnung 2 554 2 554 2 777 63 17 683 

Wohngebäude mit 2 Wohnungen 417 834 715 17 3 461 

Wohngebäude mit 3 und mehr Wohnungen 213 2 536 l 879 42 8 187 

Nicbt\l'ohnba.u 

Gebietskörperschaften und 
Organisationen ohne Erwerbscharakter 153 23 17 1 571 B 838 

Unternehmen und freie Berufe 498 32 35 5 363 30 978 

Private Haushalte . 38 10 7 229 l 133 

Nichtwohngebäude insgesamt. . 689 65 59 7 163 40 949 

davon 

Anstal tagebäude 25 l l 115 440 

Bürogebäude 45 11 9 413 2 168 

Landwirtschaftliche Betriebsgebäude 108 2 2 881 3 440 

Gewerbliche Betriebsgebäude 292 38 35 4 148 26 684 

Schulgebäude • 65 3 3 633 3 059 

Sonstige Nichtwohngebäude 154 10 9 973 5 158 

D. Baufertig 

veranschlagte 
reine 

Ba.ukooten 

100 DM 

18 527 

581 545 

172 485 

395 486 

3 014 852 

4 182 895 

2 576 486 

509 020 

l 097 389 

l 431 826 

l 652 412 

63 905 

3 148 143 

86 920 

384 379 

88 923 

l 422 269 

621 190 

544 462 



stellungen 

9. Abgänge an Wohngebäuden, Wohnungen und Wohnräume 1972 nach Kreisen und Gemeinden 
mit 50 000 und mehr Einwohnern 

75 

Wohnungen 1 ) Wohnriiu.mel.) 2 ) 

Verwaltungsbezirk Wohn- davon mit ••, ,, Räumen.:} gebii.ude in darunter insgesamt 
2J 1 ls und 6lund7mshr 

Wohn- insgesamt Küchen l und 3 4 gebäuden 

Kreisfreie Städte 

DU.eeeldorf 139 552 177 176 98 48 23 519 l 707 442 
Duisburg 222 194 159 215 328 80 12 789 2 785 756 
Essen. . . 106 391 80 161 114 31 5 383 l 297 311 
Kt'efald • . 76 203 14 10 8J 29 1 191 790 201 
Leverkusen . 7 16 - 1 6 2 l 16 65 16 
Mtlnobengladbaoh . . 101 184 17 31 54 75 7 165 199 184 
MUlheim e.d.Ruhr 65 214 24 73 79 36 2 211 783 209 
Neuss • . . 22 54 7 14 25 7 1 53 199 53 
Oberhausen 56 122 10 43 48 18 3 121 458 122 
Rem.soheid . 45 104 5 49 J8 11 l 95 373 103 
Rheydt . . 3 14 3 9 l l - 14 42 8 
Solingen 34 96 36 26 22 11 l 93 299 80 
Wuppertal . . . 211 766 264 J24 121 41 16 755 2 450 662 

Kreise 

Dinslaken , 19 60 5 26 13 12 4 59 2JO 59 
darunter Dineleken 1 Stadt 7 12 l 2 3 4 2 12 55 12 

DHeeeldorf-Mettmenn 94 248 44 81 72 40 11 232 922 245 
darunter Velbert, Stadt 21 64 22 12 15 10 5 60 2Jl 63 

Geldern. . 18 28 - - 3 20 5 24 155 28 
Grevenbroich . 44 82 3 16 l4 24 5 82 l54 82 
Kempen-Krefeld 44 101 13 34 36 15 l 90 l73 98 

darunter Viersen, Stedt 40 89 13 30 33 10 3 81 J22 86 
Kleve 7 11 - l 3 4 3 10 58 10 
Moers 62 154 15 58 5l 19 9 144 593 154 

darunter Rheinhausen, Stadt 9 27 7 9 6 4 1 27 93 27 
Moers I Stgdt 26 74 1 J2 31 4 - 74 255 74 

Rees 10 24 13 2 6 3 - 24 72 24 
Rhein-Wupper-Kreia 16 45 4 16 15 10 - 40 167 44 
Reg.-:Bez. DUsaeldorf 1 401 4 23) 893 l 4)2 l 252 537 119 4 110 14 971 3 957 

Krsiefreie Städte 

A.aohen 36 183 61 5l 44 21 4 153 607 152 
Bonn . 164 414 47 105 150 87 25 378 1 697 393 
Köln 85 378 93 146 91 40 8 354 l 264 J74 

Kreise 

Aachen 4 7 l 2 2 l 1 6 27 6 
:Bergheim

0 

(Erft) 100 157 3 45 39 47 23 137 737 151 
Düren , 8 10 - 2 l 4 3 8 61 10 

darunter Düren 1 Stadt 7 8 - 1 l 3 3 7 52 8 
Euskirchen l 4 - 1 1 2 - 4 18 4 
Heinsberg• 15 18 - 3 5 8 2 16 85 18 
Köln 115 217 - 22 ll3 61 l 205 922 217 

darunter Hürth 94 189 - 19 120 50 - 178 789 189 
Oberbergiaoher Kreia 25 44 l 17 7 17 2 42 196 43 
Rheinisoh-~ergiooher Kreis 45 82 1 22 40 17 2 77 334 82 

darunter Forz am Rhein, Stadt 6 19 - 3 ll 5 - 16 78 19 
Rhein-Sieg~Kreia 17 148 l2 40 59 3l 4 139 587 136 

darunter Troisdorf, Stadt JO 56 8 13 25 1 3 54 214 45 
Heg,-.Bez, Köln . 617 l 662 219 458 572 338 75 l 519 6 535 l 586 

Kreisfreie Städte 

Bocholt - - - -
:Bottrop , 37 89 6 34 37 12 - 89 3)1 88 
Geleenkirchen • 96 459 88 219 108 37 7 413 l 511 44l 
Gladbeck 17 60 12 15 13 16 4 54 232 60 
MUnater (W;atr:) 41 127 7 41 l7 l4 8 114 545 122 
Reoklingheuaen 23 50 - 12 25 8 5 48 218 50 
l/ 1-:ineohl, in Hiohtwohngebäuden, - 2) Zimmer mit 6 und mehr qm Wohnfläohe ei.naohl. Kilohen. - ;} Einaohl, Stadt l3ooholt. -
4 Einschl, Kreis Paderborn. - 5) Einschl, Kreis Heechede. 



76 D. Baufertigstellunge_n 
noch: 9. Abgänge an Wohngebäuden, Wohnungen und Wohnräume 1972 nach Kreisen und Gemeinden 

mit 50 000 und mehr Einwohnern 

Wobnungen1 ) Wohnräuma 1) 2) 

Vorwaltungebozirk Wohn- davon mit Räumen<'.) gebäude ..... in 
inegeeamt 

2 1 1 / 5 und 6/un/ mehr 
Wohn- inageanmt darunter 

l und 3 4 gebäuden Küohon 

Kreise 

Ahaus . . 43 78 l 4 15 46 12 73 417 78 
Beckum . 13 23 l 5 2 10 5 2J 125 23 
]orken . . 163) 193) - - 4J) 11 4 173) 1043) 19J) 
Coeafeld. . . . . . . . . 41 50 l l 10 27 11 48 277 50 
Lüdinghausen . 8 44 - - 4 39 l 44 220 44 Münster . . . 11 14 - - 2 8 4 12 82 14 
Reoklinghaueen 50 147 13 21 52 57 4 1J6 618 147 

darunter Marl, Stadt 5 16 - 2 11 3 - l2 67 16 
Herten, Stadt 19 79 9 11 21 37 l 77 328 79 

Bteinf11rt . 37 64 8 9 lj 23 11 58 309 64 
darunter Rheine, Stadt . 12 31 8 6 7 7 3 29 128 31 

Tecklenburg . 38 61 l 5 16 27 12 55 328 61 
Warendorf 25 53 - 3 1 29 14 28 309 52 
Rog,-Bez, Milnater 496 1 JJ8 138 J69 345 384 102 l 212 5 626 l 315 

Kreisfreie Stadt 

Bielefeld . 54 217 36 87 46 42 6 198 782 213 
Kreizrn 

Bielefeld 6 48 -
24) 

47 l - ti4) 
19J 48 

Bilren 154) 284) 1 2 15 8 1664) 284) 
Detmold 21 28 - 2 12 12 2 26 132 28 

darunter Detmold, Stadt l 4 - - J l - 4 17 4 
Helle (weetf.) 24 29 1 5 9 10 4 25 140 28 
Herford 56 151 29 26 37 53 6 128 617 14J 

darunter Herford, Stadt 42 121 29 19 31 39 3 103 475 113 
Höxter 36 69 - 19 26 l'/ 7 65 310 69 
Lemgo 20 38 - 6 18 12 2 34 174 38 
Lübbecke 24 48 2 5 15 23 3 37 224 48 
Minden 56 129 4 21 38 55 11 117 595 127 
Paderborn - - - -

darunter Paderborn, Stadt - - - -Warburg , - - - - - - - - - -Wiedenbrllck 47 87 5 15 27 30 10 84 405 85 
1larunter Glltereloh, Stadt 2J 45 l 11 14 15 4 45 202 44 

Reg.-Dez, Detmold 359 872 78 188 277 270 59 777 3 738 855 

Kreiefreie Städte 

]oohum 63 210 45 108 41 14 2 201 665 193 
Castrop-Rauxel 23 70 2 6 56 3 3 69 286 10 
Dortmund 391 950 93 316 257 230 54 932 3 880 948 
Hagen 34 103 J 60 33 7 - 102 J56 103 
Hamm 4 4 - - 2 2 - 4 18 4 
Herne 36 163 34 88 21 19 l 158 523 161 
Iserlohn 37 100 3 23 30 32 12 99 456 99 
Lünen 13 23 - 5 4 14 - 23 103 23 
Wanne-Eiokel 16 62 4 23 21 14 - 62 2J4 61 
Wattenaoheid 40 108 16 37 27 24 4 10'( 402 10) 
Witten . 17 62 6 41 10 5 - 62 202 60 

Kreise 

Arnsberg 4 7 - 2 2 l 2 7 40 7 
Drilon 25 37 l - 7 16 13 32 234 3'/ 
Ennope-Ruhr-Kreis 49 131 l2 58 44 12 5 125 485 126 

darunter Hettinßen, Stadt 15 26 - 4 12 J 3 26 124 26 
laerlohn 30 84 20 10 18 31 5 82 344 80 
Lippstadt 28 48 2 3 13 18 12 37 257 47 
Llldenscheid ..... 25 63 13 18 10 22 - 61 243 62 

darunter Lüdenscheid, Stadt 14 45 11 10 8 16 - 44 171 44 
Meschede 

1i5) J55) 
-

55) 
- - -

3i5) 14j5) 355) Olpe l 22 5 2 
Siegen 6ß 163 1 31 91 30 3 151 672 16J 

darunter Siegen, Stadt 18 52 l 12 33 6 - 40 204 52 
Soest 5 8 - - - 5 J 7 49 8 
Unna . 54 137 19 59 4J 12 4 1J2 487 133 

darunter Unna, Stadt 28 55 5 19 25 5 l 55 205 51 
Wittgenatein 16 20 - 4 5 10 l 19 93 20 
Reg,-]ez, Arnsberg 989 2 588 276 897 763 526 126 2 503 10 176 2 547 

tlordrhein-Weetfe len 3 922 10 693 l 604 3 344 3 209 2 055 481 10 121 41 046 10 260 

Anmerkungen s. 75 
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E. Bauüberhang 

1. Bauüberhang im Wohn- und Nichtwohnbau am 31.12.1972 nach Bauzustand und Bauherren 

Gebäudeart Gebäude Wohnungen1 ) Gebäude Wohnungen1 ) Gebäude Wohnungen1 ) Gebäude Wohnungen1 ) 

---
Bauherren 

inegeeamt unter Deoh noch nicht unter Dach noch nicht begonnen (· rohbaufertig 

Wohnbau 79 919 265 893 45 161 1}7 972 19 405 76 301 15 353 51 620 

davon 

Gebietekörperscheften 
und Organisationen 
ohne Erwe:t:beoharakter 57l 3 832 288 l 694 154 1 3'/6 131 762 

Gemoinnühige 
Wohnungs-
und ländliche 
Siedlungsunternehmen 8 551 48 236 4 670 23 432 2 237 16 172 l 644 8 6J2 

Sonstige trnternehmen 6 981 35 556 3 694 17 599 l 754 10 945 l 533 7 012 

Unternehmen (ohne 
Wohnungsunternehmen) 7 581 42 236 4 127 21 877 2 024 13 651 1 430 6 708 

Private Baushalte . 56 23) 136 033 32 382 73 370 13 236 34 157 10 615 28 506 

Nichtwohnbau 11 621 5 532 5 938 2 751 2 752 l 722 2 931 1 059 

davon 

Gebietskörperschaften 
und Qrganleationen 
ohne Erwerbecharakter 2 47l 756 1 257 401 6}2 22, 584 ll2 

Unternehmen und 
freie .Berufe B 001 4 169 4 1}5 2 075 1 857 1 }17 2 009 777 

private Raushalte l 147 607 546 275 263 182 3J8 150 

1) Einschl. Beumeßnohmen an bestehenden Gebäuden. 
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Gebäude w'ohnungen1) 
Verwaltungsbezirk 

insgesamt 

Kreiefreie Städte 

Düsseldorf . 970 8 457 
Duisburg . 519 3 785 
Essen. . . l 207 7 811 
Krefeld • . . 852 3 277 
Leve):kU&en . . 356 l 537 
Mönobengladbech . 622 2 327 
Mülheim a.d.Ruhr 535 2 571 
Neues 479 2 514 
Oberhausen 6ll 2 845 
Remscheid 410 l 807 
Rheydt . 224 1 415 
Solingen 435 l 900 
Wuppertal l 093 5 944 

Kreise 

Dinslaken • 788 2 404 
darunter Dinslaken, Stadt 253 961 

Düeeeldorf-Mettmenn . . . . 2 707 11 010 
darunter Velbert, Stadt 120 775 

Geldern • 569 987 
Grevenbroich 3 061 7 640 
Kempen-Krefeld l 678 4 222 

darunter Viersen, Stadt 277 1 037 
Kleve . 703 l 454 
Moers • l 372 6 108 

darunter llheinhaueen, Stadt 92 558 
Moers, stad t 275 l 084 

Rees 840 1 919 
Rhein-Wupper-Kreis l 367 4 739 

Reg,-Bez, Düeeeldorf 21 398 86 67) 

Kreisfreie Städte 

Aachen 853 4 234 
Bonn 874 5 421 
Köln . . l 112 12 806 

Kreise 

Aachen l 849 4 638 
Bergheim (Errt) l 553 3 951 
Düren , l 826 J 114 

darunter Düren, Stadt )22 897 
Euakirohen l 652 2 601 
Heinsberg, 2 006 4 120 
Köln 2 452 7 859 

darunter Hürth 159 533 
Oberbergiecher Kreis l 211 3 162 
Rheiniach-Bergiaoher Kreie l 878 5 858 

darunter Porz am Rhein, Stadt 274 1 192 
Rhein-Sieg-Kreis 5 485 10 474 

darunter Troisdorf 1 Stadt 262 799 

Rog,-Bez, Köln 22 751 68 238 

Kreisfreie Städte 

Bocholt 1il3 ,131 
Bottrop 209 l Oll 
Gelsenkirchen 35) 2 562 
Gladbeck . 195 1 103 
Münster (Westf,) 511 3 458 
Recklinghausen 305 l 076 

1) Einschl, Baumaßnahmen an bestehenden Gebäuden, 

Eo Bau 
2. Bauüberhang im Wohnbau am 31.12.1972 nach Bauzustand 

Gebäude Wohnungen1 ) Gebäude Ylohnungen1 ) Gebäude Wohnungen1 ) 

unter Dach noch nicht unter Dach noch nicht begonnen (- rohbeufertig) 

383 3 388 376 2 885 211 2 184 
246 l 736 149 l 142 124 907 
585 3 589 285 l 802 337 2 420 
457 l 839 155 873 240 565 
221 l 016 49 180 86 341 
285 909 218 l 058 119 360 
257 l 314 141 563 137 694 
305 l 162 89 963 85 389 
233 874 104 593 274 l 378 
251 800 107 535 52 472 
157 951 46 331 21 133 
228 969 105 467 102 464 
595 3 333 222 l 309 276 1 302 

549 l 576 152 590 87 238 
210 708 29 198 14 55 

l 454 5 839 763 3 662 490 l 509 
60 542 39 194 21 39 

325 551 154 272 90 164 
2 227 5 268 502 l 455 332 917 
l 134 2 692 381 l 040 163 490 

174 423 81 477 22 137 
376 889 184 303 143 262 
855 3 348 347 2 031 170 729 

58 )20 18 197 16 41 
164 628 73 336 38 120 
496 l 128 224 557 120 234 
834 2 574 421 l 620 112 545 

12 453 45 745 5 174 24 231 ; 771 16 697 

449 1 638 234 1 737 170 859 
374 2 462 301 l 739 199 l 220 
460 5 377 292 3 752 360 3 677 

979 2 121 393 l 227 477 l 290 
907 2 262 339 948 307 741 

l 10) l 782 418 840 305 492 
209 484 83 )15 30 98 
871 l 453 307 468 474 680 

1 136 2 211 485 l 112 385 797 
l 405 4 067 653 2 648 394 l 144 

93 257 25 98 41 178 
681 l 532 309 l 185 221 445 
956 3 426 515 l 236 407 l 196 
147 774 88 269 )9 149 

2 744 5 142 l 06) 2 074 l 678 3 258 
173 569 34 72 55 158 

12 065 33 473 5 309 18 966 5 377 15 799 

43 1)4 86 215 54 82 
82 362 49 231 78 418 

159 l 294 129 841 65 427 
106 500 69 458 20 145 
)00 l 830 173 l 422 38 206 
235 626 25 247 45 203 
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Überhang 
sowie Kreisen und Gemeinden mit 50 000 und mehr Einwohnern 

Gebäude Wohnungen1) Gebäude Wohnungen1) Gebäude W'ohnungen1 ) Gebäude Wohnungen1 ) 
Verwaltungsbezirk 

insgessmt unter Dach noch nicht unter Dach noch nicht begonnen (· rohbaufertig) 

Kreise 

!heue• . . . 798 1 380 474 743 190 371 134 266 
Beckum . . 963 2 198 523 1 076 313 875 127 247 
Borken . . 844 1 558 474 938 261 418 109 202 
Coesfeld . . 548 1 086 360 601 126 382 62 103 
Lttdingheusen 898 2 007 570 1 249 239 581 89 177 
MUneter. . . . . 1 085 2 639 643 1 616 346 771 96 252 
Reoklingheusen . 1 582 6 570 988 3 825 493 2 431 101 314 

de runter Marl 1 Stadt 213 1 455 113 836 86 587 14 32 
Herten, Stadt . 119 642 80 386 28 210 11 46 

Steinfurt • ..... . . . 1 302 2 949 689 1 373 459 l 320 154 256 
darunter Rheine, Stadt 168 697 111 36} 48 296 9 38 

Tecklenburg. . . . 1 057 1 861 703 1 170 198 392 156 299 
Warendorf • . . . . . . 627 l 106 377 635 134 278 116 193 
Reg.-Bez. Münster 11 460 32 995 6 726 17 972 3 290 11 233 1 444 3 790 

f(reisfreie Stadt 

Bielefeld • . 221 1 332 111 738 60 306 50 288 

Kreise 

Bielefeld • 691 2 275 286 885 231 849 174 541 
Büren. . . 474 1 064 295 811 106 144 73 109 
Detmold • . 1 135 } 002 680 l 510 174 559 281 933 

darunter Detmold, Stadt 518 1 486 341 715 62 239 115 532 
Balle (Westf.) . 420 l 062 210 613 75 197 135 252 
Herford • ..... . . l 078 2 947 659 1 499 207 728 212 720 

darunter Herford, Stadt 194 964 92 344 61 329 41 291 
Höxter . . . 479 l 117 365 720 63 322 51 75 
Lemgo • . . 857 2 263 567 l 341 182 556 108 366 
Lübbeoke 373 894 234 581 64 159 75 154 
Minden . . 423 l 516 159 586 97 449 167 481 
Paderborn . . l 200 3 076 749 1 997 195 500 256 579 

darunter Paderborn, Stadt 444 1 254 226 802 113 277 105 175 
Warburg • . 307 454 239 343 32 44 36 67 
Wiedenbrück • . 1 453 3 438 955 2 089 298 793 200 556 

darunter Gütersloh, Stadt 624 l 629 421 984 112 389 91 256 
Reg.-Baz, Detmold. . 9 111 24 440 5 509 13 713 1 784 5 606 l 818 5 121 

Kreiftfreie Städte 

Boohum 1 106 7 177 508 2 926 377 2 565 221 l 686 
Cli'latrop-}teu.xel 148 568 82 368 65 193 1 7 
Dortmund 1 543 1 149 654 3 356 447 2 060 442 2 333 
Hagen • . 373 2 150 202 1 11} 112 755 59 282 
Hamm . . 253 944 191 633 49 243 13 68 
Herne 193 1 276 112 640 66 531 15 105 
Iserlohn . 136 l 067 98 672 29 281 9 114 
LUnen. 105 616 66 359 27 191 12 66 
Wanne-Eiokel . 125 720 46 251 56 285 23 184 
Wattensoheid 226 l 179 136 591 64 399 26 189 
Witten . 173 930 81 426 55 371 37 133 

Kreise 

Arnsberg 759 l 673 473 984 171 444 115 245 
Brilon 470 l 524 292 635 85 706 93 183 
Ennepe-Ruhr-Kreia • 1 122 4 883 604 2 400 343 l 567 175 916 

darunter Hattingen, Stadt 137 871 7J 583 43 212 21 76 
Iserlohn l 604 3 493 898 2 143 265 579 441 771 
Lippstadt • 746 l 682 495 1 189 161 323 90 170 
LUdenscheid • 1 060 3 173 510 1 424 318 l 145 2)2 604 

darunter Lüdenscheid, Stadt 306 l 146 165 611 101 41) 40 122 
Meaohede . 300 901 203 626 55 159 42 116 
Olpe . 759 l 511 388 761 112 268 259 482 
Siegen l 592 4 045 940 2 269 421 1 110 231 666 

darunter iliegen, Stadt 199 747 122 452 40 96 37 199 
Soea t • 667 l 453 404 8)8 182 455 81 160 
Unna 1 499 4 331 875 2 186 346 1 495 278 650 

darunter Unna 1 Stadt 313 846 182 399 97 353 34 94 
Wittgenatein 240 502 150 279 42 140 48 83 
Reg.-Be~. Arnsberg 15 199 53 547 8 408 21 069 J 848 lf, '265 2 94) 10 21J 

Nordrhein-Westfalen 79 919 265 893 45 161 137 972 19 405 76 501 15 35) 51 620 
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Verwaltungebezirk 

Kreisfreie Städte 

Düsseldorf . . 
Duisburg . . . . 
Essen . . 
Krefeld . . . 
Leverkusen . . 
Mönchengladbach . . . 
Mülheim a.d. Ruhr . . 
Neuss . . . . 
Oberhausen . . . . . 
Remscheid . . . 
Rbeydt . . 
Solingen . . . . 
Wuppertal 

Kreise 

Dinslaken . . . 
darunter Dinslaken, Stadt . 

Düsseldorf-Mettmann 
darunter Velbert, Stadt 

Geldern 
Grevenbroich . 
Kempen-Krefeld 

darunter Viersen, Stadt 
Kleve . . . . . . . . . 
Moers . . . 

darunter Rheinhausen, Stadt . 
Moers, Stadt . 

Rees 
Rhein-Wupper-Kreis 

Reg.-Bez, Düsseldorf . . 

Kreisfreie Städte 

Aachen 
Bonn 
Köln 

Kreise 

Aachen 
Bergheim (Erft) 
Düren 

darunter Düren, Stadt 
Eus\ürchen. 
Heinsberg . 
Köln . 

darunter Hürth 
Oberbergischer Kreis . 
Rheinisch-Bergischer Kreis 

darunter Porz •• Rhein, Stadt 
Rhein-Sieg-Kreis 

darunter Troisdorf, Stadt 

Reg.-Bez. Köln 

Kreisfreie Städte 

Bocholt 
Bottrop . 
Gelsenkirchen . 
Gladbeck 
Münster (Westf.) 
Recklinghausen 

1) Einschl, Baumaßna}llnen an bestehenden Gebäuden, 

Gebäude 

Anzahl 

280 
138 
312 
187 

71 
54 

123 
100 
86 
59 
36 

135 
185 

92 
38 

377 
35 

166 
292 
209 
46 

113 
221 
13 
45 
90 

156 

3 482 

llt4 
141 
340 

137 
65 

186 
76 

1,7 
149 
129 

6 
126 
191 

34 
246 
27 

2 001 

32 
53 

131 
}9 

167 
59 

E. Bau 
3. Bauüberhang im Nichtwohnbau am 31.12.1972 nach 

Umbauter l) 
Raum Wohnungen 

l 000 cbm Anzahl 

4 851,4 334 
l 023,1 65 
3 :,88,3 184 
l 331,9 76 

633,3 39 
268,6 46 

2 599,6 27 
974,4 87 
407,8 9 
561,9 47 
188,8 30 
718,8 44 

2 422,0 146 

l 119,5 13 
867,7 10 

2 465,9 199 
217,0 14 
479,4 5 

l 877,5 96 
829,3 74 
283,9 40 
4;,2,0 43 

l 109,4 107 
45,0 11 

355,6 20 
509,9 73 
799,5 64 

28 992,3 l 808 

l 346,4 120 
l 603,9 114 
3 987,3 462 

805,3 58 
296,8 56 

l 10919 73 
593,4 46 
7B7,9 24 
650,7 25 

1 465,5 204 
9,4 10 

523,5 45 
l 302,6 97 

326,4 15 
l 031,1 109 

176,8 20 

14 910,9 l 387 

193,2 13 
272,5 25 

l 385,0 4} 
198,6 13 

l 728,3 75 
397,2 18 
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Überhang 
Kreisen und Gemeinden mit 50 000 und mehr Einwohnern 

Gebäude Umbauter Wohnungen1 ) Raum 
Verwaltungsbezirk 

Anzahl l 000 obm Anzahl 

Kreise 

Ahaus . 102 497,0 31 
Beckum . . . . 199 735,9 31 
Borken . . . 175 510,4 10 
Coesfeld ll6 570,6 4 
l,ijdingbauaen . 92 551,0 98 
Münster . . 99 305,9 39 
Recklinghausen . . 264 l 460,5 106 

darunter Harl, Stadt . . . 63 499,6 9 
Herten, Stadt . 18 181,6 32 

Steinfurt . . 190 l 018,6 55 
darunter Rheine, Stadt . . 30 270,1 31 

Tecklenburg . . 126 513,3 40 
Warendorf . 65 296,2 ll 
Reg.-Bez. HUnster l 909 10 634,2 612 

Kreisfreie Stadt 

Bielefeld . . 61 663,8 53 

Kreise 

Bielefeld ll6 550,5 70 
Büren 93 236,9 ll 
Detmold 187 l 091,7 32 

darunter Detmold, Stadt 92 552,3 13 
Halle (Westf.) 70 289,1 15 
Herford . 200 l 569,7 60 

darunter Herford, Stadt . 61 740,2 22 
Höxter . 70 319,0 33 
Lemgo . 123 944,8 36 
Lübbecke 143 511,2 15 
Minden . . . 66 410,7 22, 
Paderborn . . 133 714,0 61 

darunter Paderborn, Stadt . 55 461,8 29 
Warburg . 62 193,4 14 
Wiedenbrlick . 299 l 699,4 43 

darunter Gütersloh, Stadt . 88 676,6 22 
Reg.-Bez. Detmold l 623 9 194,2 465 

Kreisfreie Städte 

Bochum . 245 l 773,3 102 
Castrop-Rauxel 36 586,5 38 
Dortmund . . 308 2 971,8 330 
Hagen 76 635,5 51 
Hamm 77 l 007,4 16 
Herne . 94 580,4 21 
Iserlohn 46 373,7 35 
Lünen 39 179,3 13 
Wanne-Ei ekel 29 236,9 81 
Wattenseheid . 38 168,8 12 
Witten 38 393,6 3 

Kreise 

Arnsberg 60 453,9 47 
Brilon 106 567,1 32 
Ennepe-Ruhr-Kreis 201 l 088,2 63 

darunter Hattingen, Stadt 19 86,5 4 
Iserlohn 165 l 050,3 59 
Lippstadt 130 793,5 15 
Lüdenscheid 222 l 033,8 64 

darunter Lüdenscheid, Stadt 61 474,6 21 
Meschede 37 113, 1+ 7 
Olpe 85 481,9 29 
Siegen 264 l 528,2 157 

darunter Siegen, Stadt 65 320,5 28 
Soest . 98 571,9 20 
Unna . . 169 l 430,7 56 

darunter Unna, Stadt . . 29 91,1 8 
Wittgenstein . 43 110,3 9 
Reg.-Bez. Arnsberg 2 606 18 1.30, 4 l 260 

Nordrhein-Westfalen 11 621 81 862,0 5 532 
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Bauherren --
Art der TiefbeUDJaßnehmen insgesamt 

Bund 

Straßenbauten 479 583,8 

Straßenbrückenbauten 193 340,4 

Tiefbauten an Bundee~aaseretraBan2) 33 221,0 

waeeerwirteohaftliohe Tiefbauten3) 6 552,7 

Sonstige Tiefbauten, 303 424,0 

zusammen l 016 121,9 

Land 

straBenbauten 189 695,5 

Straßenbrüokenbauten . 74 584,4 

Tiefbauten an Bundeswaeserstraßen2) 230,0 

waseerwirtaohaftliche Tiefbauten3) 4 484,7 

Sonstige Tiefbauten. . 15 517,4 

zusammen 284 512,0 

Gemeinden 

Straßenbauten 6Bo 45),5 

Straßenbrückenbauten 80 562 ,o 

Tiefbauten an Bundeewaeeeratraßen2) 6 598, l 

waaaerwirtaohaftliche Tiefbauten3) 546 097,1 

Sonstige Tiefbauten. 202 925,6 

zusammen 1 516 636,3 

l 000 DM 

F. Tiefbau der 
1. Auftragsvergaben im Tiefbau 1972 nach 

Wert der Auftragsvergaben 

davon vorgesehene Aueführungazei t Außerdem 
vom ]auherrn 
geatell tes 

Uber Uber bio 3 bie 6 6 bis 12 Uber Material 
3 Monate Monate Monate 12 Monate 

95 405,3 57 724,7 177 798,6 148 655,2 717,5 

9 7,7,2 16 762,8 70 481,4 96 359,0 3,0 

6 040,7 4 313,0 1 441,0 21 426,3 214,l 

2 131,5 l 823,1 2 558,3 39,8 -
110 422 ,2 104 884,1 50 956,7 31 161,0 51 738,7 

223 736,9 185 507,7 303 236,0 303 641,3 52 673,3 

58 269,1 47 396,l 40 477,6 43 552,7 120,0 

5 029)5 10 200)3 24 309,0 55 045,6 -
230,0 - - - -

1 347,4 685,8 1 680,6 770,9 163,4 

9 524,3 3 969,2 2 023,9 - -

74 400,3 62 251,4 68 491,1 79 369,2 283,4 

249 524,3 226 B01,6 125 B30,3 7ß 297,) 10 95),4 

5 604,1 9 967,7 14 788,0 50 202,2 292,7 

2 309,2 3 044,2 504,7 740,0 -
111 947,3 187 307 ,9 149 879,4 96 962,5 11 219,5 

)6 109,2 5) 855,4 59 499,6 53 461,4 2 426,l 

405 494,1 480 976,8 350 502,0 279 663,4 24 891,7 

1) Einachl, koordinierte Vergabestatistik der Finanzbeuvenfaltung des :Bundes und der Länder, 2} Einschl. Tiefbeuten an 



öffentlichen Hand 
Bauherren und Art der Tiefbaumaßnahme1) 

1 000 DM 

Wert der Auftragsvergaben 

:Bauherren davon vorgesehen& AuofUhrungozei t AuB&rd&m 
vom :Bauherrn -- geotell tea Art der Tiefbau.maßnehmen inegesamt über über bis 3 bis 6 6 bis 12 über Material 

3 Monete 11.onate Monate 12 Monate 

Gersoindeverbllnd0 

Stl.•aßenbauten • . 236 079,4 79 587,8 61 166,7 66 852,0 28 472,9 l 268,4 

Straßenbrückenbauten . 45 487,9 4 354.3 11 123,9 20 234,0 9 775, 7 30,7 

Tiefbouten an Bundeawaaaeretraßon2) 243,0 243,0 - - - -
~aoeen,irtaohaftlioho Tiafbautan3) 49 580,9 11 169,6 24 439,8 12 216,5 l 755,0 2 154,3 

Sonstige Tiefbauten. 14 180,6 4 762,0 3 590,5 4 828,1 1 000,0 47,6 

zuaamman 345 571,8 100 116,7 100 320,9 104 130,6 41 003,6 3 501,0 

Sonatige Dauhorren 

Straßenbauten. . 4 527,9 l 374,7 l 168,9 l 984, 3 - 19,5 

Straßanbrtickenbauten . - - - - - -
Tiefbauten an Dundeewaaaaretraßan2) 352,3 179,3 173,0 - - 50,9 

Waaeerwirtechaftliohe Tiefbauten3) 178 605,6 28 917,5 28 892,6 62 175,8 58 619,7 15 890,0 

Sonsttge Tiefbauten • . 95 811,8 22 569,l 26 340,7 6 214,2 38 687,8 9 787,0 

zuaammon 279 297,6 53 040,6 56 575,2 72 374, 3 97 307,5 25 ''47,4 

Alle 'Bauherren 

Straßenbauten ' 1 590 HO,l 484 161,2 394 258,0 412 942 ,8 298 978,1 13 078,8 

Straßffnbrliokanbauten 393 974,7 24 725,l 48 054,7 129 812,4 191 382,5 326,4 

Tiefbsutan an Bundeswasso~straßen2 ) 40 644,4 9 002,2 7 530,2 l 945,7 22 166, 3 265,0 

waoserwirtaoheftliahe Tiafbauten3) 785 321,0 155 513,3 243 149,2 228 510,6 158 147,9 29 427,2 

Sonstige Tiefbauten • . 631 859,4 183 .386,8 192 639,9 125 522,5 130 310,2 63 999,4 

ZUOB.m!ll!ll'.l ) 442 139,6 856 788,6 885 632,0 898 "/34,0 800 985,0 107 096,8 

Hilfen. - 3} Einschl, Abwa1HJl\lranlagen und Lendeskulturbeutsn. 
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Lfd. Gegenstand des Nachweieea Nr, 

Anzahl 

vorgesehene Aueführungeneit 

l bis } Monate . . . 7 894 

2 von 3 ' 6 " J 161 

3 " 6 " 12 " . l 293 

4 Uber 12 Monate 353 

5 ZUBIU!ll!Jl}ß 12 701 

Dauher:t'6n 

1 Bund . . . J 155 

2 Land . 929 

J Gemeinden 6 544 

4 Gemeindeverbände . . l 085 

5 Sonstige Dauherren 988 

6 Zusammen 12 701 

Art der Tiefbau.maßnehme 

l Sti•aßenbauten 5 807 

2 StraBenbrüokenbeuten 552 

J Tiefbau an Dundoawaaaeratraßen2) 105 

4 Waaaerwirtaohaftliohe Tiefbeuten}) 2 774 

5 Sonstige Tiefbauten . . . .. l 463 

6 zusammen 12 701 

inegaeemt 

1 1 000 DM 

856 '/88,6 

885 632,0 

898 734,0 

800 985,0 

J 442 1J9,6 

1 016 121,9 

284 512,0 

l 516 6J6,J 

345 571,8 

279 297 ,6 

3 442 139,6 

l 590 340,1 

39J 974,7 

40 644,4 

785 321,0 

6;1 859 ,4 

3 442 139,6 

F. 'l'iefbau der 
2. Auftragsvergaben im Tiefbau 1972 nach 

davon mit 

unter 50 000 50 000 - 100 000 

An~1,1hl 1 l 000 DM Amrnl:11 j l 000 DM 

3 316 108 868,3 2 37l 165 490,6 

349 11 992,2 620 45 7,2,6 

109 3 562,2 115 8 351,2 

10 237,0 24 l 792,2 

J 784 124 659,7 J 132 221 366,6 

990 J5 191,1 925 65 855,1 

28J 9 567,3 184 lJ 190,2 

l 955 61 993,0 1 529 107 65J,6 

222 7 354,0 244 17 226,5 

3J4 10 554,} 250 17 441,2 

3 784 124 659, 7 J 1J2 221 366,6 

l 6J8 53 566,4 l 315 97 482,2 

96 3 238,0 80 5 85611 

jl l 121,4 24 l 199,1 

722 23 167,7 649 45 709,9 

l 291 43 566,2 l 004 '10 518,? 

3 784 124 659,'/ 3 132 221. 366,6 

1) Einach!. koordinierte Vergabeatatiatil< der Fimurnbauvarvnltung des Dundaa und de:r Llinder. - 2) Elnaohl. '1'hfb1mt;rn un 



öffentlichen Hand 
l' Größenklassen des Auftragswertes J 

Auftregaverge ben 

einem Auft~agswert von ..... DM bis unter , •., • 

100 000 - 300 000 300 000 - 500 000 

Anzahl 1 l 000 DM Anzahl 1 l 000 DM 

1 704 276 521,1 309 118 538,6 

1 287 2)3 161,0 446 171 757,4 

3)3 63 428,8 205 81 175,5 

50 8 878,7 29 11 820,4 

3 374 581 989,6 989 383 291,9 

721 123 374,7 159 62 139,1 

226 40 084,3 94 36 702,1 

1 891 326 990,6 562 217 482,3 

307 52 247,4 123 47 536,6 

229 39 292,6 51 19 431,8 

3 374 581 989,6 989 383 291,9 

l 656 288 283,2 495 191 164,0 

117 22 597 ,3 67 26 119,5 

23 3 649,4 9 ) 469, 8 

795 138 332,l 251 97 35),2 

783 129 127,6 167 65 185,4 

3 374 581 989,6 989 383 291,9 

DM (ohne gestelltes Material) 

500 000 - 1 Mill. 1 Mill, 

Anzahl 1 l 000 DM Anzahl 

136 90 939,5 56 

343 2)0 218,9 116 

303 210 911,8 228 

41 28 619,9 196 

823 560 690,1 596 

175 122 429,2 184 

86 57 706,8 56 

390 265 674,0 215 

113 76 707,8 76 

59 38 172, 3 65 

' 
823 560 690,1 596 

381 259 443,4 261 

102 70 887,8 89 

7 5 484, 7 11 

209 141 868,7 148 

124 83 005,5 87 

823 560 690,1 596 

Häfen, - 3) Einschl, Abwaaaaranlagen und Landeskulturbauten. 

Lfd, 
- 20 Mill, 20 Mill, und mehr Nr. 

1 1 000 DM Anzahl 1 1 000 DM 

96 430,5 - - l 

192 769,9 - - 2 

5)1 )04,5 - - 3 

661,426,8 3 88 210,0 4 

1 481 931,7 3 88 210,0 5 

584 958,0 1 22 194,7 1 

127 261,3 - - 2 

470 827,5 2 66 015,3 3 

144 499,5 - - 4 

154 405,4 - - 5 

1 481 931,7 3 88 210,0 6 

678 206,2 l 22 194,7 l 

240 860,7 l 24 415,3 2 

25 119,4 - - 3 

338 889,4 - - 4 

198 856,o 1 41 600,0 5 

1 481 9)1,7 3 88 210,0 6 
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G. Wohnungs 

Wohngebäude sowie Wohnungen in Wohn- und Nichtwohngebäuden 1950, 1961 

Wohngebäude Wohnungen 
Verwaltungsbezirk 

13.9.1950 
1 

6.6.1961 
1 

31.12.1972 13.9.1950 
1 

6.6.1961 
1 

31.12.1972 

Kreisfreie Städte 

Dilaseldorf 30 621 42 992 50 943 111 097 213 883 255 041 
Duisburg 29 895 43 079 43 389 88 307 154 158 166 883 
Essen. . . 42 508 60 878 69 391 124 287 223 728 262 663 
Krefeld • , 15 986 21 515 27 994 110 896 59 016 83 946 
Leverkusen 7 241 10 395 12 943 14 774 27 389 37 599 
Mönchengladbach 12 976 16 804 20 182 33 673 42 965 54 448 
Mülheim a,d,Ruhr 13 158 18 597 22 619 26 829 58 014 73 298 
Neuss • , 6 185 9 588 13 390 13 838 26 809 39 629 
Oberhausen 15 711 24 875 27 810 43 293 77 294 88 021 
Remscheid 8 907 11 677 14 412 24 155 39 346 47 920 
Rheydt 8 822 10 978 12 931 17 063 28 274 37 841 
Solingen 15 515 19 949 22 760 43 233 58 484 65 909 
Wuppertal 23 315 31 287 38 679 87 681 136 578 160 872 

Kreise 

Dinslaken , 9 127 15 1114 20 076 15 325 33 123 46 710 
darunter Dinslaken, Stadt 3 497 5 581 7 537 6 514 12 820 18 641 

Dilsaeldorf-Hettmann. .. 23 017 34 657 50 820 53 404 93 339 145 439 
darunter Velbert, Stadt 3 411 4 813 5 979 9 635 16 018 19 758 

Geldern, .. . . 10 705 14 099 18 557 12 453 20 652 27 072 
Grevenbroich 20 2673l 28 618}) 48 857 25 4733) 48 5593) 91 382 
Kempen-Krefeld 29 9433 39 0453) 47 787 43 3713) 69 2053) 85 422 

darunter Viersen, Stadt 4 601 5 674 13 571 8 843 13 144 28 154 
Kleve • . . . . . . 12 287 16 284 20 727 15 710 26 069 33 854 
Hoera • • .. . . 28 123 41 897 52 043 45 212 89 769 119 091 

darunter Rheinhauaen, Stadt 5 033 7 031 8 085 10 892 20 404 25 004 
Moers, Stadt 3 977 6 075 7 652 7 006 13 750 19 125 

Rees . . ... 9 488 13 951 20 646 12 631 26 500 38 611 
Rhein-Wupper-Kreia 17 346 24 417 35 728 33 349 56 830 87 875 

Reg.-Bez. Düsseldorf 391 1433) 550 7263) 692 684 926 0543) l 609 9843) 2 049 526 

Kreisfreie Städte 

Aachen 15 2113) 21 4263) 26 719 35 6513) 67 9613) 87 228 
Bonn 9 426 12 908 38 022 23 638 42 025 105 037 
Köln 111 554 59 970 72 741 122 977 246 123 323 956 

Kreise 

Aachen . . . 31 3733) 42 2013) 53 160 49 4073) 77 8013) 101 032 
Bergheim (Erft) • 14 066 19 607 24 976 17 540 29 852 42 800 
Bonn .. . . 19 738 29 825 28 783 55 712 
Düren• . . .. 24 0983) 35 3593) 45 320 31 4573) 57 6By) 76 628 

darunter Düren 1 Stadt 7 0003) 11 7253) 14 261 10 63:;}) 23 5193) 31 149 
Euskirchen 22 3383) 31 37<;3) 43 400 30 3683) 41 0223) 62 272 
Heinsberg • . . 25 4203) 34 4743) 47 323 27 5073) 51 5853) 67 756 
Köln . . ... 19 545 29 734 45 856 31 852 56 834 92 552 

darunter Hürth ,, 864 7 157 8 652 8 099 13 382 17 982 
Oberbergischer Kreis 15 952 21 710 29 367 22 495 37 247 53 890 
Hheinisch-Bergischer Kreis 20 835 31 022 47 784 30 763 57 411 96 772 

darunter Forz am Rhein, Stadt 3 645 5 927 10 100 6 071 13 867 28 351 
Hhein-Sieg-Kreia 29 6812) 40 960 79 468 41 7872) 72 8262) 134 173 

darunter Troisdorf, Stadt l 605 2 471 8 693 3 257 5 646 18 705 

Reg.-Bez. Köln 289 2373) 410 5713 ) 554 136 494 2253) 894 0823) l 244 096 

Kreisfreie Städte 

JJocholt 4 422 6 489 7 728 5 937 12 192 15 834 
Bottrop 8 683 12 348 13 379 18 068 32 145 36 523 
Gelsenkirchen 18 506 27 983 29 733 70 523 121 326 126 752 
Gü1dbeck 5 078 7 650 9 250 14 897 25 070 29 703 
Münster (Weatf,) 8 226 14 530 19 612 21 826 49 987 66 589 
Recklinghausen 7 356 12 661 15 509 23 144 39 712 46 120 

1) Gcbie•~satand 31.12.1971. 2) Nur Siegkreis Gebietaetand vor dem 1.8.1969, - 3) Gebietaata.nd 4.8.1972. 
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weson 
und 19?2 nach Kreisen und Gemeinden mit 50 000 und mehr Einwohnern 

Wohngebäude Wohnungen 
Verwaltungabozirk 

13.9.1950 
1 

6,6.1961 
1 

31.12.1972 13.9.1950 
1 

6,6.1961 
1 

31.12.1972 

Kreise 

Ahaua • 12 715 17 343 23 395 15 625 23 047 33 182 
Beckum 15 503 22 102 27 835 22 838 40 812 52 900 
Borken 8 837 12 464 17 245 10 049 17 159 25 045 
Coesfeld 8 420 12 293 16 858 10 218 19 373 27 317 
I.Udingha.uaen 13 390 18 632 24 794 18 748 32 049 44 492 
Mlinater • 10 252 14 034 21 617 13 611 22 229 35 754 
RecklinghauaeJl 23 650 39 535 50 943 1+7 865 89 331 120 126 

darunter Marl, Stadt 4 100 8 460 10 029 11 061 20 751 26 310 
Herten, Stadt 3 047 5 582 6 575 9 002 15 472 18 290 

Steinfurt • • • ..... 18 232 25 110 33 546 24 622 38 963 53 926 
darunter Rheine, Stadt 4 508 6 226 7 894 7 505 ll 337 15 979 

Tecklenburg• 1'f 088 20 092 25 615 17 113 29 891 38 202 
We\'ttndorf • • 7 Oll+ 9 3117 13 255 7 986 13 775 19 633 
Ueg,~Be:z. MUnater 184 372 272 613 350 311+ 343 070 607 061 772 098 

XreiBfreie Stadt 

Bielefeld• 10 928 15 }61 17 439 35 472 55 323 65 557 

Kreise 

Bielefeld , 10 201 15 896 24 458 19 l187 36 851 56 125 
DUren • • 7 908 9 641 12 76l1 8 728 12 857 17 971 
Detmold. 15 150 20 321+ 28 497 23 848 41 297 58 405 

darunter Detmold, Stadt 2 605 3 498 10 997 6 231 9 506 25 149 
Htüle (Woatr.) 6 997 9 368 12 358 9 496 16 464 22 535 
Herford, . . . . . 26 0211) 33 878l) 41 317 41 1691) 66 2541) 82 007 

darunter Herford, Sta<lt 4 889 6 650 9 853 11 259 17 818 24 634 
Uöxtel' 11 639 11~ 70.5 18 286 15 718 2J .JOl 29 939 
Lemgo , 14 910 20 655 27 902 21 311 39 7111 56 179 
1Ubbecke 11 787 15 415 18 524 13 713 21 541 27 704 
Minden 22 601 29 793 37 782 33 120 52 666 69 :;Bo 
l'adorborn 10 742 16 246 22 242 16 257 31 483 45 151 

darunter Paderborn, Stadt 3 254 5 637 9 195 7 178 15 547 24 635 
Warburg• .. 6 250 7 381 9 298 7 555 10 724 13 432 
Wiedenbriick •• 14 340 20 890 27 537 20 980 36 716 53 548 

darunter Gütersloh, Stadt 4 004 6 066 11 673 7 929 13 981 26 485 
Reg.~Bez. Detmold, 169 474 229 553 298 4011 266 854 445 218 597 933 

Kreisfreie Städte 

Bochum 19 195 30 191 35 039 63 656 111 9115 127 586 
Caatro.p-Rau:xol 5 212 10 981 11 779 15 306 26 311 29 034 
Dortmund 33 740 53 443 64 458 111 549 201 991 21t3 950 
Ha.gen , 9 253 13 469 17 064 35 017 61 231 75 014 
Hrunm 5 042 7 156 10 6'16 12 353 22 267 31 215 
llerne , 6 939 9 544 10 477 26 305 36 5&8 39 989 
Iserlohn 3 4.JO 4 969 5 969 ll. 751 17 477 21 201 
1ilnen , 4 424 6 878 8 009 12 856 21 lf94 26 055 
Wanne~EJ.ckol 4 813 7 993 8 328 18 575 33 722 38 580 
lfottenacheiel 4 486 6 431 7 966 16 541 25 181 30 567 
Witten 5 602 7 950 9 637 18 491 30 769 36 339 

Kreise 

Arnsberg 11 598 16 Bs7 23 618 21 087 311 896 '•7 322 
Brnon 8 996 11 692 15 562 10 933 16 716 24 201. 
Eun"'pe-Ruhr-Kroia , 19 293 26 645 33 316 5l 591 79 153 95 895 

darunter ll~ttingon, Stadt 1 507 2 338 5 044 9 347 
Iserlohn .. . . 11+ 653 20 445 28 617 33 600 53 317 71 670 
;LippHl;adt • • .. 9 618 12 882 17 969 15 029 24 256 34 182 
Uid,1no(;hu.i.d , 17 585l) 23 959l) 32 196 lt2 9651) 65 513l) 85 515 

fücnmter l,üd.-:inGchoi.d, 1;t1tdt 3 527 4 845 13 055 17 447 
Meschede . . .. '/ 891 10 479 11 828 11 64'/ 17 793 20 963 
Olpe . . .. 9 511 13 168 21 215 13 656 21 396 37 0111 
,Siegen .. . . . . . . 21 9341) 31 0641) 41 391 31. 310U 57 0241 ) 79 761 

d~u'unt.nr SiBgen, Stwl.t 3 601 5 166 8 207 13 979 
Soest, , 10 606 14 068 20 892 16 491 26 643 38 21tl1 
Uuna .. . . 19 310 29 882 35 193 34 807 62 264 78 770 

dsruntor lJnLH1, Stndt 2 627 3 lfjl 5 732 9 269 
Wi t tgonatein 5 105 6 731 8 618 6 336 9 616 13 1102 
Rog,-Boz, Arnaborg 258 236 376 867 479 787 631 852 l 057 51•3 l 326 1199 

Nordrhein-Wea tfalen l 292 462 l 840 330 2 3'/5 325 2 662 055 4 613 888 5 990 152 



88 H„ Verdienste und Arbeitszeiten 
l~ DurchschnittHche Bruttoverdienuto der Arbeiter 1md Angeatollton sowie Arhoitszoiten der Ax·boHor 

im Hoch- mul Tiefbau 1965 - 1972 

Arbei tor1 ) Monetflvordionat der Angaetellten 

wtlohontlioh St1mden- l Woohon- M!innat' Fra1urn Männer 
Doriohtuzei. trnum und 

galeiateto I bezahlte verdienet käufmänniaoh I teohn:lnnh 1 :.-,11namm0n ke1t1fmfüm:l.aoh Frauon ? ) 
ina«aaamt:~ .. 

stunden DM ·-
1965 43,3 45,1 4,95 224 1 110 l 386 l 319 '/48 
1966 43,6 45,5 5,26 239 1 197 l 4'/6 1 409 805 
1967 43,3 44,l 5,17 228 1 229 l 476 l 417 842 
1968 41,5 44,5 5,39 241 1 206 1 597 1 502 889 
1969 42,6 45,4 5,96 2'(2 l 411 1 749 1 646 965 
1970 42,9 45,l 6,99 317 l 624 2 Oll 1 892 1 103 
1971 39,8 43,8 7,77 341 l 813 2 232 2 100 l 232 
1972 }9,7 43,9 8,44 371 l 993 2 393 2 267 1 355 

1972 Januar 41,5 43,2 8,-14 351 l 904 2 304 2 176 l 289 
Ap:ril 41,6 44,1 ß,16 359 1 938 2 326 2 207 l 305 
Juli 33,3 43,6 8,54 372 2 010 2 431 2 300 1 381 
Oktober 42,9 44,5 8,67 386 2 052 2 441 2 318 1 394 

1) Nur Männer. - 2) Einaohl. weibliohe teohniaoha Angeetellte, 

2o Durchschnittliche Bruttoverdienste und Arbeitszeiten im Hoch- nnd 'l'.iefbau 
1965 - 1972 nach Leistungsgruppen 

1 199 
l 284 
1 300 
l 354 
1 476 
1 696 
l 874 
2 026 
1 941 
1 970 
2 057 
2 072 

Lei- 1972 
Merkmal atunga- 1965 1966 1967 1968 1969 1970 1971 1972 

Januar j April 1 Juli \ üktoba; gruppe 

Männliche Arbaitel.' 

l 43,l 43,6 43,3 41,5 42,7 42,9 39,9 39,8 41,8 41,6 33,0 42,8 
Wöohentlioh 2 43,3 43,5 431:i 41,5 42,5 42,9 39,9 39,ß 41,0 41,7 33,6 43,3 geleistete Stunden 

3 43,6 43,9 43,4 42,0 42,5 42,7 39,4 39,6 41,l 41,3 34,2 42,J. 

l 45,l 45,4 44,0 44,5 45,5 4),1 ,1-},9 43,9 43,4 44,l 43,7 44,5 
Wöchentlich 2 45,0 45,4 44,1 44,6 45,3 45,3 43,8 43,8 42,7 44,0 43,4 44,8 bezahlte stunden 

3 45,3 45,9 44,3 44,8 45,1 44,8 43,6 43,8 43,6 43,9 4:),6 44,0 

l 240 254 241 256 290 337 368 400 )77 JB8 404 415 
Ilrutto- 2 212 226 216 230 258 304 322 349 326 339 348 365 wochenvordionet DM 

3 194 208 201 207 232 266 285 309 298 300 310 319 

l 531 560 546 573 634 745 838 909 870 880 924 932 
Brutto- 2 468 497 489 513 566 669 734 193 '/65 769 801 815 ntundenverdienot Pf 

3 426 454 453 461 512 592 652 706 684 682 710 /2'/ 

Mlinnliche teohnirlche Angeatell te 

II 1 659 1 773 l 807 l 873 1 959 2 221 2 460 2 654 2 551 2 576 2 691 2 '/1'/ 

Brutto- III 1 326 1 405 l 393 1 489 1 651 1 910 2 ll8 2 232 2 160 2 191 2 292 2 241 
monataverdienat DM IV 879 902 969 l 092 1 225 468 1 679 1 B34 1 704 l '/53 1 871 907 

V (644) (763) ( 942) (1 082) (1 2?'{) (1 ?.35) (1 440) (1, nB) (1 299) (l 501) 

M!:innliohe knufmKnniaohe AllJOfl t.o].l ta 

II l 426 l 523 1 584 1 620 l '/51 l 91!6 152 2 367 2 2)?. 2 2()( ?. 404 2 44 9 

Dr-utto- III l 078 1 159 l 182 1 239 l 347 l 531 72'.J 1. on 85? 1 845 1 92'/ l 935 
monateverdienat DM IV 756 794 806 Sill 971 l 176 311 1 428 1 J63 1 420 l 4l0 l 479 

V 558 (531) (551) (598) (705) (960) 013 1 095 990 l 067 l 108 (l 146) 

Weibliche kouftuiinnieche Angeatellte 

II 1 262 1 329 l 333 1 4'/8 1 499 64) 678 l 730 1 725 1 709 1 772 1 714 

Brutto- Ill 8J6 908 940 995 069 1 189 1 324 1 451 1 3'/5 l J95 l 471 l 501 
moneteverdienat DM IV 603 659 684 721 '/67 905 l 045 l 160 l 085 l 120 l 182 1 200 

V 434 470 487 518 590 693 782 893 845 840 920 925 
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I. Baulandpreise 

1. Baulandpreise 1971 und 1972 nach Art des Grundstücke 

Fläche Kaufpreis Freie 
Art des Orundetllcke Jahr Verkäufe 

1 000 qm l 000 DH DH/qm 

Baureifes Land . 1971 12 153 13 029 542 583 41,64 
1972 11 379 13 511 696 879 51,58 

Rohbauland . . . . 1971 3 899 10 871 228 162 20,99 
1972 3 861 9 970 213 425 21,41 

Induistrieland . . . 1971 467 5 209 105 553 20,26 
1972 498 4 762 82 798 17,39 

Land für Verkehrszwecke . 1971 904 788 11 414 14,48 
1972 842 l 514 22 749 15,03 

Freiflächen . . . . . . . 1971 54 289 4 581 15,84 
1972 53 479 10 238 21,37 

Insgesamt •• . . . . . . . . . 1971 17 477 30 186 892 293 29,56 
1972 16 633 30 236 l 026 089 33,94 

2. Baulandpreise 1971 und 1972 nach Art des Baugebiete 

Baureifes Land Rohbauland 

Art des Baugebiete Jahr Fläche Kaufpreis Preis Fläche Kaufpreis Preis 
Verkäufe Verkäufe 

1 000 qm l 000 DH DH/qm 1 000 qm 1 000 DH DH/qm 

Geschäftsgebiet und 
Geschäftsgebiet mit 1971 286 329 39 794 121,16 - - - -
Wohngebiet gemischt 1972 214 207 38 295 185,04 l 

Wohngebiet in 1971 639 697 50 208 72,02 - - - -
geschlossener Bauweise 1972 431 409 48 547 118,67 - - - -
Wohngebiet in 1971 10 299 11 046 436 649 39,53 3 561 9 532 213 493 22,40 
offener Bauweise 1972 9 866 11 969 586 819 49,03 3 535 9 294 203 734 21,92 
Industriegebiet . 1971 30 138 4 207 30,51 27 304 8 559 28,18 

1972 45 222 11 840 53,23 39 223 2 991 13,41 
Dorfgebiet 1971 899 819 11 725 14,32 311 1 035 6 111 5,90 

1972 823 704 11 378 16,17 286 454 6 700 14,76 

Insgesamt •• . . . . . . . . . 1971 12 153 13 029 542 583 41,64 3 899 10 871 228 163 20,99 
1972 11 379 13 511 696 879 51,58 3 861 9 970 213 425 21,41 

3. Baulandpreise 1971 und 1972 nach Gemeindegrößenklassen 

Baurei fee Land Rohbauland 

Gemeindegrößenklasse Jahr Fläche Kaufpreis Preis Fläche Kaufpreis Preis je 1 000 Einwohner Verkäufe Verkäufe 
l 000 qm l 000 DM DM/qm l 000 qm l 000 DH DM/qm 

unter 2 1971 l 158 l 013 14 423 14,24 317 523 3 834 7,33 
1972 l 025 l 092 25 672 23,52 310 520 5 026 9,66 

2 bis " 5 . 1971 l 397 l 395 32 688 23,42 442 l 101 9 750 8,86 
1972 l 134 l 044 30 037 28,76 493 762 11 575 15,19 

5 " " 10 . 1971 l 863 l 893 55 204 29,16 688 l 466 20 491 13,98 
1972 l 591 l 837 69 522 37,84 820 l 679 24 310 14,48 

10 " " 20 1971 2 166 2 263 69 184 30,57 854 2 402 42 179 17,55 
1972 2 134 2 599 98 712 37,99 774 1 604 31 544 19,67 

20 " " 50 1971 2 576 2 930 131 176 44,77 783 l 855 56 023 30,19 
1972 2 544 3 032 181 334 59,81 833 2 125 58 651 27,59 

50 " " 100 . . . 1971 1 217 l 367 60 390 44,19 481 l 519 33 506 22,06 
1972 l 398 1 904 101 211 53,15 368 l 447 32 780 22,66 

100 " " 200 1971 670 874 62 452 71,44 134 662 25 110 37,92 
1972 726 814 68 438 84,06 137 578 17 068 29,52 

200 " " 500 . 1971 5111 722 43 527 60,30 122 512 14 791 28,91 
1972 398 509 44 593 87,66 56 624 15 512 24,85 

500 und, mehr . . 1971 565 572 73 539 128,54 78 830 22 479 27,08 
1972 429 600 77 360 113,68 70 631 16 959 26,89 
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4. Baulandpreise für baureifes und Rohbauland 1971 und 1972 nach Veräußerern und Erwerbern 

Baureifee Land Rohbauland 

Veräußerer bzw. Erwerber Jahr Fläche Kaufpreis Preis Fläche Kaufpreis Preia 
Verkäufe Verkäufe 

1 000 qm l 000 DM DM/qm l 000 qm 1 000 DH DH/qm 

Veräußerer 

NatUrliche Peraonen • • .. 1971 8 170 8 774 380 958 43,42 2 614 7 673 159 192 20,75 
1972 7 925 9 325 517 233 55,47 2 555 7 689 168 264 21,88 

Bund, Land, Gemeinden •••• 1971 2 727 2 636 87 096 33,05 997 2 167 40 Bo2 18,83 
1972 2 357 2 625 99 795 38,02 1 013 l 355 22 575 16,66 

Gemeinnützige und freie 1971 1 256 1 619 74 529 46,03 288 1 031 28 169 27,31 Wobnungaunternehmen, sonstige 
nichtnatUrliche Personen .. 1972 1 .097 l 561 79 851 51,15 293 926 22 586 24,38 

Insgesamt • • • . . . . . . . . 1971 12 153 13 029 542 583 41, 64 3 899 10 871 228 163 20,99 
1972 11 379 13 511 696 879 51,58 3 861 9 970 213 1125 21,41 

Erwerber 

Natürliche Personen . . . .. 1971 11 142 9 686 355 449 36,70 3 278 4 423 78 549 17,76 
1972 10 251 9 319 398 176 42,73 3 334 4 342 89 679 20,65 

Bund, Land, Gemeinden• •• 1971 326 956 32 768 34,27 331 2 777 4o 517 llt,59 
1972 318 761 26 359 34,63 249 3 103 45 750 14,75 

Gemeinnützige und freie 1971 685 2 387 154 366 64,66 290 3 671 109 097 29,72 Wohnungsunternehmen, sonstige 
nichtnatürliche Personen 0 • 1972 810 3 431 272 341+ 79.39 278 2 525 77 996 30,88 

Inegee6lllt. . . . . . . . . . 1971 12 153 13 029 542 583 4l,61i, 3 899 10 871 228 16} 20,99 
1972 11 379 l 3 511 6 6 8 9 79 l 5 ,5 8 3 861 9 97 0 21 4 3 25 l 

5. Baulandpreise 1971 und 1972 nach Regierungsbezirken 
Industrieland, 

Bauland insgesamt Baureifes Land Rohbauland Land für Verkehrszwecke, 
Regierungsbezirk Freiflächen 

Fläche Kauf- Preis Fläche Kauf- Preis Fläche Kauf- Preie Fläche Kauf- Preis Jahr preis preis preis preis 

lOOOqml 000 DH DM/qm 1 000 qm 1 000 DH DH/qm 1 000 qm l 000 DM DH/qm l 000 qm l 000 DH DH/qm 

Dllseeldorf 1971 6 322 306 645 48,51 3 666 229 092 62,48 l 738 53 867 30,99 917 23 687 25,84 
1972 6 299 342 465 54,37 3 291 253 313 76,97 1 628 48 193 29,60 1 3Bo 40 958 29,69 

Köln ••• 1971 2 643 120 249 45,48 1 357 67 689 49,89 803 38 946 48,53 484 13 613 28,09 
1972 3 115 152 971 49,ll 1 838 121 163 65,92 767 23 955 31,22 509 7 852 15,42 

Aachen • • 1971 l 023 20 948 20,47 686 16 652 24,28 254 3 068 12,06 83 1 228 14,83 
1972 574 18 681 32,52 433 17 323 40,00 38 677 18,04 104 681 6,56 

Münster 1971 6 108 147 372 24,13 2 028 68 973 34 1 01 2 242 35 803 15,97 1 838 42 596 23,18 
1972 5 664 152 085 26,85 1 860 90 363 48,58 2 528 41, 982 17,79 l 276 16 741 13,12 

Detmold 1971 8 598 162 181 18,86 3 102 87 425 28,19 3 517 49 757 14,15 1 979 24 998 12,63 
1972 7 307 144 698 19,80 2 727 83 088 30,47 2 464 38 826 15,76 2 116 22 784 10, 7'/ 

Arnsberg , 1971 5 492 134 898 24,57 2 190 72 752 33,22 2 317 46 722 20,17 985 15 425 15,66 
1972 7 278 215 189 29,57 3 362 131 628 39,15 2 5115 56 792 22,31 l 371 26 768 19,53 

Nordrhein- 1971 30 186 892 293 29,56 13 029 542 583 41,64 10 871 228 163 20,99 6 286 121 547 19,34 
Westfalen 1972 30 236 l 026 089 33.94 13 511 696 879 51,58 9 970 213 425 21, 41 6 755 115 785 17,14 



J. Meßzahlen für Bauleistungspreise und Preisindizes für Neubau und Instandhaltung 
1„ Preisindizes für Wohngebäude, Straßenbau und Instandhaltung 1969 - 1972 

1962"' 100 

Durchschnitt Februar Hai August 

1969 1 1970 1 1971 1 1972 1972 

Neubau 

Wohngebäude 
(Bauleistungen am Gebäude) 125,6 146,l 160,5 173,2 168,1 173,6 174,6 

Erd- und Grundbauarbeiten . 100,2 120,8 129,3 135,4 132,3 135,9 136,4 

Erdarbeiten • . . . . 100,2 120,8 129,3 135,4 132,3 135,9 136,4 

Rohbauarbeiten . . . 123,4 146,5 160,2 172,3 166,2 173,3 174,3 

Mauerarbeiten . . . 122,3 147,8 162,2 175,l 168,6 176,5 177,2 
Beton- und Stahlbetonarbeiten . 121,9 147,5 161,2 172,5 166,6 173,3 174,6 
Naturwerkateinarbeiten . 126,2 141,9 153,5 163,9 159,l 164,2 165,2 
Betonwerksteinarbeiten . . 126,5 139,4 150,7 163,8 156,2 164,8 166,6 
Zimmerarbeiten . 122,7 146,2 161,2 17318 169,0 173,9 175,3 
Dachdeckungsarbeiten 134,6 150,3 163,4 174,o 168,4 174,5 175,9 
Klempnerarbeiten . 125,0 141,4 154,9 167,2 164,5 167,2 167,7 

Ausbauarbeiten . . . 131,9 151,3 167,3 182,3 176,8 182,3 183,5 

Putz- und Stuckarbeiten . 137,2 161,6 177,7 197,6 187,8 199,1 200,4 
Fliesen- und Plattenarbeiten . 119,0 140,6 155,0 171,6 165,0 172,8 173,0 
Tischlerarbeiten 142,0 160,4 176,8 192,4 189,3 190,5 191,6 
Metallbauarbeiten. . 115,2 129,8 142,8 152,4 149,4 151,6 153,2 
Verglasungsarbeiten. . 136,5 152,9 174,9 184,3 182,8 184,1 184,6 
Ofen- und Herdarbeiten 131,2 150,6 165,3 177,6 173,6 176,7 178,8 
Anatricharbeiten . . 147,3 168,4 190,5 207,2 198,9 208,9 210,5 
Tapezierarbeiten 141,0 158, 8 179,2 195,4 189,2 196,8 197,7 
Bodenbelagarbeiten . 99,6 106,2 112,2 119,5 118,4 119,3 119,4 

Haustechnische Anlagen 120,9 136,2 149,8 159,9 158,4 159,7 160,2 

Zentralheizungsanlagen . . 118,6 132,5 144,2 152,9 151,9 152,5 153,2 
Gas- und Waeser-
installationsarbeiten. . 120,7 137,2 149,8 161,1 159,8 160,5 160,8 
Starkstromanlagen in Gebäuden 121,5 137,1 154,o 164,3 162,2 164,6 164,8 
Schwacbstromanlagen in Gebäuden 131,9 147,2 163,9 175,7 172,9 176,0 176,.5 

Einfamiliengebäude 
(Bauleistungen am Gebäude) . 125,9 146,l 160,6 173, 1• 168,5 173,7 174,8 

Hehrfamiliengebäude 
(Bauleistungen run Gebäude) . 125,4 146,0 160,4 172,9 167,8 173, 1• 174,4 

Straßenbau 

Str,lßenbnu insgef.larot . 98,1 113,2 123,8 126,9 124,3 127,5 127,7 
Bundesfernstraße ~Q 28,5 96,2 111,2 121,5 124,4 121,9 124,9 125,2 

Instandhaltung 

Einfamiliengebäude mit 
Schönheitsreparaturen . . 125,5 141,7 156,4 167,1 163,9 167,1 168,3 

Schi:inhei tsreparutur-cn 
in eirwr \/olrnung , 111_3,9 165,0 186,7 200,3 193,8 200,8 2•')3,2 

91 

November 

176,3 

137,1 

137,1 

175,2 

178,o 
175,3 
167,0 
167,5 
176,8 
177,0 
169,4 

186,4 

203,0 
175,7 
198,3 
155,5 
185,5 
181,3 
210,6 
197,8 
120,7 

161,3 

153,8 

163,2 
165,5 
177, 1, 

176,5 

176,0 

127,9 
125,11 

:J.69, l 

20j, ~: 
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2. Meßzahlen für Bauleistungspreise 1971 und 1972 

1962 • 100 -
Veränderung 

Bauarbeiten bzw. Durohsohnitt Februar Mai August November 1972 
Bauleistungen gegenüber 

1 
1971 

1971 1972 1972 % 

Erderbei ten 

Mutterboden abtragen • . 122,3 128,3 125,7 128,8 129,0 129,6 + 4,9 
Baugrube ausheben . 132,2 138,5 135,l 139,l 139,1 140,2 + 4,8 
Rohrleitungsgraben ausheben . 142,5 150,8 147,2 151,3 151, 7 153,0 + 5,8 
Beton- oder stehlbetonrohr. . 129,3 138,4 134,0 139,0 140,0 140,4 + 7,0 

Huuererbei ten 

Ziegelmauerwerk . . 17l,l 186,8 179,5 188,6 189,3 189,8 + 7,8 
Hohlblockmeuerwerk 162,5 175,8 168,8 177,3 178,0 178,9 + 8,2 
Laichte Trennwand 183,6 200,9 193,3 202,1 203,0 205,0 + 9,4 

Beton- und Stahlbetonarbeiten 

Stahlsteindecke . 160,1 171,5 165,4 172,3 173,7 174,6 + 7,1 
Stahlbetondecke aus Ortbeton . 162,4 174,8 168,6 175,6 177,0 177,9 + 7,6 
Beton für Wände 172,6 185,7 179,3 186,8 187,9 188,7 + 7,6 
Beton filr Maschinenfundamente 145,8 155, 7 150,4 156,5 157,6 158,2 + 6,8 
Beton für Stablbetonskelettbauten 138,2 147,2 142,8 147,9 148,7 149,5 + 6,5 
:Beton filr Brilckenfahrbebnen 137,6 145,9 141,9 146,6 146,9 148,0 + 6,0 
Schalung für Stahlbetonskelettbauten 177,2 193,8 185,5 l.95,2 196,5 197,9 • 9,4 
Schalung für Brückenfahrbahnen• 185,2 198,9 192,0 200,3 201,1 202,0 + 7,4 
Kubisoha Bewahrung aus Betonstahl 164,1 166,4 162,8 167,2 168,0 167,4 + 1,4 

Betonwerketeinarbeiten 

Stufenverkleidung 143,0 156,3 150,7 156,6 158, 7 159,2 + 9,l 

Zimmerarbeiten 

Dachverbandholz liefern 131,5 ll7,8 135,4 1}7,8 138,6 139,3 + 4,8 
Dachverbandholz abbinden . 201,0 221,7 214,5 222,1 224,0 226,3 + 10,3 
Fußboden , 159, 3 112,2 169,4 170,9 172,3 176,2 + 8,1 

Duchdeckungaarbeiten 

Strengdachziegel-Deckung 159,7 170,2 164,9 170,8 171,9 173,2 + 6,6 
Preßdachziegel-Deckung 154, 7 165,6 160,9 165,6 167 ,o 168,9 + 7,0 
Hohlpfannen-Deckung 170,8 182,1 176,4 182,7 183,9 185,2 + 6,6 
Dachpappen-Deckung, 177,7 187,6 182,5 188,5 189,3 190,1 + 5,6 
Aebeatzement-Deckung 155,6 165,9 159,5 166,5 168,5 168,9 + 6,6 

Put2- und Stuckarbeiten 

Innenwandputz 181,9 203,2 192,5 204,7 206,3 209,2 + 11,7 
Innemrnndputz auf Beton 178,1 199,0 188,6 200,4 201,9 204,9 + 11,7 
Innendeckenputz 176,1 195,1 185,1 196,8 198,4 200,2 + 10,8 
Außenwandputz 181,3 201,1 192,2 202,9 204,4 207 ,2 + 11,3 
Außanwandedelputz auf Mauerwerk 178,6 198,7 189,3 200,0 201,4 204,2 + 11,3 

1''li;·,ucn- und Plattenarbeiten 

W;ind1Jnlag aus keramischen Flieaen 148,8 164 ,2 157,9 165,4 165,4 168,2 + 10,3 



'eisindizes für Neubau und Instandhaltung 
noch: 2. Meßzahlen für Bauleistungspreise 1971 und 1972 

1962 • 100 

Bauarbeiten bzw. 
Baulaietungan 

.L'hoblera:t'bei tan 

Einfaobfenater . . . 
Zimmertttr . . . . 
peneterklappladen, ,iweit'lllgelig . 

,tallbsuarbeit•n 

Treppengeländer 
stablfeuerecbutztür . 

·arglaeungeerbei ten 

Feneterglee 
Kathedralglas 
Gußglee 

)Btrioherbei ten 

Dieperaionsferben-Anetrich ,ur Putz 
Ölfarben-Anstrich auf Putz 
Lackfarben auf Holz 

. Deckenden Außenanetrich auf 
neuem Holzfeneter .. 
Laokfarben-Anetrioh auf Heizkörpern 

T apazier- und Bodenbelegarbeiten 

Wandfläche tapezieren 
Linoleum. . 
Vinyl-Aebeet-Flieeen (Flexplatten) 

,entralh1tizu11gsenlegen 

G 
A 

E 

A 

Heizkessel • . . 
Stablrediator . 
Gußradietor . . . 
Gewinderohr . . 

ae-, Wasser- und 
bwaaeerinstsllstionaarbeiten 

Stahlrohr . . 
GA-Rohr 
Einbau-Badewanne . . . 
Ges-Waeeerheizer 
Sptilabort 
Wneohtiech • 

lektrieohe Starketromleitungeanlagen 

Ilrennstelle 
Schuko-steokdoee 
Feuohtraum-Brennotelle 

ntennen~ und Illitzeohutzonlagen 

Antennen-Anlage 
Illitzachutz-Anl8ge 

Durohsohni tt pebruer Moi August 

1971 1 1972 1972 

181,2 196,8 194,l 195,0 195,9 
176,1 191,l 187,2 166,9 190,5 . 183,0 199,6 196,8 197,8 198,7 

155,5 166,2 164,5 164,5 166,7 
124,0 131,2 129,3 130,1 131,0 

. 19),5 206,6 20},9 206,0 207,0 . 194,8 208,0 205,3 207,} 208,4 
169, 7 181,4 179,1 182,1 182,1 

197 ,9 216,3 208,9 217,6 219,3 
188,3 205,4 197, 7 206,9 208,1 
190,7 206,5 197,9 208,2 210,0 

188,4 204,l 195,6 205,8 207,5 
186,8 204,7 195,9 206,8 208,0 

202,6 22},0 214,6 224,8 226,3 
lH,9 143,0 141,8 142,7 142,7 
108,B 116,6 115,5 116,4 116,6 

. 137,2 143,3 142,7 142,9 143,6 
153,0 164,1 163,4 163,9 164,3 
159,5 170,9 169,6 170,6 171,5 
168,9 183,4 181,3 183,1 184,2 

. 15.7, 3 170,7 169,1 170,1 170,} . 150,7 164,6 16313 164,3 164,3 
129,8 137 ,8 136,5 1}7,0 137,6 
148,7 158,8 158,0 158,2 158,7 . 166,9 181,0 179,9 180,0 180,5 
161,3 176,8 175,5 175,7 176,2 

170,0 181,5 179,7 182,0 182,0 
174,8 190,2 187,1 190,5 191,3 
174,1 185,6 183,8 186,0 186,0 

159,3 170,0 167,8 170,4 170,4 
160,2 172,l 169,2 171,6 173, 3 
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Veränderung 
November 1972 

gegenUber 
1971 
% 

202,3 + 8,6 
197,8 + 8,5 
205,1 + 9,1 

169,2 + 6,9 
134,3 + 5,8 

209,5 + 6,8 
210,9 + 6,8 
182,1 + 6,9 

219,4 + 9,l 
208,7 + 9,1 
210,0 + 8,) 

207,5 + 8,) 
208,0 + 9,6 

226,4 + 10,l 
144,7 + 6,8 
117,7 + 7,2 

143,8 + 4,4 
164,9 + 7, l 
171,9 • 7,1 
184,9 + 8,6 

173,} • 8,5 
166,4 + 9,2 
140,1 • 6,2 
160,2 • 6,8 
183,4 + 8,4 
179,9 + 9,6 

182,4 • 6,8 
191,8 + 8,8 
186,4 • 6,6 

171,} + 6,7 
174,3 + 7,4 
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